
alpin 
S UTTGART

September 2023

MAGAZIN DES DEUTSCHEN ALPENVEREINS 
SEKTION STUTTGART
WWW.ALPENVEREIN-STUTTGART.DE

kurse & 
touren 

Winter-
Bergsport 
Programm

Über 100 
Events

Herbsttour mit Bahn 
und Bus ins Tessin 

Im Alpenbus zum 
Skitourenkurs

Winterprogramm 
2024 mit Klimalabel

Mobilität & 
Bergsport:



S UTTGARTalpin_4.23



3

S UTTGARTalpin_4.23

editorial

Wir Menschen sind so konditioniert, dass Sachverhalte, die keine konkreten Auswirkungen 

auf unser Leben haben, uns emotional in der Regel nicht erreichen. Dies hat u.a. dazu geführt, 

dass die im „Club of Rome“ vor über 50 Jahren bereits prognostizierten Auswirkungen des 

weltweiten Wirtschaftswachstums und die geforderte nachhaltige Entwicklung und den 

Schutz von Ökosystemen nicht ernst – oder nicht ernst genug – genommen wurde.

Wir Deutschen haben zwar nur einen ziemlich kleinen absoluten Prozentsatz der aktuellen 

globalen CO2-Emissionen zu verantworten (was zu den ab und an gehörten Aussagen führt, 

wir seien viel zu klein, um „weltweit etwas zu bewegen“). Zur Wahrheit gehört aber eben 

auch, dass dieser Wert die Nummer 6 im weltweiten Ranking der größten CO2-Emittenten 

bedeutet. 5 Länder der Welt emittieren also mehr als wir (China und USA gemeinsam schon 

fast die Hälfte), aber eben auch 190 Länder weniger. Aktuell liegt der durchschnittliche CO2-

Fußabdruck eines Deutschen bei 10.800 kg pro Kopf und Jahr. Die durch unsere Sektionsakti-

vitäten verursachten Emissionen liegen pro Mitglied und Jahr bei 19 kg.

Diese Zahl macht wiederum klar, dass der DAV mit Sicherheit nicht der Kern der allgemeinen 

Problemlösung sein wird. Wir müssen unser komplettes industrielles und privates Verhalten 

ändern, um die „1,5-Grad-Grenze“ nicht zu durchbrechen. Dieses Ziel droht bereits heute zu 

scheitern, weil die weltweiten Anstrengungen viel zu gering sind. Die meisten Forschenden 

sind sich einig darüber, dass nur noch wenige Jahre verbleiben, um die Situation zu retten. 

Der DAV ganz generell und auch unsere Sektion haben sich deshalb das Ziel gesetzt, bis 2030 

klimaneutral zu werden. Da ungefähr die Hälfte der Sektionsemissionen auf den Bereich 

„Mobilität“ – also An- und Abfahrten zu Kursen und Touren – entfallen, haben wir uns zuletzt 

ganz konkret mit diesem Thema auseinandergesetzt. Erkenntnisse und Vorschläge hierzu 

finden Sie im Heft auf  den Seiten 10/11.  Auch darüber hinaus spielt das Thema „Klimaschutz 

und Mobilität“ in vielen Beiträgen dieses Heftes eine Rolle. Danke an alle Beteiligten, dass 

sie so ideenreich mit alternativen Anreise- und Organisationsformen experimentieren!

Auch auf die Gefahr hin, dass die Präsenz des Themas und die immer wiederkehrende Fokussie-

rung darauf den einen oder die andere nerven mag: Wir lassen diesbezüglich nicht locker, schauen 

nach pragmatischen Lösungen und versuchen, als DAV ein Vorbild in Sachen Haltung zu sein.

Trotzdem und gerade deshalb: Ich wünsche Ihnen viel Spaß bei Ihren Bergaktivitäten  

während des Spätsommers und Herbstes, bleiben Sie gesund!

Unsere Mobilität im Blick

Ihr

Fritz Bauer (Vorsitzender)
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Winter-bergsport-programm 2024
SKITOUREN // SKIHOCHTOUREN // TIEFSCHNEE

SCHNEESCHUH // LANGLAUF // EISKLETTERN
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Das Kurskonzept 
Winter
Kurskonzept Winter – schematische Darstellung

Klimafreundliche Veranstaltungen

Die Baum-Symbole markieren Veranstaltungen, welche nach den in der Sektion festgelegten Kriterien als klimafreundlich 
eingestuft sind.    Eine Bergkiefer steht für das Prädikat klimafreundlich.    Zwei Kiefern für besonders klimafreundlich.  
Mehr zu den Kriterien findet man auf S. 10 oder unter www.alpenverein-stuttgart.de/klimalabel

Hinweis: Gestrichelte Linien   möglich bei entsprechendem 
Können und passenden Anforderungen, gegebenenfalls nach 
Rücksprache mit der Tourenleitung.

Hier sehen Sie die verschiedenen Ausbildungsgänge, welcher Kurs 
darin auf welchem aufbaut und wo sinnvolle Querverbindungen 
zwischen den Ausbildungsfolgen möglich sind. 
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Grund- und Aufbaukurse

Vorbe
reitende 

Kurse
Grund- und Aufbaukurse der Winterdisziplinen

Touren aus dem
Winter-

programm

Grundkurs Skifahren  
im freien Gelände

Grundkurs
Wasserfallklettern

Aufbaukurs Skifahren  
im freien Gelände

Aufbaukurs
Wasserfallklettern

Grundkurs
Skibergsteigen

Grundkurs
Langlauf Klassik

Aufbaukurs
Langlauf Klassik

Grundkurs
Schneeschuhbergsteigen

Schneeschuhbergsteigen (Kurs)
im alpinen Gelände

Grundkurs
Skihochtour

Aufbaukurs
Skibergsteigen

Grundkurs
Langlauf Skating

Aufbaukurs
Skihochtour

Freeride- & Varianten
Kurs

Drytooling Kurs
Eiskletter-

Touren

Schneeschuh-
bergsteigen

Langlauf

Skihoch-
touren

Skiberg-
steigen

Freeride

Ski Alpin

Skitour

Langlauf

Schneeschuhbersteigen

Eisklettern
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die Anforderungen in 
KurseN und Touren

anforderungen 9

gründen als auch mit Blick auf einen erfolgreichen Veranstal-
tungsverlauf kann der Leiter Teilnehmer, die den Anforderungen 
nicht gewachsen sind, vor Ort nach eigenem Ermessen jederzeit 
ausschließen.

Bitte überprüfen Sie hier, welche Anforderungslevel Sie erfüllen, 
und wählen Sie Ihre Veranstaltungen dementsprechend aus. 
Beachten Sie auch die in den Ausschreibungen ggf. ausgewiesenen 
zusätzlichen Anforderungen. Hinweis: Sowohl aus Sicherheits-

DAV Sektion Stuttgart, Stand September 2021. Eventuelle Aktualisierungen im Internet unter www.stuttgart-alpin.de/anforderungen
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Sicheres Kurvenfahren auf der 
Piste und bei gutem Schnee. 
Erste Erfahrung abseits der 
Piste.

Kondition für tägliche Touren 
mit bis zu 4 Std. und 600-800 
Hm im Aufstieg. 

Sicheres, paralles Kurvenfah-
ren auf der Piste, sicheres Be-
fahren schwarzer Pisten. Erste 
Erfahrung abseits der Piste.

Keine Beschreibung.

Sicheres Kurvenfahren abseits der 
Piste auf allen Schneearten. Für 
Aufbaukurse: Spitzkehren bis 30° 
Steilheit.

Kondition für tägliche Touren mit bis 
zu 5 Std. und 800-1000 Hm/Tag im 
Aufstieg.

Sicheres Kurvenfahren abseits der 
Piste auf allen Schneearten.

Kondition für kurze Fußaufstiege 
(100 bis 200 Hm, ca. 30 -40 min).

Sicheres Kurvenfahren abseits der 
Piste auch bei schlechtem Schnee 
und schwierigen Geländeformen. Si-
chere Spitzkehren bis 35° Steilheit.

Kondition für tägliche Touren mit bis 
zu 6 Std. und mehr und 1000 - 1200 
Hm/Tag im Aufstieg.

Sicheres Kurvenfahren abseits der 
Piste auch bei schlechtem Schnee 
und schwierigen Geländeformen. 
Sicheres Abrutschen von steilen und 
engen Stellen (bis 40° Steilheit).

Kondition für Aufstiege bis zu 800 
Hm/Tag.

Sehr sicheres Fahren abseits der Piste 
in allen Schnee- und Geländeformen. 
Sichere Spitzkehren bis 40° Steilheit. 
Details sind mit dem Veranstaltungslei-
ter zu klären.
Tägliche >1200 Hm. Details mit dem 
Veranstaltungsleiter klären.

Sehr sicheres Fahren abseits der Piste 
in allen Schnee- und Geländeformen. 
Sicheres Befahren von Steilhängen bis 
40° Steilheit. Details sind mit dem Ver-
anstaltungsleiter zu klären.

Kondition für Aufstiege bis zu 1200 Hm/
Tag, Kondition für ausgefüllte Skitage, 
lange und steile Abfahrten von mor-
gens bis abends

Keine Vorkenntnisse erforder-
lich. Spaß an Bewegung und 
gute Körperliche Verfassung.

Kondition für Touren von 2-3 
Std., zusätzlich Übungsein-
heiten.

Erste Erfahrung auf Langlaufski und 
Beherrschen von grundlegenden 
Bremstechniken (Halbpflug, Pflug) 
für die Abfahrt bei leichter Steigun-
gen (blaue Loipen).

Kondition für Touren bis 3- 5 Std., 
ggf. zusätzliche Übungseinheiten.

Erfahrungen mit Langlaufski auch 
auf anspruchsvollen Loipen (rote 
und schwarze Loipen), Steuern mit 
Pflugbogen und Bremstechnik kön-
nen jederzeit angewendet werden.

Kondition Touren bis 7 Std.

Sportliches Fahren auf anspruchsvollen 
Loipen mit steilen Abfahrten auch bei 
widrigen Bedingungen (Schnee und 
Sicht); auch mit leichtem Gepäck.

Kondition für lange und anspruchsvolle 
Touren, Detail sind mit dem Veranstal-
tungsleiter zu klären.

Keine speziellen Anforde-
rungen, Gelände bis zu 25° 
Steilheit.

Kondition für tägliche Touren 
mit bis zu 5 Std. und bis zu 
600 Hm/Tag im Aufstieg und 
Abstieg.

Trittsicherheit, Gelände bis zu 30° 
Steilheit, kurze Passagen auch 
steiler.

Kondition für tägliche Touren mit bis 
zu 6 Std. und 600 - 900 Hm/Tag im 
Aufstieg und Abstieg.

Trittsicherheit und gute Lauftech-
nik. Seilfreies Begehen von steileren 
Passagen bis 35° Steilheit, kurze 
Passagen auch steiler, ggf. auch mit 
Steigeisen. Details sind mit dem 
Veranstaltungsleiter zu klären.

Kondition für tägliche Touren mit bis 
zu 8 Std. und 900 - 1200 Hm/Tag im 
Aufstieg und Abstieg.

Sicheres Gehen in Schnee, Eis (Glet-
scher) und Firn. Seilfreies Begehen 
von steileren Passagen > 35° Steilheit. 
Steigeisen- und Pickeleinsatz erforder-
lich. Details sind mit dem Veranstal-
tungsleiter zu klären

Konditon für tägliche Touren mit mehr 
als 8 Std.; mehr als 1200 Hm/Tag im 
Aufstieg und Abstieg. Details sind mit 
dem Veranstaltungsleiter zu klären.

Schwindelfreiheit und Tritt-
sicherheit, Sicherer Umgang 
mit Pickel, Steigeisen und 
Erfahrung beim Sichern.

Kondition für tägliche Touren 
mit bis zu 4 Std. und 600-800 
Hm im Aufstieg. 

Erfahrung an gefrorenen Was-
serfällen vorhanden, Grundkurs 
absolviert.

Kondition für tägliche Touren mit bis 
zu 5 Std. und 800-1000 Hm/Tag im 
Aufstieg.

Grundkurs absolviert und sicheres 
Klettern an Eisfällen bis W3 im 
Toprope.

Kondition für tägliche Touren mit bis 
zu 6 Std. und mehr und 1000 - 1200 
Hm/Tag im Aufstieg.

Sicheres Klettern an steilen Eisfällen 
bis W4, Erfahrung mit Mehrseillängen-
touren , bei Touren ist Abstimmung mit 
dem Kursleiter erforderlich.

Tägliche >1200 Hm. Details mit dem 
Veranstaltungsleiter klären.
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In die Berge – 
aber klimafreundlich!

Ein zweistufiges Label zeichnet 
künftig klimafreundliche Touren 
aus. Nach welcher Logik das 
funktioniert, erklärt Uwe Ehret 
aus dem Klimaschutzteam. 

Wir Alpenvereinler leben in einem leicht 
widersprüchlichen Zustand: Einerseits 
lieben wir die Berge und wollen möglichst 
viel Zeit in ihnen verbringen, anderer-
seits schaden wir ihnen dadurch auch. 
Angesichts des sich rapide entfaltenden 
Klimawandels und seiner offensicht-
lichen Auswirkungen auf die Berge spielt 
der Klimaschutz eine wichtige Rolle für 
den Schutz der Bergwelt. Unsere Mitglie-
derversammlung hat daher im November 
2022 beschlossen, bis 2030 die Klima-
neutralität in allen Tätigkeitsfeldern der 
Sektion zu erreichen. Wie schaffen wir 
es also, weiter in die Berge zu fahren und 
Bergsport in allen seinen schönen Spiel-
arten weiter zu betreiben, und gleichzeitig 
unsere Klimaschutzziele zu erreichen? Das 
Klimaschutzteam der Sektion hat dazu im 
Austausch mit Leiterinnen und Leitern der 
Kurse und Touren ein Konzept entwickelt, 
das im Juni vom Vorstand beschlossen 
wurde und mit dem Winterprogramm 
2023/24 in eine Pilotphase geht.

Der erste Schritt bei der Entwicklung des 
Konzepts war eine Erhebung der gesamten 
Emissionen unserer Sektion im Jahr 2022, 
das DAV-weit als Basisjahr festgelegt 
wurde. Dabei zeigte sich, dass von den 
insgesamt 296 Tonnen CO2-Äquivalent 
immerhin 112 Tonnen, also 38 % allein auf 

unsere Kurse und Touren entfallen! Für 
uns als alpenferne Sektion spielen die 
Emissionen im Zusammenhang mit unseren 
Kursen und Touren also eine zentrale und 
besondere Rolle; Grund genug für die 
Entwicklung eines eigenen Konzeptes 
dafür. Wie auch im gesamten Verein sollen 
die Emissionen im Bereich der Kurse und 
Touren bis 2030 schrittweise um minde-
stens 60 % gegenüber dem Basisjahr 2022 
reduziert werden. Die verbleibenden 
Emissionen werden bis 2030 durch 
sektionsinterne Investitionen in Klima-
schutzmaßnahmen ausgeglichen, ab 2030 
müssen sie dann vollständig kompensiert 
werden. 

Um die Klimaschutzziele für Touren/
Kurse zu erreichen, sieht unser Konzept 
einen freundlichen Wettbewerb zwischen 
vergleichbaren Veranstaltungen und 
die Auszeichnung von besonders 
klima-freundlichen vor. Kurse/Touren/
Ausfahrten bezeichnen wir hierbei als 
Tour, es sind alle drei Kategorien gemeint, 
wenn dies nicht explizit anders formuliert 
ist. Wichtig war uns bei der Entwicklung 
des Konzepts die einfache Umsetzbarkeit 
für die Tourenleiterinnen und -leiter, 
und die Methodenoffenheit. Das heißt, 
dass nur die Emissionsminderung als Ziel 
vorgegeben ist, die Art und Weise wie 
diese erreicht wird aber frei wählbar ist. 
Als Vergleichswert haben wir eine etwas 
abstrakte, aber sehr aussagekräftige 
Kennzahl entwickelt: Die Emissionen, die 
bei einer Tour pro Person und Tourentag 
entstehen – kurz EPTT. 

Um die EPTT einer Tour zu senken, kann 
man an einer oder mehreren Stell-
schrauben drehen: Länge der Anreise (je 
kürzer je besser), Wahl des Verkehrsmittels 
(ein voller Reisebus ist besser als die 
Einzelanreise mit Pkw), Gesamtdauer 
der Tour (je länger desto besser ist das 
Verhältnis aus Anfahrts- und Touren-
tagen), Art der Unterbringung und 
Verpflegung (Alpenvereinshütten sind 
besser als Hotels), Tourenformat (ein 
Onlinetreffen für die Tourenvorbereitung 
ist klimafreundlicher als ein Treffen 
in Geschäftsstelle). Im Basisjahr 2022 
wurden 205 Kurse und Touren mit insge-
samt 8096 PTT durchgeführt, die mittleren 
EPTT betrugen dabei 13.8 kg. Unser Ziel ist, 
diesen Wert bis 2030 schrittweise um 60 % 
auf 5.5 kg pro PTT zu senken. Für 2023 ist 
der Zielwert also 12,8 kg, für 2024 11,7 kg 
und so weiter.

Wie sieht nun aber dieser 
freundliche Wettbewerb in der 
Praxis aus? 

Es fängt an mit der Zusammenstellung 
des Sommer- und Winterprogramms 
der Sektion: Für jede Veranstaltung wird 
vorab die zu erwartende Gesamtemis-
sionen und daraus die EPTT berechnet. 
Anschließend werden alle angemeldeten 
Touren bezüglich ihrer absoluten und 
relativen Klimafreundlichkeit bewertet. 
„Absolut“ klimafreundliche Touren sind 
solche, die den EPTT-Zielwert des Jahres 
unterschreiten, also zum Beispiel niedriger 

hintergrund10 kurskonzept
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Dr. Uwe Ehret ist seit 
fast 50 Jahren Mitglied in der 
Sektion, Bergsportler in vielen 
Disziplinen und leidenschaft-
licher Radfahrer. Von 1999 bis 
2002 war er als Jugendreferent 
Mitglied im Vorstand und hat 
in dieser Zeit als Initiator und 
Organisator der Stuttgarter 
Alpenstaffel „SAS2002“ und 
ebenso beim Organisieren der 
ersten Gastspiele des Banff 
Mountain Filmfestivals für die 
Sektion bis heute wirkende, 
markante Akzente gesetzt. Uwe 
ist Mitglied im Klimaschutzteam 
der Sektion. In seinem Beruf als 
Experte für Hochwasserschutz 
am KIT Karlsruhe hat er mehr 
oder weniger täglich mit den 
Auswirkungen des Klimawan-
dels umzugehen.

als 12,8 kg im Jahr 2023. Das „relative“ Krite-
rium hingegen sucht den Vergleich zu den 
anderen Touren in unserem Programm. 
Das Label „klimafreundliche Tour“ wird 
schließlich verliehen an Touren die sowohl 
absolut klimafreundlich sind und zudem 
auch – relatives Kriterium – zu den besten 
50 % aller Touren gehören. Das Label 
„besonders klimafreundliche Tour“ wird 
verliehen an Touren, die darüber hinaus zu 
den besten 25 % aller Touren gehören. 

Durch das Absolut-Kriterium wird die 
Erreichung unserer Klimaziele sicherge-
stellt, durch das Relativ-Kriterium wird 
ein freundlicher Wettbewerb unter den 
Touren geschaffen. Bei diesem Wettbe-
werb achten wir auf faire Bedingungen, 
weshalb nicht alle Touren miteinander 
verglichen werden, sondern nur Touren 
innerhalb ähnlicher Kategorien. Beispiels-
weise wird eine Tour auf die Schwäbische 
Alb wegen der kürzeren Anreise immer 
einen kleineren EPTT haben als ein Hoch-
tourenkurs in den Alpen. Beide Disziplinen 
gehören aber zur erhaltenswerten Band-
breite alpiner Sportarten und in beiden 
Disziplinen sollen die klimafreundlich 
durchgeführten Touren die Chance zur 
Auszeichnung haben. Deshalb haben wir 
die drei Kategorien „Touren in Umgebung 
und Mittelgebirgen“, „Alpine Sommer-
touren“ und „Alpine Wintertouren“ 
eingeführt und vergleichen Touren 
nur innerhalb dieser Kategorien. Als 
„klimafreundlich“ oder „besonders klima-
freundlich“ bewertete Touren werden im 
Sommer- und Winterprogramm mit dem 

entsprechenden Label ausgezeichnet, 
Teilnehmende erhalten damit die Möglich-
keit, gezielt klimafreundliche Touren 
auszuwählen.
 

Wo stehen wir und wie geht es 
weiter? 

Im Basisjahr 2022 wären von den 
insgesamt 205 Touren und Kursen 39 
als klimafreundlich und 51 als beson-
ders klimafreundlich ausgezeichnet 
worden. Besonders positiv ist, dass 
unter den Touren von 2022 einige sind, 
die bereits jetzt das Emissionsziel von 
2030 unterschreiten, die also unter 5,5 
kg EPTT rangieren. Für die Alpen ist das 
beispielsweise ein mehrtägiger Winter-
kurs in Kaisers mit gemeinsamer Anreise 
im Reisebus; für die Mittelgebirge eine 
mehrtägige Kletterausfahrt zum Albhaus 
mit gemeinsamer Anreise mit ÖPNV 
oder Kleinbus. Das zeigt, dass unsere 
Klimaschutzziele zwar ambitioniert sind 
und nicht alleine mit „Weiter so“ erreicht 
werden, dass sie aber auf jeden Fall 
realistisch und erreichbar sind. Mit dem 
Winterprogramm 2023/24 verleihen 
wir zum ersten Mal die Tourenlabel und 
steigen damit gemeinsam mit allen 
Leiterinnen und Leitern der Kurse/
Touren/Ausfahrten in eine Pilotphase 
ein. Die Erfahrungen daraus werden wir 
gemeinsam auswerten und für die Weiter-
entwicklung unseres Konzepts nutzen. «

klimafreundlich

besonders  
klimafreundlich

Mit diesem Label werden unsere 
klimafreundlichen und beson-
ders klimafreundlichen Touren 
gekennzeichnet.

11klimaschutz
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Wichtige HINWEISE ZU DEN 
KURSEN

Anmeldung, wie und wo?
Die Anmeldung  zu den Kursen erfolgt i.d.R. ausschließlich übers  
Buchungsportal www.stuttgart-alpin.de im Internet. 

M! – Mitgliederoption: Anmeldebeschränkung 
 für Nichtmitglieder/andere Sektionen: 
Für erfahrungsgemäß besonders stark gefragte Veranstaltungen 
gilt eine Buchungsoption zugunsten der Sektionsmitglieder: Bis 60 
Tage vor Beginn kann eine Veranstaltung mit oben stehender 
Kennzeichnung ausschließlich von den Mitgliedern der DAV Sek-
tion Stuttgart gebucht werden. Ausschließlich für Sektionsmit-
glieder vorbehalten sind verschiedene Jugendveranstaltungen, 
die Bergschulveranstaltungen sowie einige weitere.

Gebühr und enthaltene Leistung: 
Hinter der Gebühr ist in Klammern vermerkt, was der ausgewie-
sene Preis über die Wissensvermittlung und fachliche Betreuung 
durch die Kursleiter und den Organisationsaufwand der DAV Sek-
tion Stuttgart hinaus jeweils inklusiv enthält. I.d.R. ist dort auch 
angegeben, was noch zusätzlich einkalkuliert werden muss. Der 
Trend hin zu verpflichtend vorzubuchenden Unterkünften, beson-
ders im Winter, führt dazu, dass diese häufiger als früher im Preis 
bereits eingerechnet sind.   

INHALT
Vorbereitung, Auftakt, Specials	 13
Grundlagen	 14
Skitechnik / Freeride	 16
Skitouren	 18
Langlauf	 21
Schneeschuhbergsteigen	 22
Eisklettern (Kooperation Bergschule)	 37
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Liebe Mitglieder,

der Vorfreude auf den kommenden Win-
ter könnt ihr endlich freien Lauf lassen. 
Das aktuelle Winterprogramm bietet 
mit zahlreichen Kursen und Touren in 
verschiedenen Bergsportdisziplinen eine 
große Auswahl, um im winterlichen 
Gebirge oder in der Umgebung unter-

wegs zu sein, wie z.B. Skitechnik abseits der Piste, Freeriden, Lawi-
nenkunde, Ski- oder Schneeschuhbergsteigen und Langlaufen. 
Auch die Familiengruppen und Jugend bieten von Wintercam-
ping, Skiausfahrten, Schlittschuhlaufen bis zu extra Kursen für 
Jugendliche interessante Unternehmungen an. Die Nachfrage ist 
bei vielen Veranstaltungen groß, eine rechtzeitige Anmeldung 
daher empfehlenswert.

Dass unsere Reiseaktivitäten beim Bergsport auch klimawirk-
same Emissionen verursachen, ist klar. Wieviel das pro Person 
und Tag ausmacht, ist aber durchaus unterschiedlich. Um euch in 
dieser Hinsicht die Orientierung zu erleichtern, zeichnen wir ab 
diesem Winterprogramm die klimafreundlichsten Angebote mit 
einem neuen Label aus. Die Hintergründe dazu lest ihr auf den 
Seiten 10/11 in diesem Heft.

Wir freuen uns auf die Bewegung draußen in der Natur im glitzernden 
Neuschnee und sind voller Hoffnung, dass wir dies auch erleben dür-
fen. Aber natürlich wissen wir auch, dass dies nicht immer garantiert 
ist und die immer schwieriger werdenden Bedingungen Flexibilität 
von uns verlangen. Eventuell müssen wir abhängig von der Schnee-
lage den Ort auswählen, uns mit der jeweiligen Schneehöhe und Qua-
lität zurechtfinden oder auf einen neuen Termin ausweichen. Aber 
auch das sind wichtige Inhalte bei unseren Kursen und Touren, um 
sicher unterwegs sein zu können und auch in Zeiten der Klimaerwär-
mung Bergsport im Winter ausüben zu können.

Gerade beim Langlaufen sind wir meist auf Loipen im Tal unterwegs, 
die Schneelage war im letzten Winter herausfordernd. Es konnten 
zwar nicht alle, aber dennoch einige Kurse und Touren stattfinden. 
Diesen Winter sind ein Grund- und ein Aufbaukurs Klassik, ein 
Grundkurs Skating mit Videoanalyse, sowie zwei Langlaufaus-
fahrten geplant. Das Erlebnis auf abwechslungsreichen tollen Loi-
pen wartet auf uns. Und egal wie weich die Spur wird, die wunder-
bare Aussicht werden wir auf jeden Fall gleitend auf unseren Ski 
genießen. Und wer weiß, vielleicht gibt es pulvrigen Neuschnee.

Wir nehmen die Herausforderung an, freuen uns auf großartige 
Tage mit Euch und hoffen auf einen schneesicheren Winter!

Vera Kühn
Fachgruppenleitung Langlauf

Vorbereitung, Auftakt, Specials

Saisonauftakt Skibergsteigen

Event-Nr:	 231W0423 (Winterteam) |  Anmeldeschluss: 05.12.2023
Termin: 	 15.12.2023 - 18.12.2023  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Hubert Braun
Ort:	 Flexibel je nach Schneelage.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 295,- / Andere DAV-Sektionen: 

325,-. Darin enthalten: Organisation, Führung, Fahrt-
kosten (stadtmobil). Zusätzlich einzukalkulieren: Über-
nachtung, Verpflegung.

Inhalte:	 Unser Ziel richtet sich nach Wetter und Schneelage 
und wird deshalb erst kurzfristig festgelegt, damit wir 
unsere ersten Touren im Winter möglichst genießen 
können.

Anforderungen:	    Kondition: 
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 8 / Skitour, kein Splitboard.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Alpenbus ins Kleinwalsertal

Event-Nr:	 241W0011 (Winterteam) |  Anmeldeschluss: 01.01.2024
Termin: 	 14.01.2024
Leitung:	 Olaf Schoo
Ort:	 Stuttgart - Riezlern, Kleinwalsertal, Allgäu - Stuttgart.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 45,- / Andere DAV-Sektionen: 50,-/ 

Nichtmitglieder: 55,-. Darin enthalten: Hin- und Rück-
fahrt (Stuttgart Vaihingen - Parkplatz Kanzelwandbahn, 
Riezlern, Kleinwalsertal - Stuttgart Vaihingen).

Inhalte:	   Umweltfreundliche Busfahrt ins Kleinwalsertal 
und zurück. Selbstständige Touren, keine Führung.

Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Alpenbus-Ausfahrt nach Antholz  

Event-Nr:	 241W0080 (Winterteam) |  Anmeldeschluss: 19.02.2024
Termin: 	 29.02.2024 - 04.03.2024
Leitung:	 Sybille Streil
Ort:	 Sporthotel Wildgall, Antholz, Südtirol.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 350,- / Andere DAV-Sektionen: 370,-/ 

Nichtmitglieder: 395,-. Darin enthalten: Fahrt (Bus), 4x ÜF 
(DZ), Vesper für den Tag, 3x Abendessen. Zusätzlich einzu-
kalkulieren: Weitere Verpflegung, Getränke.

Inhalte:	   Antholz ist ein hervorragender Ausgangspunkt für 
Langlaufen, Skibergsteigen, Schneeschuhtouren und 
Alpinskifahren. Für die Abfahrtsliebhaber ist der Dolomiti 
Superski das Beste, das man sich wünschen kann. Das Ski-
gebiet Kronplatz ist gut mit dem kostenfreien Skibus 
erreichbar. Selbstständige Touren, keine Führung.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de
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1. Grundlagen

Webinar: Wetterkunde - Das Wetter in den Bergen

Event-Nr:	 231W0418  |  Anmeldeschluss: 06.11.2023
Termin: 	 16.11.2023  |  Uhrzeit: 19:30
Leitung:	 Roland Wenisch
Ort:	 Online per Zoom (Zugangsdaten nach Anmeldung).
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 15,- / Andere DAV-Sektionen: 18,-/ 

Nichtmitglieder: 20,-. Darin enthalten: Kurs / Wissens-
vermittlung.

Kursziel: 	 Kennenlernen der Grundlagen der winterlichen Wetterkunde.
Kursinhalte:	 Sonne und Wolken - Welche Gefahren gibt es? Wie 

plane ich eine Tour und was ist beim Wetter zu beach-
ten? Woher bekomme ich die Wetter-Informationen?

Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Digitale Wettervorhersage

Event-Nr:	 231W0417  |  Anmeldeschluss: 13.11.2023
Termin: 	 21.11.2023  |  Uhrzeit: 14:00-16:00
Leitung:	 Helmut Reinhard
Ort:	 Geschäftsstelle der Sektion Stuttgart, Seminarraum.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 15,- / Andere DAV-Sektionen: 18,-/ Nicht-

mitglieder: 20,-. Darin enthalten: Kurs / Wissensvermittlung.
Kursinhalte:	 Wetterkunde mit digitalen Hilfsmitteln. Es werden ver-

schiedene Apps mit Vor- und Nachteilen, auch unter 
Gesichtspunkten des Datenschutzes dargestellt, u.a. der 
DAV-Wetterbericht. Daneben werden die für das Bergstei-
gen wichtigen Wetterlagen und Wolkenformen erläutert.

Ausrüstung:	 Internetfähiges und WLAN-fähiges Handy.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Einführung Lawinenkunde (Theorie 1)

2 identische Präsenz-Kurse zur Wahl (je 1 Kursabend)
Event-Nr:	 231W0406  |  Anmeldeschluss: 06.11.2023
Termin: 	 15.11.2023  |  Uhrzeit: 19:00
Leitung:	 Gisela Metzler

Event-Nr:	 231W0407  |  Anmeldeschluss: 27.11.2023
Termin: 	 07.12.2023  |  Uhrzeit: 19:00
Leitung:	 Manuel Thomä

Ort:	 Geschäftsstelle der Sektion Stuttgart, Seminarraum.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 15,- / Andere DAV-Sektionen: 18,-/ 

Nichtmitglieder: 20,-. Darin enthalten: Kurs / Wissens-
vermittlung.

Kursziel: 	 Kennenlernen der Grundlagen zur Lawinenkunde.
Kursinhalte:	 Vermittlung der Grundlagen der Lawinenkunde - 

Lawinenarten, Voraussetzungen, Entstehung/Aus-
lösung.

Ausrüstung:	 Schreibzeug.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Webinar: Einführung Lawinenkunde (Theorie 1)

6 identische Online-Kurse zur Wahl (je 1 Kursabend)
Event-Nr:	 231W0408  |  Anmeldeschluss: 13.11.2023
Termin: 	 22.11.2023  |  Uhrzeit: 19:00
Leitung:	 Daniel Rau

Event-Nr:	 231W0410  |  Anmeldeschluss: 13.11.2023
Termin: 	 23.11.2023  |  Uhrzeit: 19:00
Leitung:	 Gisela Metzler

Event-Nr:	 231W0431  |  Anmeldeschluss: 20.11.2023
Termin: 	 28.11.2023  |  Uhrzeit: 19:00
Leitung:	 Olaf Schoo

Event-Nr:	 231W0409  |  Anmeldeschluss: 20.11.2023
Termin: 	 29.11.2023  |  Uhrzeit: 19:00
Leitung:	 Andreas Duffner

Event-Nr:	 231W0432  |  Anmeldeschluss: 27.11.2023
Termin: 	 05.12.2023  |  Uhrzeit: 19:00
Leitung:	 Olaf Schoo

Event-Nr:	 231W0420  |  Anmeldeschluss: 04.12.2023
Termin: 	 13.12.2023  |  Uhrzeit: 19:00
Leitung:	 Andreas Duffner

Ort:	 Online per Zoom (Zugangsdaten nach Anmeldung).
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 15,- / Andere DAV-Sektionen: 18,-/ Nicht-

mitglieder: 20,-. Darin enthalten: Kurs / Wissensvermittlung.
Kursziel: 	 Kennenlernen der Grundlagen zur Lawinenkunde.
Kursinhalte:	 Vermittlung der Grundlagen der Lawinenkunde - Lawi-

nenarten, Voraussetzungen, Entstehung/Auslösung.

Foto: Archiv Alex Issler

M! – Mitgliederoption: siehe Seite 12Klimalabel: siehe Seite 8Gemeinsame Anfahrt im Reisebus
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Ausrüstung:	 Internetfähiges Endgerät.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Einführung Lawinenkunde (Theorie 2)

3 identische Präsenz-Kurse zur Wahl (je 1 Kursabend)
Event-Nr:	 231W0412  |  Anmeldeschluss: 27.11.2023
Termin: 	 05.12.2023  |  Uhrzeit: 19:00
Leitung:	 Matthias Börner

Event-Nr:	 231W0433  |  Anmeldeschluss: 04.12.2023
Termin: 	 12.12.2023  |  Uhrzeit: 19:00
Leitung:	 Olaf Schoo

Event-Nr:	 231W0413  |  Anmeldeschluss: 04.12.2023
Termin: 	 14.12.2023  |  Uhrzeit: 19:00
Leitung:	 Manuel Thomä

Ort:	 Geschäftsstelle der Sektion Stuttgart, Seminarraum.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 15,- / Andere DAV-Sektionen: 18,-/ Nicht-

mitglieder: 20,-. Darin enthalten: Kurs / Wissensvermittlung.
Kursziel: 	 Kennenlernen der Grundlagen zur Tourenplanung 

unter Berücksichtigung der Lawinensituation.
Kursinhalte:	 Vermittlung der Grundlagen zur Tourenplanung unter 

Berücksichtigung der Lawinensituation und Orientie-
rung. Übungen am Ortovox SAM 3D Modell.

Anforderungen:	 Grundlagen der Lawinenkunde (Einführung Lawinen-
kunde Theorie 1).

Ausrüstung:	 Schreibzeug.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Webinar: Einführung Lawinenkunde (Theorie 2)

3 identische Online-Kurse zur Wahl (je 1 Kursabend)
Event-Nr:	 231W0414  |  Anmeldeschluss: 27.11.2023
Termin: 	 05.12.2023  |  Uhrzeit: 18:30
Leitung:	 Klaus Günthner

Event-Nr:	 231W0415  |  Anmeldeschluss: 27.11.2023
Termin: 	 06.12.2023  |  Uhrzeit: 18:30
Leitung:	 Daniel Rau

Event-Nr:	 231W0416  |  Anmeldeschluss: 27.11.2023
Termin: 	 07.12.2023  |  Uhrzeit: 18:30
Leitung:	 Daniel Rau

Ort:	 Online per Zoom (Zugangsdaten nach Anmeldung).
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 15,- / Andere DAV-Sektionen: 18,-/ 

Nichtmitglieder: 20,-. Darin enthalten: Kurs / Wissens-
vermittlung.

Kursziel: 	 Kennenlernen der Grundlagen zur Tourenplanung 
unter Berücksichtigung der Lawinensituation.

Kursinhalte:	 Vermittlung der Grundlagen zur Tourenplanung unter 
Berücksichtigung der Lawinensituation und Orientie-
rung. Vorstellung verschiedener Onlinetools.

Anforderungen:	 Grundlagen der Lawinenkunde (Einführung Lawinen-
kunde Theorie 1).

Ausrüstung:	 Internetfähiges Endgerät.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

LVS Auffrischung

2 identische Präsenz-Kurse zur Wahl (1x Vormittag / 1x Nachmittag)
Event-Nr:	 231W0421  |  Anmeldeschluss: 27.11.2023
Termin: 	 10.12.2023  |  Uhrzeit: ab 10.00
Leitung:	 Olaf Schoo

Event-Nr:	 231W0422  |  Anmeldeschluss: 27.11.2023
Termin: 	 10.12.2023  |  Uhrzeit: ab 13.00
Leitung:	 Olaf Schoo

Ort:	 Albhaus, Schopfloch, Schwäbische Alb.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: Die Buchung ist kostenlos (keine 

Kursgebühr). Zusätzlich einzukalkulieren: Verpflegung, 
Fahrtkosten.

Kursziel: 	 Auffrischung der LVS Kenntnisse.
Kursinhalte:	 Einführung in LVS Suche (für Anfänger), Gerätetechnik, 

Übungen am Suchfeld.
Ausrüstung:	 LVS-Geräte, Sonde, Schaufel gibt es vor Ort. Es wird 

aber empfohlen, das eigene LVS Gerät mitzubringen, 
falls vorhanden. Skistöcke.

Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Foto:Archiv Winterteam
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LVS und Lawine - Theorie und Praxis

Event-Nr:	 241W0001  |  Anmeldeschluss: 18.12.2023
Termin: 	 05.01.2024 - 07.01.2024  |  Uhrzeit: 14:00
Leitung:	 Olaf Schoo
Ort:	 Edelweißhaus, Lechtaler Alpen, Österreich.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 95,- / Andere DAV-Sektionen: 

105,-. Darin enthalten: Kurs / Wissensvermittlung. 
Zusätzlich einzukalkulieren: Übernachtung, Verpfle-
gung, Fahrtkosten (Bahn/Kleinbus), evtl. Maut und 
Parkplatzgebühren.

Kursziel: 	 LVS-Suche in allen vier Suchphasen kennen und üben, 
Grundkenntnisse über die Lawinengefahren im win-
terlichen Hochgebirge, Grundlagen zur eigenen Tou-
renplanung.

Kursinhalte:	 Theorie: Grundkenntnisse Schnee und Lawine, Anwen-
dung des Lawinenlageberichts, Hintergründe, Risiko-
management. Der theoretische Teil wird ergänzt durch 
intensives Training im Gelände: Hangneigung, Schnee-
deckenaufbau, Gefahrenstellen, Entscheidungstrai-
ning und der menschliche Faktor. Touren werden auf 
Schneeschuhen unternommen. Der Kurs eignet sich 
aber auch sehr gut zur Vorbereitung von Skitouren.

Anforderungen:	 Grundlagen der Lawinenkunde (Einführung Lawinen-
kunde Theorie 1). Sicheres Gehen und Trittsicherheit, 
gute Lauftechnik in Schneeschuhen in allen Schneear-
ten (Skitouren nach Rücksprache). Die Vermittlung von 
Kenntnissen zum Schneeschuhgehen ist nicht Inhalt

Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste Spalte 10 und Vorschläge aus der 
Packliste des Leiters (Touren-Ski sind möglich, Rück-
sprache bei Leitung). Knöchelhohe Bergschuhe mit 
griffiger Sohle.

Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

LVS Kurs

Event-Nr:	 241W0009  |  Anmeldeschluss: 01.01.2024
Termin: 	 12.01.2024 (Theorie, online), 14.01.2024 (Praxis)  |  Uhrzeit: Fr. 19:00
Leitung:	 Olaf Schoo
Ort:	 Online (Theorie), Allgäu (Praxis).
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 95,- / Andere DAV-Sektionen: 105,-. 

Darin enthalten: Kurs / Wissensvermittlung, am Praxistag 
Fahrt und Mittagessen, Leihausrüstung (LVS Gerät, Schau-
fel und Sonde). Zusätzlich einzukalkulieren: Getränke.

Kursziel: 	 LVS-Suche mit vier Suchphasen kennen und üben, 
Bedienung und Umgang mit dem VS Gerät, Schaufel 
und Sonde lernen.

Kursinhalte:	 Theorie LVS-Geräte und Verschüttetensuche, prak-
tische Übungen (Einfachverschüttung).

Ausrüstung:	 LVS, Lawinenschaufel, Lawinensonde werden gestellt. 
Eigene Geräte und Snowcard mitbringen wenn vorhanden. 
Warme Kleidung, Internetfähiges Endgerät (für Theorie).

Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

2. Skitechnik / Freeride

Aufbaukurs Skifahren im freien Gelände (Ski-Opening)

Event-Nr:	 231W0419  |  Anmeldeschluss: 20.11.2023
Termin: 	 01.12.2023 - 03.12.2023  |  Beginn vor Ort: abends
Leitung:	 Stefan Helmrich
Ort:	 Hotel Almhof, Neustift, Stubaital, Österreich.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 185,- / Andere DAV-Sektionen: 

205,-. Darin enthalten: Kurs / Wissensvermittlung. 
Zusätzlich einzukalkulieren: HP (DZ ca. 85 EUR / Tag), 
Verpflegung, Fahrtkosten, Liftpass.

Kursziel: 	 Wiederholung und Festigung der Ski-Basistechnik in 
unpräpariertem Schnee. Verbessern des persön-
lichen Fahrkönnens in schwierigen, wechselnden 
Schneearten.

Kursinhalte:	 Vorbereitung auf die Wintersaison, Wiederholung und 
Festigung der Ski-Basistechnik in unpräpariertem 
Schnee, Schwerpunkt bei Körperposition und Skistel-
lung für schnelle Turns im freien Gelände.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Beherrschen der theoretischen und praktischen Inhalte des 

Grundkurses Skifahren im freien Gelände, LVS-Kenntnisse.
Ausrüstung:	 Allmountain-, Freeride- oder abfahrtsorientierte Tou-

ren-Ski, LVS-Gerät, Schaufel, Sonde, Freeride-Rucksack.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Aufbaukurs Skifahren im freien Gelände mit Videoanalyse

Event-Nr:	 241W0002  |  Anmeldeschluss: 01.01.2024
Termin: 	 11.01.2024 - 14.01.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Christian Schmidt
Ort:	 Edelweißhaus, Lechtaler Alpen, Österreich.

M! – Mitgliederoption: siehe Seite 12Klimalabel: siehe Seite 8Gemeinsame Anfahrt im Reisebus
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Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 435,- / Andere DAV-Sektionen: 
480,-. Darin enthalten: Kurs / Wissensvermittlung, 3x 
HP (Mehrbettzimmer/Lager), Fahrt (Reisebus), Transfer 
zum Lift. Zusätzlich einzukalkulieren: Kurtaxe, Liftpass, 
weitere Verpflegung.

Kursziel: 	 Wiederholung und Festigung der Ski-Basistechnik in 
unpräpariertem Schnee. Verbessern des persönlichen 
Fahrkönnens in schwierigen, wechselnden Schneearten.

Kursinhalte:	   Wiederholung und Festigung der Ski-Basistechnik 
in unpräpariertem Schnee. Schwerpunkt bei Körperpo-
sition und Skistellung für schnelle Turns im freien 
Gelände.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Beherrschen der theoretischen und praktischen Inhalte des 

Grundkurses Skifahren im freien Gelände, LVS-Kenntnisse.
Ausrüstung:	 Allmountain-, Freeride- oder abfahrtsorientierte Tou-

ren-Ski, LVS-Gerät, Schaufel, Sonde, Freeride-Rucksack.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Grundkurs Skifahren im freien Gelände mit Videoanalyse

Event-Nr:	 241W0003  |  Anmeldeschluss: 01.01.2024
Termin: 	 11.01.2024 - 14.01.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Rene Gutmann
Ort:	 Edelweißhaus, Lechtaler Alpen, Österreich.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitgl.: 435,- / Andere DAV-Sektionen: 480,-. Darin 

enthalten: Kurs / Wissensvermittlung, 3x HP (Mehrbettzim-
mer/Lager), Fahrt (Reisebus), Transfer zum Lift. Zusätzlich 
einzukalkulieren: Kurtaxe, Liftpass, weitere Verpflegung.

Kursziel: 	 Erlernen der Ski-Basistechnik in unpräpariertem 
Schnee. Anwendung dieser Technik im freien Gelände.

Kursinhalte:	   Unterschiede Piste und Tiefschnee herausarbei-
ten, Übungen Tiefschnee-Basistechnik. Auf der Piste 
lernen, im Gelände üben!

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
Ausrüstung:	 Allmountain-, Freeride- oder abfahrtsorientierte Tou-

ren-Ski, LVS-Gerät, Schaufel, Sonde, Freeride-Rucksack.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Aufbaukurs Skifahren im freien Gelände

Event-Nr:	 241W0013  |  Anmeldeschluss: 12.03.2024
Termin: 	 21.03.2024 - 24.03.2024  |  Beginn vor Ort: abends
Leitung:	 Sascha Vallon
Ort:	 Alpenhotel Fernau, Stubaital, Österreich.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 480,- / Andere DAV-Sektionen: 

530,-. Darin enthalten: Kurs / Wissensvermittlung, HP 
(4er Zimmer). Zusätzlich einzukalkulieren: Fahrtkosten, 
Liftpass, weitere Verpflegung.

Kursziel: 	 Wiederholung und Festigung der Ski-Basistechnik in 
unpräpariertem Schnee. Verbessern des persönlichen 
Fahrkönnens in schwierigen, wechselnden Schneearten.

Kursinhalte:	 Wiederholung und Festigung der Ski-Basistechnik in 
unpräpariertem Schnee. Schwerpunkt bei Körperposi-
tion und Skistellung für schnelle Turns im freien Gelände.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Beherrschen der theoretischen und praktischen 

Inhalte des Grundkurses Skifahren im freien Gelände, 
LVS-Kenntnisse.

Ausrüstung:	 Freeride- oder Alpinski, Freeride- oder Alpinskischuhe, 
Skihelm, LVS-Gerät, Lawinenschaufel, Lawinensonde, 
Erste-Hilfe-Set, kleiner Freeride-Rucksack.

Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Grundkurs Skifahren im freien Gelände

Event-Nr:	 241W0012  |  Anmeldeschluss: 12.03.2024
Termin: 	 21.03.2024 - 24.03.2024  |  Beginn vor Ort: abends
Leitung:	 Elias Kieser
Ort:	 Alpenhotel Fernau, Stubaital, Österreich.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 480,- / Andere DAV-Sektionen: 

530,-. Darin enthalten: Kurs / Wissensvermittlung, HP 
(4er Zimmer). Zusätzlich einzukalkulieren: Fahrtkosten, 
Liftpass, weitere Verpflegung.

Kursziel: 	 Erlernen der Ski-Basistechnik in unpräpariertem 
Schnee. Anwendung dieser Technik im freien Gelände.

Kursinhalte:	 Unterschiede Piste und Tiefschnee herausarbeiten, 
Übungen Tiefschnee-Basistechnik. Auf der Piste ler-
nen, im Gelände üben!

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 LVS-Kenntnisse.
Ausrüstung:	 Freeride- oder Alpinski, Freeride- oder Alpinskischuhe, 

Skihelm, LVS-Gerät, Lawinenschaufel, Lawinensonde, 
Erste-Hilfe-Set, kleiner Freeride-Rucksack.

Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Foto: Archiv Alex Issler
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3. Skitouren

Grundkurs Skibergsteigen

Event-Nr:	 241W0047  |  Anmeldeschluss: 08.01.2024
Termin: 	 19.01.2024 - 22.01.2024
Leitung:	 Stefan Komenda
Ort:	 Jugend-/Seminarhaus Obernberg, Brennerberge, Österreich.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 395,- / Andere DAV-Sektionen: 

435,-. Darin enthalten: Kurs / Wissensvermittlung, 
Fahrt (Bus), 3x HP (Mehrbettzimmer). Zusätzlich einzu-
kalkulieren: Weitere Verpflegung, Getränke.

Kursziel: 	 Selbständiges Durchführen einfacher Skitouren, 
Anwendung Snowcard.

Kursinhalte:	   Einführung und Übungen zur Lawinen-Verschüt-
teten-Suche (LVS), Interpretation Lawinenlagebericht, 
Steigen mit Tourenski und Fellen, Spitzkehrentechnik, Tou-
renplanung, Einführung in Lawinenkunde und Snowcard.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 8 / Skitour, Splitboarder willkommen, 

Snowcard.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Aufbaukurs Skibergsteigen

Event-Nr:	 241W0048  |  Anmeldeschluss: 09.01.2024
Termin: 	 19.01.2024 - 22.01.2024
Leitung:	 Martina Reinwald
Ort:	 Jugend-/Seminarhaus Obernberg, Brennerberge, Österreich.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 410,- / Andere DAV-Sektionen: 

450,-. Darin enthalten: Kurs / Wissensvermittlung, 

Fahrt (Bus), 3x HP (Mehrbettzimmer). Zusätzlich einzu-
kalkulieren: Weitere Verpflegung, Getränke.

Kursziel: 	 Vertiefung der im Grundkurs gelernten Elemente. 
Selbständiges Durchführen von Skitouren mit Skitou-
renplanung, die Gefahren erkennen, das Risiko richtig 
einschätzen und gute Entscheidungen treffen.

Kursinhalte:	   Skitouren im hochalpinen Gelände, Tourenpla-
nung, angewandte Lawinenkunde.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 LVS-Kenntnisse aus dem Grundkurs Skibergsteigen 

oder LVS Auffrischungskurs. Grundkenntnisse rund um 
das Skitourengehen bzw. vorherige Teilnahme am 
Grundkurs Skibergsteigen.

Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 8 / Skitour, kein Splitboard. Snowcard.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Grundkurs Skibergsteigen

Event-Nr:	 241W0049  |  Anmeldeschluss: 08.01.2024
Termin: 	 19.01.2024 - 22.01.2024
Leitung:	 Michelle Müssig
Ort:	 Jugend-/Seminarhaus Obernberg, Brennerberge, Österreich.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 395,- / Andere DAV-Sektionen: 

435,-. Darin enthalten: Kurs / Wissensvermittlung, 
Fahrt (Bus), 3x HP (Mehrbettzimmer). Zusätzlich einzu-
kalkulieren: Weitere Verpflegung, Getränke.

Kursziel: 	 Selbständiges Durchführen einfacher Skitouren, 
Anwendung Snowcard.

Kursinhalte:	   Einführung und Übungen zur Lawinen-Verschüt-

Foto: Archiv Winterteam / Volker Laible

M! – Mitgliederoption: siehe Seite 12Klimalabel: siehe Seite 8Gemeinsame Anfahrt im Reisebus
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teten-Suche (LVS), Interpretation Lawinenlagebericht, 
Steigen mit Tourenski und Fellen, Spitzkehrentechnik, Tou-
renplanung, Einführung in Lawinenkunde und Snowcard.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 8 / Skitour, Splitboarder willkommen, 

Snowcard.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Grundkurs Skibergsteigen

Event-Nr:	 241W0021  |  Anmeldeschluss: 16.01.2024
Termin: 	 26.01.2024 - 29.01.2024  |  Beginn vor Ort: morgens
Leitung:	 Andreas Duffner
Ort:	 Lindauerhütte, Rätikon, Österreich.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 175,- / Andere DAV-Sektionen: 

195,-. Darin enthalten: Kurs / Wissensvermittlung. 
Zusätzlich einzukalkulieren: HP (Lager, ca. 56 EUR / 
Tag), Verpflegung, Fahrtkosten, Parkplatzgebühren.

Kursziel: 	 Selbständiges Durchführen einfacher Skitouren, 
Anwendung Snowcard.

Kursinhalte:	 Einführung und Übungen zur Lawinen-Verschütteten-
Suche (LVS), Interpretation Lawinenlagebericht, Steigen 
mit Tourenski und Fellen, Spitzkehrentechnik, Touren-
planung, Einführung in Lawinenkunde und Snowcard.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 8 / Skitour, kein Splitboard. Snowcard.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Grundkurs Skibergsteigen

Event-Nr:	 241W0019  |  Anmeldeschluss: 05.02.2024
Termin: 	 16.02.2024 - 19.02.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Maike Sauter
Ort:	 Heidelberger Hütte, Ischgl, Österreich.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 175,- / Andere DAV-Sektionen: 

195,-. Darin enthalten: Kurs / Wissensvermittlung. 
Zusätzlich einzukalkulieren: HP (Lager, ca. 56 EUR / 
Tag), Verpflegung, Fahrtkosten, Gepäcktransport.

Kursziel: 	 Selbständiges Durchführen einfacher Skitouren, 
Anwendung Snowcard.

Kursinhalte:	 Einführung und Übungen zur Lawinen-Verschütteten-
Suche (LVS), Interpretation Lawinenlagebericht, Steigen 
mit Tourenski und Fellen, Spitzkehrentechnik, Touren-
planung, Einführung in Lawinenkunde und Snowcard.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 8 / Skitour, Splitboarder abklären, 

Snowcard.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Aufbaukurs Skibergsteigen

Event-Nr:	 241W0024  |  Anmeldeschluss: 05.02.2024
Termin: 	 16.02.2024 - 19.02.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Gunnar Schmitt-Sauter
Ort:	 Heidelberger Hütte, Ischgl, Österreich.

Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 195,- / Andere DAV-Sektionen: 
210,-. Darin enthalten: Kurs / Wissensvermittlung. 
Zusätzlich einzukalkulieren: HP (Lager, ca. 56 EUR / 
Tag), Verpflegung, Fahrtkosten, Gepäcktransport.

Kursziel: 	 Vertiefung der im Grundkurs gelernten Elemente. 
Selbständiges Durchführen von Skitouren mit Skitou-
renplanung, die Gefahren erkennen, das Risiko richtig 
einschätzen und gute Entscheidungen treffen.

Kursinhalte:	 Skitouren im hochalpinen Gelände, Tourenplanung, 
angewandte Lawinenkunde.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 LVS-Kenntnisse aus dem Grundkurs Skibergsteigen 

oder LVS Auffrischungskurs. Grundkenntnisse rund um 
das Skitourengehen bzw. vorherige Teilnahme am 
Grundkurs Skibergsteigen.

Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 8 / Skitour, Splittboarder abklären, 
Snowcard, Kartenmaterial.

Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Grundkurs Skibergsteigen

Event-Nr:	 241W0020  |  Anmeldeschluss: 12.02.2024
Termin: 	 22.02.2024 - 25.02.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Johannes Eckstein
Ort:	 Graubünden, Schweiz.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitgl.: 175,- / Andere DAV-Sektionen: 195,-. Darin 

enthalten: Kurs / Wissensvermittlung. Zusätzlich einzukal-
kulieren: Übernachtung (DZ), Verpflegung, Fahrtkosten.

Kursziel: 	 Selbständiges Durchführen einfacher Skitouren, 
Anwendung Snowcard.

Kursinhalte:	 Einführung und Übungen zur Lawinen-Verschütteten-
Suche (LVS), Interpretation Lawinenlagebericht, Steigen 
mit Tourenski und Fellen, Spitzkehrentechnik, Touren-
planung, Einführung in Lawinenkunde und Snowcard.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 8 / Skitour, Splitboarder willkommen, 

Snowcard.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Aufbaukurs Skibergsteigen

Event-Nr:	 241W0025  |  Anmeldeschluss: 26.02.2024
Termin: 	 07.03.2024 - 10.03.2024  |  Beginn vor Ort: morgens
Leitung:	 Andreas Duffner
Ort:	 Potsdamer Hütte, Sellrain, Österreich.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 195,- / Andere DAV-Sektionen: 

215,-. Darin enthalten: Kurs / Wissensvermittlung. 
Zusätzlich einzukalkulieren: HP (Lager, ca. 50 EUR / 
Tag), Verpflegung, Fahrtkosten.

Kursziel: 	 Vertiefung der im Grundkurs gelernten Elemente. 
Selbständiges Durchführen von Skitouren mit Skitou-
renplanung, die Gefahren erkennen, das Risiko richtig 
einschätzen und gute Entscheidungen treffen.

Kursinhalte:	 Skitouren im hochalpinen Gelände, Tourenplanung, 
angewandte Lawinenkunde.
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Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 LVS-Kenntnisse aus dem Grundkurs Skibergsteigen 

oder LVS Auffrischungskurs. Grundkenntnisse rund um 
das Skitourengehen bzw. vorherige Teilnahme am 
Grundkurs Skibergsteigen.

Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 8 / Skitour, kein Splitboard. Snowcard.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Aufbaukurs Skibergsteigen

Event-Nr:	 241W0022  |  Anmeldeschluss: 04.03.2024
Termin: 	 14.03.2024 - 17.03.2024  |  Beginn vor Ort: morgens
Leitung:	 Ingo Schmid
Ort:	 Hotel Föhrenhof, Stanzach, Österreich.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitgl.: 195,- / Andere DAV-Sektionen: 215,-. Darin 

enthalten: Kurs / Wissensvermittlung. Zusätzlich einzukal-
kulieren: HP (DZ ca. 72 EUR / Tag), Verpflegung, Fahrtkosten.

Kursziel: 	 Vertiefung der im Grundkurs gelernten Elemente. 
Selbständiges Durchführen von Skitouren mit Skitou-
renplanung, die Gefahren erkennen, das Risiko richtig 
einschätzen und gute Entscheidungen treffen.

Kursinhalte:	 Skitouren im hochalpinen Gelände, Tourenplanung, 
angewandte Lawinenkunde.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 LVS-Kenntnisse aus dem Grundkurs Skibergsteigen 

oder LVS Auffrischungskurs. Grundkenntnisse rund um 
das Skitourengehen bzw. vorherige Teilnahme am 
Grundkurs Skibergsteigen.

Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 8 / Skitour, kein Splitboard. Snowcard.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Grundkurs Skihochtouren

Event-Nr:	 241W0027  |  Anmeldeschluss: 13.03.2024
Termin: 	 23.03.2024 - 27.03.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Wilfried Steiner

Ort:	 Franz-Senn-Hütte, Stubaital, Österreich.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 290,- / Andere DAV-Sektionen: 

315,-. Darin enthalten: Kurs / Wissensvermittlung. 
Zusätzlich einzukalkulieren: HP (Lager, ca. 64,50 EUR / 
Tag), Verpflegung, Fahrtkosten.

Kursziel: 	 Selbständiges Durchführen einfacher Skihochtouren.
Kursinhalte:	 Begehen von Gletschern im Winter, Spaltenbergung, 

Technik mit Steigeisen und Pickel, limitierte Wiederho-
lung Basiskönnen (Übungen LVS, Interpretation Lawi-
nenlagenbericht, Aufstiegs- und Spitzkehrentechnik, 
Tourenplanung, Lawinen- und Schneekunde).

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Alpine Grundkenntnisse, Aufbaukurs Skibergsteigen, ins-

besondere: Lawinen-Verschüttetensuche /-bergung.
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 9 / Skihochtour, kein Splitboard, 1x 

Einfachseil 50m je 2 Personen.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Aufbaukurs Skihochtouren

Event-Nr:	 241W0107  |  Anmeldeschluss: 08.04.2024
Termin: 	 16.04.2024 - 20.04.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Alexander Issler
Ort:	 Simplonpass, Wallis, Schweiz.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 425,- . Darin enthalten: Kurs / Wis-

sensvermittlung (Staatl. geprüfter Bergführer). 
Zusätzlich einzukalkulieren: HP (MBZ 65 CHF / Tag), Ver-
pflegung, Fahrtkosten.

Kursziel: 	 Selbständiges Durchführen anspruchsvollerer Ski-
hochtouren, Vertiefung der im Grundkurs Skihochtour 
erlernten Inhalte.

Kursinhalte:	 Skihochtouren im hochalpinen Gelände, Tourenpla-
nung, angewandte Lawinenkunde, Wiederholung und 
Vertiefung der Inhalte des Grundkurses Skihochtouren.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Beherrschen der Inhalte des Skihochtourengrundkurses.
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 9 / Skihochtour, kein Splitboard.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Grundkurs Skihochtouren

Event-Nr:	 241W0059  |  Anmeldeschluss: 08.04.2024
Termin: 	 16.04.2024 - 20.04.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Felix Jung
Ort:	 Simplonpass, Wallis, Schweiz.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 290,- / Andere DAV-Sektionen: 

315,-. Darin enthalten: Kurs / Wissensvermittlung. 
Zusätzlich einzukalkulieren: HP (MBZ 65 CHF / Tag), Ver-
pflegung, Fahrtkosten.

Kursziel: 	 Selbständiges Durchführen einfacher Skihochtouren.
Kursinhalte:	 Begehen von Gletschern im Winter, Spaltenbergung, 

Technik mit Steigeisen und Pickel, limitierte Wiederho-
lung Basiskönnen (Übungen LVS, Interpretation Lawi-
nenlagenbericht, Aufstiegs- und Spitzkehrentechnik, 
Tourenplanung, Lawinen- und Schneekunde).

Foto: Archiv Winterteam / Christian Ernst

M! – Mitgliederoption: siehe Seite 12Klimalabel: siehe Seite 8Gemeinsame Anfahrt im Reisebus
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Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Alpine Grundkenntnisse, Aufbaukurs Skibergsteigen, ins-

besondere: Lawinen-Verschüttetensuche /-bergung.
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 9 / Skihochtour, kein Splitboard.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Aufbaukurs Skibergsteigen

Event-Nr:	 241W0023  |  Anmeldeschluss: 15.04.2024
Termin: 	 23.04.2024 - 26.04.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Roland Liedtke
Ort:	 Hotel Rhätia, St. Antönien, Schweiz.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 195,- / Andere DAV-Sektionen: 

215,-. Darin enthalten: Kurs / Wissensvermittlung. 
Zusätzlich einzukalkulieren: HP (DZ/4er ca. 80-100 CHF 
/ Tag), Verpflegung, Fahrtkosten.

Kursziel: 	 Vertiefung der im Grundkurs gelernten Elemente. 
Selbständiges Durchführen von Skitouren mit Skitou-
renplanung, die Gefahren erkennen, das Risiko richtig 
einschätzen und gute Entscheidungen treffen.

Kursinhalte:	 Skitouren im hochalpinen Gelände, Tourenplanung, 
angewandte Lawinenkunde.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 LVS-Kenntnisse aus dem Grundkurs Skibergsteigen 

oder LVS Auffrischungskurs. Grundkenntnisse rund um 
das Skitourengehen bzw. vorherige Teilnahme am 
Grundkurs Skibergsteigen.

Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 8 / Skitour, kein Splitboard. Snowcard.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

4. Langlauf

Aufbaukurs Langlauf - Klassik 

Event-Nr:	 241W0007  |  Anmeldeschluss: 01.01.2024
Termin: 	 12.01.2024 - 14.01.2024  |  Beginn vor Ort: abends
Leitung:	 Susanne Mammel
Ort:	 Mahdtalhaus, Kleinwalsertal, Österreich.
Gebühr:	 Sektionsmitgl.: 120,- / Andere DAV-Sektionen: 135,-. Darin 

enthalten: Kurs / Wissensvermittlung. Zusätzlich einzukal-
kulieren: Übernachtung (DZ), Verpflegung, Fahrtkosten.

Kursziel: 	 Effizientes und ergonomisches Laufen für Fortgeschrittene
Kursinhalte:	 Zum Start in die neue Wintersaison die Technik auffri-

schen und verfeinern. Technikschulung: Spurwechsel, 
Doppelstockschub mit Zwischenschritt, Schulung von 
Koordination, Gleichgewicht und Abdruck.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Langlauftechniken, Steuern (Pflugbogen) und Anhal-

ten werden beherrscht. Abfahrten und Überholen 
(Spurwechsel) in einfachen Loipen-Passagen bereiten 
keine Schwierigkeiten.

Ausrüstung:	 Klassik-LL-Skiausrüstung und wetterangepasste Sport-
kleidung. Bei Bedarf ist eine Ausleihe vor Ort möglich.

Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Grundkurs Langlauf - Skating mit Videoanalyse

Event-Nr:	 241W0006  |  Anmeldeschluss: 16.01.2024
Termin: 	 26.01.2024 - 28.01.2024  |  Beginn vor Ort: abends
Leitung:	 Vera Kühn
Ort:	 Mahdtalhaus, Kleinwalsertal, Österreich.
Gebühr:	 Sektionsmitgl. 110,- / Andere DAV-Sektionen: 120,-. Darin 

enthalten: Kurs / Wissensvermittlung. Zusätzlich einzukal-
kulieren: Übernachtung (DZ), Verpflegung, Fahrtkosten.

Kursziel: 	 Erlernen der LL-Grundtechnik Skating, um im ein-
fachen Gelände sicher fahren zu können. Unterstüt-
zung mit Video-Analyse.

Kursinhalte:	 Erlernen des Schlittschuhschritts, Schlittschuhschritt 
mit verschiedenen Stockeinsätzen, Skaten an Stei-
gungen, Abfahrtstechniken, Wachstechnik/Skipflege.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Skating-Kurs für Einsteiger. Grundkenntnisse in LL-Klas-

sik bzw. auch Inlinen von Vorteil, jedoch nicht zwingend 
notwendig. Gutes Gleichgewichtsgefühl vorteilhaft.

Ausrüstung:	 Skatingskiausrüstung. Bei Bedarf Ausleihe vor Ort am 
Vortag möglich.

Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Foto: Archiv Vera Kühn
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Grundkurs Langlauf - Klassik 

Event-Nr:	 241W0008  |  Anmeldeschluss: 22.01.2024
Termin: 	 02.02.2024 - 04.02.2024  |  Beginn vor Ort: abends
Leitung:	 Jens Intorp
Ort:	 Mahdtalhaus, Kleinwalsertal, Österreich.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 110,- / Andere DAV-Sektionen: 

120,-. Darin enthalten: Kurs / Wissensvermittlung. 
Zusätzlich einzukalkulieren: HP (DZ, 4er, 10er Lager ca. 
50 EUR /Tag), Verpflegung, Fahrtkosten.

Kursziel: 	 Erlernen der LL-Grundtechnik Klassik, um im einfachen 
Gelände sicher fahren zu können.

Kursinhalte:	 Vom Gleitschieben zum Doppelstockschub, Diagonal-
schritt in der Ebene, diverse Übungen zur Verbesserung 
des Abdrucks, Stockeinsatz, Anstiege und Abfahrten, 
Bremstechnik, Ski- und Materialkunde, Skipflege.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
Ausrüstung:	 Klassik-LL-Skiausrüstung und wetterangepasste Sport-

kleidung. Bei Bedarf Ausleihe vor Ort am Vortag möglich.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

5. Schneeschuhbergsteigen

Grundkurs Schneeschuhbergsteigen

Event-Nr:	 241W0005  |  Anmeldeschluss: 08.01.2024
Termin: 	 18.01.2024 - 21.01.2024
Leitung:	 Michael Früh
Ort:	 Mahdtalhaus, Kleinwalsertal, Österreich.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 135,- / Andere DAV-Sektionen: 

150,-. Darin enthalten: Kurs / Wissensvermittlung. 
Zusätzlich einzukalkulieren: Übernachtung (DZ, Vierer-
zimmer, Lager), Verpflegung, Fahrtkosten.

Kursziel: 	 Selbständiges Durchführen einfacher bis mittelschwe-
rer Schneeschuhtouren im winterlichen Gebirge.

Kursinhalte:	 Einführung und Übung LVS, Interpretation des Lawi-
nenlageberichts, Lawinenrisikomanagement (Snow-
card), Auf- und Abstieg, Querungen mit Schneeschuhen.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 10 / Schneeschuhtour.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Grundkurs Schneeschuhbergsteigen

Event-Nr:	 241W0004  |  Anmeldeschluss: 22.01.2024
Termin: 	 01.02.2024 - 04.02.2024  |  Beginn vor Ort: morgens
Leitung:	 Stefan Eckl
Ort:	 Mahdtalhaus, Kleinwalsertal, Österreich.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 135,- / Andere DAV-Sektionen: 

150,-. Darin enthalten: Kurs / Wissensvermittlung. 
Zusätzlich einzukalkulieren: Übernachtung (DZ/Vierer-
zimmer), Verpflegung, Fahrtkosten.

Kursziel: 	 Selbständiges Durchführen einfacher bis mittelschwe-
rer Schneeschuhtouren im winterlichen Gebirge.

Kursinhalte:	 Einführung und Übung LVS, Interpretation des Lawi-
nenlageberichts, Lawinenrisikomanagement (Snow-
card), Auf- und Abstieg, Querungen mit Schneeschuhen.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 10 / Schneeschuhtour.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Schneeschuhtourenkurs im alpinen Gelände  
(Fortsetzung Grundkurs)

Event-Nr:	 241W0029  |  Anmeldeschluss: 23.01.2024
Termin: 	 03.02.2024 - 07.02.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Olaf Schoo
Ort:	 Camona da Maighels, Gotthard, Schweiz.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 155,- / Andere DAV-Sektionen: 

175,-. Darin enthalten: Kurs / Wissensvermittlung. 
Zusätzlich einzukalkulieren: HP (Zimmerlager 80 CHF / 
Tag), Verpflegung, Fahrtkosten (Bahn/Kleinbus).

Kursziel: 	 Befähigung zur eigenständigen Planung und Durchfüh-
rung von konditionell und technisch fordernden Schnee-
schuhtouren im alpinen und auch hochalpinen Gelände.

Kursinhalte:	 Übungstouren in allen Schwierigkeitsgraden, Übungen 
zur Verschüttetensuche, Anwendung der Schnee- und 
Lawinenkunde, Risikomanagement, Entscheidungstrai-
ning, Tourenplanung anhand von Karten, Beschreibungen 
und Orientierung im Gelände, Kennenlernen ökologisch 
sensibler Bereiche in der winterlichen Berglandschaft.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Beherrschen der theoretischen und praktischen 

Inhalte des Grundkurses Schneeschuhbergsteigen und 
gefestigte LVS-Kenntnisse (Praxis und Theorie).

Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 10. Schneeschuhe mit Harschkrallen 
und Steighilfe.

Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de
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23jugendprogramm

Jugend 
2024
Jugendprogramm

Hinweise zu den Jugendveranstaltungen: Die hier ausgeschrie-
benen Veranstaltungen sind der Winterteil des Jugendprogramms 
der DAV Sektion Stuttgart. Es richtet sich an alle Jugendlichen. Die 
Freizeiten werden von unseren erfahrenen und motivierten 
Jugend- und Fachübungsleitern durchgeführt.  
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Grundkurs Skitour für Jugendliche

Event-Nr:	 241J0046
Termin: 	 19.01.2024 - 21.01.2024  |  Beginn vor Ort: abends
Leitung:	 Axel Fürholzer
Ort:	 Mahdtalhaus, Kleinwalsertal, Österreich.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 155,- . Darin enthalten: Kurs, 

Anreise, Übernachtung, Verpflegung, Lawinenausrü-
stung. Zusätzlich einzukalkulieren: Ggf. Leihgebühr für 
Tourenski (können über unsere Kooperationspartner 
ausgeliehen werden). Informationen unter www.
stuttgart-alpin.de/ausruestung.

Kursziel: 	 Du lernst die Grundlagen für das Skitourengehen, 
sodass du nach dem Kurs mit erfahrenen Skitourenge-
hern auf leichte Skitour gehen kannst.

Kursinhalte:	 Bevor du dir die Felle unter die Tourenski klebst, 
bekommst du eine Einführung in Lawinenkunde und 
lernst den Umgang mit einem Lawinenverschütteten-
suchgerät. Dann geht es abseits vom Pistenrummel 
hinauf durch die verschneiten Hänge zu einem Berggip-
fel des Kleinwalsertals. Beim Aufstieg übst du die Spitz-
kehrentechnik und für die Abfahrt durch den Powder 
bekommst du Tipps zur Fahrtechnik im Tiefschnee.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Alter: 14-18 Jahre, sicheres Skifahren in jedem Gelände/

Schneeart, Kondition für 2-3 Std. Aufstieg.
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 8 und siehe Detaillierte Informationen 

bei der online-Anmeldung in der pdf-Ausschreibung.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Snow & Fun - Winterfreizeit für Kinder

Event-Nr:	 241J0081 
Termin: 	 09.02.2024 - 14.02.2024  |  Beginn vor Ort: morgens
Leitung:	 David Brenner
Ort:	 Mahdtalhaus, Kleinwalsertal, Österreich.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 310,- . Darin enthalten: Fahrt, Übernach-

tung, Verpflegung. Zusätzlich einzukalkulieren: Skipass.
Kursinhalte:	 Das Skigebiet Kleinwalsertal bietet jede Menge tolle 

Pisten zum Skifahren und Snowboarden. Unser Lei-
tungsteam gibt gerne Tipps zur Fahrtechnik und macht 
Action und Fun mit euch rund ums Mahdtalhaus, wo wir 
uns selbst verpflegen und im Matratzenlager übernach-
ten. Ebenso ist ein Besuch im Erlebnisbad eingeplant.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Alter: 10-14 Jahre, Grundlagen Ski- oder Snowboardfah-

ren, mindestens blaue Pisten sicher abfahren können.
Ausrüstung:	 Detaillierte Informationen bei der online-Anmeldung 

in der pdf-Ausschreibung.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

M! – Mitgliederoption: siehe Seite 12Klimalabel: siehe Seite 8Gemeinsame Anfahrt im Reisebus
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Fotos (4): Archiv Jugend DAV Sektion Stuttgart

Winterfreizeit Plus für Jugendliche

Event-Nr:	 241J0082 
Termin: 	 14.02.2024 - 18.02.2024  |  Beginn vor Ort: morgens
Leitung:	 Elias Kieser
Ort:	 Mahdtalhaus, Kleinwalsertal, Österreich.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 310,- . Darin enthalten: Fahrt, 

Übernachtung, Verpflegung, Lawinenausrüstung. 
Zusätzlich einzukalkulieren: Skipass, ggf. Leihgebühr 
für Tourenski (können über unsere Kooperationspart-
ner ausgeliehen werden). Informationen unter www.
stuttgart-alpin.de/ausruestung.

Kursinhalte:	 Auf dem Programm steht ausgiebiges Ski- und Snow-
boardfahren im Skigebiet Kleinwalsertal. Zusätzlich 
bekommst du die Grundlagen fürs Skitourengehen 
vermittelt. Mit der Einführung in Lawinenkunde, über 
das Erlernen der Basis-Tiefschneetechnik auf der Piste 
und dem Üben im Gelände wirst du fit gemacht für eine 
leichte aber erlebnisreiche Skitour.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Alter: 13-17 Jahre, sicheres Ski- oder Snowboardfahren 

auf allen präparierten Pisten.
Ausrüstung:	 Detaillierte Informationen bei der online-Anmeldung 

in der pdf-Ausschreibung.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Skitechnik Wochenende für Jugendliche

Event-Nr:	 241J0045 
Termin: 	 23.02.2024 - 25.02.2024  |  Beginn vor Ort: abends
Leitung:	 Elias Kieser
Ort:	 Mahdtalhaus, Kleinwalsertal, Österreich.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 155,- . Darin enthalten: Kurs, 

Anreise, Übernachtung, Verpflegung. Zusätzlich einzu-
kalkulieren: Skipass.

Kursinhalte:	 Mit parallelen Schwüngen kommst du (fast) jede Piste 
runter, bewunderst allerdings Freund*innen, die jede 
schwarze Abfahrt oder Buckelpiste elegant meistern 
und auch in verschiedenen Schneearten eine gute 
Figur auf den Brettern machen? Dann solltest du Teil 
eines genialen Skitechnik-Wochenendes werden! Die-
ses werden wir nutzen, um mit verschiedenen Übungen 
an unserer individuellen Skitechnik zu arbeiten, wobei 
wir uns an Hilfsmitteln wie u.a. der Videoanalyse 
bedienen. Wir wollen variabel werden und erlernen 
deshalb Fahrweisen für sämtliche Geländeformen und 
Schneearten, damit wir künftig auch bei schwierigeren 
Bedingungen mit unseren Freund*innen auf den Bret-
tern sportlich durchpesen können.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Alter: 12-17 Jahre, sicheres, paralleles Kurvenfahren 

auf roten Pisten.
Ausrüstung:	 Detaillierte Informationen bei der online-Anmeldung 

in der pdf-Ausschreibung.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de
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Touren
2024

WICHTIGE HINWEISE ZU DEN 
TOUREN

Hinweise zu den Touren
Nachfolgend finden Sie die zum Winterkursprogramm passenden 

Wintertouren. Im Gegensatz zu den Kursen steht hier das Touren-

gehen, nicht die Ausbildung im Vordergrund. Entsprechende Fähig-

keiten sollten daher unbedingt bereits vorher in Kursen erlernt und 

praktiziert worden sein.

Anmeldung, wie und wo?
Die Anmeldung  zu den Touren erfolgt teils übers  Buchungsportal 

www.stuttgart-alpin.de im Internet, häufig aber auch direkt über 

die Kursleiter. Die Kontaktdaten sind dann bei den jeweiligen Tou-

ren mit angegeben.

Gebühr und enthaltene Leistung: 
Was der ausgewiesene Preis über die Führung und fachliche 

Betreuung durch die Tourenleiter und den Organisationsaufwand 

der DAV Sektion Stuttgart hinaus jeweils inklusiv beinhaltet, und 

was noch zusätzlich einkalkuliert werden muss, ist hinter den 

Gebührenangaben vermerkt.   

INHALT
Freeride	 27
Skitouren	 28
Langlauf	 32
Schneeschuh	 32
Familientouren	 36
Ausrüstungsliste	 38
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1. Freeride

"Follow-the-Snow"-Freeride-Tour

Event-Nr:	 241W0077 (Winterteam) |  Anmeldeschluss: 08.01.2024
Termin: 	 21.01.2024 - 23.01.2024  |  Beginn vor Ort: morgens
Leitung:	 Manuel Thomä
Ort:	 Flexibel je nach Schneelage.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 315,- / Andere DAV-Sektionen: 

345,-. Darin enthalten: Organisation, Führung. Zusätz-
lich einzukalkulieren: Übernachtung, Verpflegung, 
Fahrtkosten, Liftpass, Bahn.

Inhalte:	 Aufgrund zuletzt schlechter Schneelage im Frühwin-
ter fahren wir in das Freeride-Gebiet, in dem die besten 
Schneeverhältnisse herrschen.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 LVS-Kenntnisse. Sicheres Fahren in allen Schneearten.
Ausrüstung:	 Freeride- oder abfahrtsorientierte Touren-Ski mit Auf-

stiegsbindung und Fellen, LVS-Gerät, Lawinenschaufel, 
Lawinensonde, Freeride-Rucksack, Erste-Hilfe-Set.

Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Freeriden in Disentis und Andermatt

Event-Nr:	 241W0035 (Winterteam) |  Anmeldeschluss: 22.01.2024
Termin: 	 31.01.2024 - 04.02.2024  |  Beginn vor Ort: abends
Leitung:	 Manuel Thomä
Ort:	 Hostel Catrina, Disentis, Schweiz.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 345,- / Andere DAV-Sektionen: 

380,-. Darin enthalten: Organisation, Führung. Zusätz-
lich einzukalkulieren: HP (4er Zimmer 95 CHF / Tag), 
Verpflegung, Fahrtkosten, Liftpass, Bahn.

Inhalte:	 Disentis ist eines der wohl letzten weniger befahrenen 
Freeride-Gebiete der Alpen. Rund um den Piz Ault gibt 
es zahlreiche Rinnen und lange Abfahrten durch das Val 
Acletta, das Val Segnas oder nach Sedrun. Mit dem Zug 
kommen wir in 45 Minuten nach Andermatt. Dort war-
ten Freeride-Klassiker wie die „Giraffe“ auf uns oder die 
Abfahrt nach Hospental, die sich nach kurzem Aufstieg 
mit Fellen erreichen lässt.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Sicherer Umgang im Umgang mit LVS-Gerät, Sonde 

und Schaufel erforderlich. Abfahrt: Bei Sturz ggf. 
Rutschwege in Steilstufen abbrechend. Aufstieg: Je 
nach Schneelage bis zu 500 Hm; Steilere Passagen mit 
Spitzkehren, je nach Verhältnissen mit Harscheisen.

Ausrüstung:	 Freeride- oder abfahrtsorientierte Touren-Ski mit Auf-
stiegsbindung und Fellen, LVS-Gerät, Lawinenschaufel, 
Lawinensonde, Freeride-Rucksack, Erste-Hilfe-Set.

Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Freeriden in Davos Klosters

Event-Nr:	 241W0034 (Winterteam) |  Anmeldeschluss: 12.02.2024
Termin: 	 21.02.2024 - 25.02.2024  |  Beginn vor Ort: abends

Leitung:	 Manuel Thomä
Ort:	 Hotel Dischma, Davos, Schweiz.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 345,- / Andere DAV-Sektionen: 

380,-. Darin enthalten: Organisation, Führung. Zusätz-
lich einzukalkulieren: HP (DZ 110 CHF / Tag), Verpfle-
gung, Fahrtkosten, Liftpass, Bahn.

Inhalte:	 Davos/Klosters gehört zu den besten und weitläufigsten 
Freeride-Gebieten der Alpen. In insgesamt sechs Skige-
bieten können zahlreiche Rinnen und Täler direkt per Lift 
oder mit kurzem Aufstieg mit Fellen erreicht werden.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Sicherer Umgang im Umgang mit LVS-Gerät, Sonde und 

Schaufel erforderlich. Im Aufstieg steilere Passagen mit 
Spitzkehren, je nach Verhältnissen mit Harscheisen.

Ausrüstung:	 Freeride- oder abfahrtsorientierte Touren-Ski mit Auf-
stiegsbindung und Fellen, LVS-Gerät, Lawinenschaufel, 
Lawinensonde, Freeride-Rucksack, Erste-Hilfe-Set.

Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Freeriden am Arlberg

Event-Nr:	 241W0032 (Winterteam) |  Anmeldeschluss: 26.02.2024
Termin: 	 07.03.2024 - 10.03.2024  |  Beginn vor Ort: abends
Leitung:	 Christian Schmidt
Ort:	 Suitenhotel Alpin, Arlberg, Österreich.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 420,- / Andere DAV-Sektionen: 

465,-. Darin enthalten: Organisation, Führung, Über-
nachtung (Selbstversorger Appartement). Zusätzlich 
einzukalkulieren: Verpflegung, Fahrtkosten, Liftpass.

Inhalte:	 Geführte Varianten-Abfahrten im Arlberggebiet mit Auf-
stiegen auf Fellen oder zu Fuß bis zu 300 Hm bzw. 1 Std.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
Ausrüstung:	 Freeride- oder abfahrtsorientierte Touren-Ski mit Auf-

stiegsbindung und Fellen, LVS-Gerät, Lawinenschau-
fel, Lawinensonde, Freeride-Rucksack, Erste-Hilfe-
Set. Die Teilnahme mit Split-Board ist möglich, muss 
aber vorher mit der Tourenleitung abgesprochen wer

Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de
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2. Skitouren

Einfache Skitouren in der Ostschweiz

Event-Nr:	 241W0079 (Winterteam) |  Anmeldeschluss: 01.01.2024
Termin: 	 13.01.2024 - 14.01.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Johannes Eckstein
Ort:	 Ostschweiz.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 140,- / Andere DAV-Sektionen: 

155,-. Darin enthalten: Organisation, Führung. Zusätz-
lich einzukalkulieren: Übernachtung, Verpflegung, 
Fahrtkosten, Liftpass.

Inhalte:	 Die Touren werden abhängig von der Schneelage kurz-
fristig festgelegt. Mögliche Ziele: Alpstein, Toggenburg 
oder bei wenig Schnee Graubünden.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 8 / Skitour, Splitboarder willkommen, 

Snowcard.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Leichte Skitouren in den Bayerische Voralpen

Event-Nr:	 241W0037 (Winterteam) |  Anmeldeschluss: 04.01.2024
Termin: 	 14.01.2024 - 17.01.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Hubert Braun
Ort:	 Wird noch bekannt gegeben.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 215,- / Andere DAV-Sektionen: 

235,-. Darin enthalten: Organisation, Führung, Fahrt-
kosten (stadtmobil). Zusätzlich einzukalkulieren: Über-
nachtung, Verpflegung.

Inhalte:	 Unser Ziel richtet sich nach der Schneelage und den 
Verhältnissen.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Beherrschen der theoretischen und praktischen 

Inhalte des Grundkurses Skibergsteigen.
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 8 / Skitour, kein Splitboard.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Mittelschwere Skitouren im Salzburger Lungau

Event-Nr:	 241W0038 (Winterteam) |  Anmeldeschluss: 24.01.2024
Termin: 	 04.02.2024 - 07.02.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Hubert Braun
Ort:	 Gasthof Blasiwirt, St. Michael, Österreich.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 280,- / Andere DAV-Sektionen: 

310,-. Darin enthalten: Organisation, Führung, Fahrt-
kosten (stadtmobil). Zusätzlich einzukalkulieren: Über-
nachtung, Verpflegung.

Inhalte:	 Im Salzburger Lungau gibt es viele schöne Skitouren, 
die wir genießen werden.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Beherrschen der theoretischen und praktischen 

Inhalte des Grundkurses Skibergsteigen.
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 8 / Skitour, kein Splitboard.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Foto: Karen Wagner
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Leichte Skitouren in den Pongauer Grasbergen

Event-Nr:	 241W0039 (Winterteam) |  Anmeldeschluss: 08.02.2024
Termin: 	 18.02.2024 - 21.02.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Hubert Braun
Ort:	 Gasthof, Pongauer Grasberge, Salzburg, Österreich.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 280,- / Andere DAV-Sektionen: 

310,-. Darin enthalten: Organisation, Führung, Fahrt-
kosten (stadtmobil). Zusätzlich einzukalkulieren: Über-
nachtung, Verpflegung.

Inhalte:	 Südlich von Salzburg liegen die Pongauer Grasberge, 
eine ideale Region für leichte Skitouren.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Beherrschen der theoretischen und praktischen 

Inhalte des Grundkurses Skibergsteigen.
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 8 / Skitour, kein Splitboard.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Mittelschwere Skitourenrunde Kleinwalsertal - Arlberg

Event-Nr:	 241W0073 (Winterteam) |  Anmeldeschluss: 13.02.2024
Termin: 	 23.02.2024 - 25.02.2024  |  Beginn vor Ort: morgens
Leitung:	 Dirk Vogel
Ort:	 Bergwelt M, Schröcken, Österreich.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 245,- / Andere DAV-Sektionen: 

270,-. Darin enthalten: Organisation, Führung. Zusätz-
lich einzukalkulieren: Übernachtung (DZ ca. 85 EUR / 
Tag), Verpflegung, Fahrtkosten, Liftpass Samstag.

Inhalte:	 Skidurchquerung teilweise mit Liftbenutzung für fle-
xible Abenteuerlustige.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Beherrschen der theoretischen und praktischen 

Inhalte des Grundkurses Skibergsteigen. Mit dem LVS 
muss in der Skisaison 23/24 vor der Veranstaltung 
geübt werden. Überschreitung der Güntlesspitze aus-
gesetzt. Die Ski müssen am Rucksack getragen wer-
den. Kondition und Fahrkönnen, um mit dem etwas 
schwereren Rucksack zurechtzukommen.

Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 8 / Skitour, kein Splitboard. Snowcard.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Leichte bis schwere Skitouren in Antholz 

Event-Nr:	 241W0044 (Winterteam) |  Anmeldeschluss: 19.02.2024
Termin: 	 29.02.2024 - 04.03.2024
Leitung:	 Bernd Streil
Ort:	 Sporthotel Wildgall, Antholz, Südtirol.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 520,- / Andere DAV-Sektionen: 575,-. 

Darin enthalten: Organisation, Führung, Fahrt (Bus), 4x ÜF 
(DZ), Vesper für den Tag, 3x Abendessen. Zusätzlich einzu-
kalkulieren: Weitere Verpflegung, Getränke.

Inhalte:	   Abwechslungsreiche Skitouren mit lohnenden Auf-
stiegen und Abfahrten in einer großartigen Landschaft. 
Beim allabendlichen Tourenmarktplatz können sich die 
Teilnehmenden für die passende Tour entscheiden.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Beherrschen der theoretischen und praktischen Inhalte 

des Grundkurses Skibergsteigen. Die Anforderungskate-
gorien werden vor Ort beim Tourenmarktplatz bespro-
chen, es wird in jeder Kategorie etwas angeboten (abhän-
gig von Wetter, Können und Anzahl der jeweiligen TN).

Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 8 / Skitour, Tourenski (Splitboard 
nach Absprache), Snowcard.

Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Leichte bis mittelschwere Skitouren im Valle Lumnezia

Event-Nr:	 241W0041 (Winterteam) |  Anmeldeschluss: 22.02.2024
Termin: 	 03.03.2024 - 06.03.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Hubert Braun
Ort:	 Gasthof, Valle Lumnezia, Schweiz.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 280,- / Andere DAV-Sektionen: 

310,-. Darin enthalten: Organisation, Führung, Fahrt-
kosten (stadtmobil). Zusätzlich einzukalkulieren: Über-
nachtung, Verpflegung.

Inhalte:	 Wenn die Sonne scheint ist das Val Lumnezia ein faszi-
nierender Ort. Wir hoffen auf bestes Wetter für schöne 
Skitouren mit wunderbaren Aussichten.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Beherrschen der theoretischen und praktischen 

Inhalte des Grundkurses Skibergsteigen.
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 8 / Skitour, kein Splitboard.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Anspruchsvolle Skihochtouren und Freeriden rund 
um Chamonix

Event-Nr:	 241W0074 (Winterteam) |  Anmeldeschluss: 22.02.2024
Termin: 	 05.03.2024 - 10.03.2024  |  Beginn vor Ort: abends
Leitung:	 Dirk Vogel
Ort:	 Hotel Le Dahu, Chamonix, Frankreich.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 715,- . Darin enthalten: Organisa-

tion, Führung (Staatl. geprüfter Bergführer, ehrenamt-
licher Übungsleiter). Zusätzlich einzukalkulieren: ÜF 
(DZ 60 EUR / Tag), Verpflegung, Fahrtkosten, Liftpass.

Inhalte:	 Ski-Plus-Woche mit Freeride-Abfahrten und Skihochtou-
ren rund um Chamonix mit Seilbahnunterstützung und 
Quartier im Tal. Mit Bergführer können wir je nach Bedin-
gungen auch schwere Touren und Abfahrten durchführen.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Sehr sicheres Skifahren in allen Schneearten und im 

steilen Gelände. Routinierter Umgang mit Steigeisen 
und Pickel. Spitzkehren im steilen Gelände. Geübt in 
der Spaltenbergung und LVS-Suche.

Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 10 / Skihochtour, kein Splitboard. 
Snowcard.

Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de
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Inhalte:	 Leichte bis mittelschwere Skitouren in einzigartiger 
Kulisse für Anfänger, die ihre Kursinhalte in die Praxis 
umsetzen wollen, oder für genussvolle Fortgeschrittene.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Kondition für 1000 bis 1600 Hm im Aufstieg.
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 8 / Skitour, Tourenski (Splitboard 

nach Absprache), Snowcard.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Anspruchsvolle Skitouren am Julierpass

Event-Nr:	 242E0078 (Alpine Tourengruppe) |  Anmeldeschluss: 
15.02.2024

Termin: 	 15.03.2024 - 17.03.2024  |  Beginn vor Ort: morgens
Leitung:	 Matthias Börner
Ort:	 Ospizio La Veduta, Julierpass, Graubünden, Schweiz.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 150,- / Andere DAV-Sektionen: 150,-. 

Darin enthalten: Organisation, Führung. Zusätzlich einzu-
kalkulieren: HP (ca. 120 CHF / Tag im Mehrbettzimmer).

Inhalte:	 Große Auswahl klassischer Skitourengipfel wie Piz Sur-
gonda (3195 m), Piz Emma Dadaint (2927 m) und viele 
mehr mit verschiedenen Kombinationsmöglichkeiten 
in Abhängigkeit der Verhältnisse.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 LVS-Kenntnisse.
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 8 / Skitour.
Anmeldung:	 direkt beim Leiter: Matthias Börner | 0173-4713288 | 

boernerle@web.de

Skidurchquerung des Gran Paradiso Nationalpark

Event-Nr:	 241W0075 (Winterteam) |  Anmeldeschluss: 21.04.2024
Termin: 	 01.05.2024 - 06.05.2024  |  Beginn vor Ort: abends
Leitung:	 Michelle Müssig
Ort:	 Hütten, Gran Paradiso Nationalpark, Aostatal, Italien.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 370,- / Andere DAV-Sektionen: 410,-. 

Darin enthalten: Organisation, Führung. Zusätzlich einzukal-
kulieren: Übernachtung (Lager), Verpflegung, Fahrtkosten.

Inhalte:	 Skihochtouren von Hütte zu Hütte quer durch den 
Gran Paradiso Nationalpark. Bei guten Bedingungen 
steht die Besteigung des Wintergipfels des Gran Para-
diso auf dem Programm.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Grundkurs Skihochtouren oder entsprechende Erfah-

rungen. LVS-Kenntnisse. Gute Kondition zum mehrtä-
gigen Tragen eines schweren Rucksacks mit Hochtou-
renausrüstung.

Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 9 / Skihochtour, Tourenski, zzgl. 
Übernachtungsgepäck. Teilnahme mit Splitboard nach 
Rücksprache ggf. möglich.

Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Foto:Archiv BG Leonberg

Mittelschwere Skitouren im Defereggental

Event-Nr:	 241W0042 (Winterteam) |  Anmeldeschluss: 04.03.2024
Termin: 	 13.03.2024 - 17.03.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Hubert Braun
Ort:	 Gasthof Pichler, Veith, Österreich.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 215,- / Andere DAV-Sektionen: 

235,-. Darin enthalten: Organisation, Führung, Fahrt-
kosten (stadtmobil). Zusätzlich einzukalkulieren: Über-
nachtung, Verpflegung.

Inhalte:	 Das Defereggental in Osttirol ist eine ursprünglich 
gebliebene Region, bekannt für wunderbare Skitouren.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Beherrschen der theoretischen und praktischen 

Inhalte des Grundkurses Skibergsteigen.
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 8 / Skitour, kein Splitboard.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Leichte bis mittelschwere Skitouren im Naturpark 
Alpe Devero

Event-Nr:	 241W0016 (Winterteam) |  Anmeldeschluss: 04.03.2024
Termin: 	 14.03.2024 - 19.03.2024
Leitung:	 Michelle Müssig
Ort:	 Casafontna, Alpe Devero, Italien.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 320,- / Andere DAV-Sektionen: 

355,-. Darin enthalten: Organisation, Führung. Zusätz-
lich einzukalkulieren: HP (Mehrbettzimmer 95 EUR / 
Tag), Verpflegung, Fahrtkosten, Parkgebühren.

M! – Mitgliederoption: siehe Seite 12Klimalabel: siehe Seite 8Gemeinsame Anfahrt im Reisebus
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Naturschutz
Für umweltfreundlichen 
Bergsport im Einsatz  

An einer unserer schönsten Hütten im Tal, dem Mahdtalhaus im 
Kleinwalsertal, startet eine landschaftlich großartige und weithin 
bekannte Skitour und Schneeschuhtour auf das Toreck. Faszina-
tion üben hier sowohl die Gottesackerwände als auch das großar-
tige Bergpanorama, wenn man die Höhen erreicht hat. Die Route 
auf das Toreck ist eine der mittlerweile ausgeschilderten Skitou-
ren, um die immer mehr werdenden Wintersporttreibenden mit 
dem Naturschutz vereinbaren zu können. Geschützt werden sol-
len hier vor allem Wildtiere bei ihrem Winterschlaf bzw. ihrer Win-
terruhe. 

Die Skiroute auf das Toreck gehört zu dem Projekt „Skibergsteigen 
umweltfreundlich“, das vom DAV in enger Kooperation mit dem 
Bayerischen Staatsministerium für Umwelt, Gesundheit und Ver-
braucherschutz und dem Bayerischen Landesamt für Umwelt auf-
gesetzt wurde. Das Projekt setzt auf Bildung, Einsatz und die frei-
willige Einsicht der Sporttreibenden.

31

Aktives Naturschutzwochenende am Toreck/Mahdtalhaus

Event-Nr:	 231W0428  |  Anmeldeschluss: 25.09.2023
Termin: 	 13.10.2023 - 15.10.2023  |  Beginn vor Ort: abends
Leitung:	 Michelle Müssig
Ort:	 Mahdtalhaus, Kleinwalsertal, Österreich.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 5,- / Andere DAV-Sektionen: 5,-/ 

Nichtmitglieder: 5,-. Darin enthalten: HP (mit Vesper), 
Fahrtkosten der gemeinsamen Anreise. Zusätzlich ein-
zukalkulieren: Getränke.

Inhalte:	 Die Skitour/Schneeschuhtour auf das Toreck muss 
winterfest gemacht werden. Da gibt es einiges zu tun, 
rechtzeitig bevor die ersten Schneeflocken kommen: 
Gestrüpp zurückschneiden, Schilder erneuern, Unrat 
beseitigen usw. Die Ausholzaktion ist zugunsten des 
Projektes „Skibergsteigen umweltfreundlich“.

Anforderungen:	Keine. Alle können mithelfen.
Ausrüstung:	 Festes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Mach 
mit! 
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4. Schneeschuh

Silvester mit Entspannung im Hochgebirge

Event-Nr:	 232E0427 (Alpine Tourengruppe) |  Anmeldeschluss: 
27.10.2023

Termin: 	 28.12.2023 - 01.01.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Olaf Schoo
Ort:	 Capanna Cristallina, Tessiner Alpen, Schweiz.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 198,- / Andere DAV-Sektionen: 198,-. 

Darin enthalten: Organisation, Führung. Zusätzlich einzu-
kalkulieren: Übernachtung, Verpflegung, Fahrtkosten (Bahn 
oder Fahrgemeinschaft, evtl. Maut und Parkplatzgebühren).

Inhalte:	 Bewegung nach den Weihnachtstagen und Erlebnisse in 
der winter-ruhigen Bergwelt sollen diese geführten 
Schneeschuh-Tage ausmachen. Im Touren-Eldorado jen-
seits des Gotthard, da wohnt der Schnee. Schneeschuh-
bergsteigen vom Feinsten können wir rund um die Capanna 
Cristallina, der höchstgelegenen Hütte im Tessin. Den 
Höhepunkt bildet der Silvesterabend auf 2575 m Höhe.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Grundkurs (Praxis und Theorie) zur Lawinen-Verschüt-

teten-Suche (LVS) oder Nachweis vergleichbarer 
Kenntnisse. Grundkurs Schneeschuhbergsteigen und 
Erfahrung im winterlichen Hochgebirge.

Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 10 / Schneeschuhtour und Vor-
schläge aus der Packliste des Leiters.

Anmeldung:	 direkt beim Leiter: Olaf Schoo | 0151/61404828 |  
so@schoohome.de

Mittelschwere Schneeschuhtouren im Estergebirge

Event-Nr:	 242D0057 (BG Remstal) 
Termin: 	 19.01.2024 - 22.01.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Ingo Pfäffle
Ort:	 Jugendherberge, Garmisch-Partenkirchen, Baye-

rische Voralpen.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 90,- . Darin enthalten: Organisa-

tion, Führung. Zusätzlich einzukalkulieren: HP (56 EUR 
/ Tag), Fahrtkosten (ca. 45 EUR).

3. Langlauf

Langlaufausfahrt nach Leutasch

Event-Nr:	 242D0063 (BG Remstal) |  Anmeldeschluss: 31.01.2024
Termin: 	 23.02.2024 - 25.02.2024  |  Beginn vor Ort: morgens
Leitung:	 Vera Kühn
Ort:	 "0" Sterne Hotel Weisses Rössl, Leutasch, Tirol, Österreich.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 70,- / Andere DAV-Sektionen: 70,-. 

Darin enthalten: Organisation, Führung. Zusätzlich einzu-
kalkulieren: Übernachtung, Verpflegung, Fahrtkosten.

Inhalte:	 Gemeinsame Langlauftouren (Skating und Klassisch).
Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
Ausrüstung:	 Eigene Langlaufausrüstung (Klassik und/oder Skating). 

Ausleih vor Ort möglich.
Anmeldung:	 direkt beim Leiter: Vera Kühn | 0711-94569461 |  

kuehn-vera@gmx.de

Langlaufen Klassik/Skating in Antholz 

Event-Nr:	 241W0051 (Winterteam) |  Anmeldeschluss: 19.02.2024
Termin: 	 29.02.2024 - 04.03.2024
Leitung:	 Susanne Mammel
Ort:	 Sporthotel Wildgall, Antholz, Südtirol.
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 520,- / Andere DAV-Sektionen: 575,-. 

Darin enthalten: Organisation, Führung, Fahrt (Bus), 4x ÜF 
(DZ), Vesper für den Tag, 3x Abendessen. Zusätzlich einzu-
kalkulieren: Weitere Verpflegung, Getränke.

Inhalte:	   Das weitverzweigte Netz von Loipen mit dem land-
schaftlichen Charme des Pustertals eröffnet abwechlungs-
reiche Touren im Antholzer Tal, im romantischen Fischleintal 
und im Höhlensteintal ab Toblach mit Drei-Zinnen-Blick. 
Individuelle Trainingseinheiten zur Technikverbesserung. Ein 
Wechsel der Techniken ist nach Absprache möglich.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Gute LL-Grundfertigkeiten (Klassisch/Skating), 

sicheres Bremsen und Abfahren.
Ausrüstung:	 Klassik/Skating LL-Skiausrüstung und wetterange-

passte Sportkleidung.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Foto: Archiv Vera Kühn Foto: Olaf Schoo

M! – Mitgliederoption: siehe Seite 12Klimalabel: siehe Seite 8Gemeinsame Anfahrt im Reisebus
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Inhalte:	 Mögliche Ziele: Wank (1776 m), Hoher Fricken (1940 m), 
Ohlstädter Hirschberg (1660 m), Raueck (1771 m).

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Grundkurs Schneeschuhbergsteigen. Erfahrung im win-

terlichen Gebirge. LVS-Kenntnisse. Kondition für 1000 Hm 
/ Tag im Auf-und Abstieg und Gehzeiten bis zu 7 Std. / Tag.

Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 10 / Schneeschuhtour.
Anmeldung:	 direkt beim Leiter: Ingo Pfäffle | 07151-2578769 |  

ingo.pfaeffle@alpenverein-remstal.de

Vergessene Paradise hinterm Hochvogel mit Stressabbau

Event-Nr:	 242E0052 (Alpine Tourengruppe) |  Anmeldeschluss: 
21.11.2023

Termin: 	 20.01.2024 - 24.01.2024  |  Beginn vor Ort: abends
Leitung:	 Olaf Schoo
Ort:	 Gasthof Hochvogel, Allgäuer Alpen, Österreich.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 135,- / Andere DAV-Sektionen: 

135,-. Darin enthalten: Organisation, Führung. Zusätz-
lich einzukalkulieren: Übernachtung, Verpflegung, 
Fahrtkosten (Fahrgemeinschaft).

Inhalte:	 Das tief eingeschnittene Hornbachtal versteckt sich 
von uns aus gesehen hinter dem Hochvogel und ist 
Ausgangort für vielseitige, landschaftlich einmalige 
Schneeschuhtouren, die selbst an schönen Wochen-
enden nicht überlaufen sind.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Grundkurs (Praxis und Theorie) zur Lawinen-Verschüt-

teten-Suche (LVS) oder Nachweis vergleichbarer 
Kenntnisse. Grundkurs Schneeschuhbergsteigen und 
Erfahrung im winterlichen Hochgebirge.

Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 10 / Schneeschuhtour und Vor-
schläge aus der Packliste des Leiters.

Anmeldung:	 direkt beim Leiter: Olaf Schoo | 0151/61404828 |  
so@schoohome.de

Mit Schneeschuhen unterwegs im nördlichen 
Bregenzerwald

Event-Nr:	 242C0071 (BG Leonberg) |  Anmeldeschluss: 06.01.2024
Termin: 	 26.01.2024 - 29.01.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Gisela Metzler
Ort:	 Schnepfau, Bregenzerwald, Österreich.
Gebühr:	 Sektionsmitgl.: 80,- / Andere DAV-Sektionen: 95,-. Darin 

enthalten: Organisation, Führung. Zusätzl. einzukalkulieren: 
Übernachtung, Verpflegung, Fahrtkosten, ggf. Seilbahn.

Inhalte:	 Rund um unser wunderschön gelegenes Quartier 
gegenüber der imposanten Kanisfluh unternehmen 
wir, je nach Schneelage, Touren rund um Schnepfau 
und lassen uns abends mit der gutbürgerlichen Küche 
unseres Gasthauses verwöhnen.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Grundkurs Schneeschuhbergsteigen oder entspre-

chende Erfahrungen. LVS-Kenntnisse.
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 10 / Schneeschuhtour.

Anmeldung:	 direkt beim Leiter: Gisela Metzler | gisela.metzler@
coaching-leonberg.de

Zwischen Allgäuer Alpen und Tannheimer Tal

Event-Nr:	 242E0053 (Alpine Tourengruppe) 
Termin: 	 26.01.2024 - 28.01.2024  |  Beginn vor Ort: morgens
Leitung:	 Stefan Eckl
Ort:	 Sonthofen, Allgäuer Alpen.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 70,- . Darin enthalten: Organisa-

tion, Führung. Zusätzlich einzukalkulieren: ÜF (ca. 110 
EUR), Verpflegung, Fahrtkosten, Parkgebühren.

Inhalte:	 Einfache bis mittelschwere Schneeschuhtouren in den 
Allgäuer Vorbergen und im Tannheimer Tal. Je nach 
Lage wählen wir zwischen Touren im Gunzesrieder Tal, 
im Ostrachtal oder im Tannheimer Tal.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 LVS-Kenntnisse.
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 10 / Schneeschuhtour.
Anmeldung:	 direkt beim Leiter: Stefan Eckl | 0177/4765040 | stefan.

eckl@web.de

Mit Schneeschuhen die Hegauer Vulkanlandschaft 
entdecken

Event-Nr:	 242D0060 (BG Remstal) 
Termin: 	 02.02.2024 - 04.02.2024  |  Beginn vor Ort: morgens
Leitung:	 Elke Partsch
Ort:	 Hegauhaus, Singen, Baden-Württemberg.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 40,- / Andere DAV-Sektionen: 

40,-/ Nichtmitglieder: 40,-. Darin enthalten: Organisa-
tion, Führung. Zusätzlich einzukalkulieren: ÜF (ca. 
45-55 EUR / Tag), Verpflegung, Fahrtkosten anteilig 
BW-Ticket, Transfer (10 EUR), Eintritt Festung.

Inhalte:	 Etappenwanderung bei genügender Schneelage mit 
Schneeschuhen, sonst mit Wanderschuhen.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 1 / Bergwandern. Zusätzlich Schnee-

schuhe bei genügender Schneelage.
Anmeldung:	 direkt beim Leiter: Elke Partsch | 07151-2578769 | elke.

partsch@alpenverein-remstal.de

Mittelschwere Schneeschuhtouren in den Kitzbüheler 
Alpen

Event-Nr:	 242D0058 (BG Remstal) 
Termin: 	 08.02.2024 - 12.02.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Ingo Pfäffle
Ort:	 Neue Bamberger Hütte, Kitzbüheler Alpen, Österreich.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 110,- / Andere DAV-Sektionen: 110,-. 

Darin enthalten: Organisation, Führung. Zusätzlich einzu-
kalkulieren: HP (60 EUR / Tag), Fahrtkosten (ca. 55 EUR).

Inhalte:	 Mögliche Gipfelziele: Schafsiedl (2447 m), Tristkopf 
(2359 m), Kröndlhorn (2444 m), Salzachgeier (2466 m).

Foto: Olaf Schoo
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Mit Schneeschuhen im unbekannten Gsieser Tal

Event-Nr:	 242E0055 (Alpine Tourengruppe) 
Termin: 	 22.02.2024 - 26.02.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Stefan Eckl
Ort:	 St. Magdalena, Gsieser Tal, Südtirol, Italien.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 120,- . Darin enthalten: Organisa-

tion, Führung. Zusätzlich einzukalkulieren: HP (ca. 85 
EUR / Tag, inkl. Nutzung Wellnessbereich), Verpfle-
gung, Fahrtkosten, Maut, Parkgebühren.

Inhalte:	 Mittelschwere Schneeschuhtouren im Gsieser Tal mit 
Aufstiegen bis 1300 Hm.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 LVS-Kenntnisse.
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 10 / Schneeschuhtour.
Anmeldung:	 direkt beim Leiter: Stefan Eckl | 0177/4765040 | stefan.

eckl@web.de

Schneeschuhtouren im Münstertal (Vinschgau)

Event-Nr:	 242D0061 (BG Remstal) 
Termin: 	 22.02.2024 - 26.02.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Elke Partsch
Ort:	 Hotel Chavalatsch, Taufers im Münstertal, Vinschgau, 

Südtirol, Italien.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 110,- / Andere DAV-Sektionen: 

110,-. Darin enthalten: Organisation, Führung. Zusätz-
lich einzukalkulieren: HP (ca. 76 EUR / Tag; EZ-Zuschlag 
18 EUR / Tag), Verpflegung, Fahrtkosten (ca 65 EUR).

Inhalte:	 Mittelschwere Tagestouren auf versch. Gipfel der Umgebung.
Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Grundkurs Schneeschuhbergsteigen oder LVS-Kenntnisse.
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 10 / Schneeschuhtour.
Anmeldung:	 direkt beim Leiter: Elke Partsch | 07151-2578769 | elke.

partsch@alpenverein-remstal.de

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Grundkurs Schneeschuhbergsteigen. Erfahrung im win-

terlichen Gebirge. LVS-Kenntnisse. Kondition für 800 Hm 
/ Tag im Auf-und Abstieg und Gehzeiten bis zu 6 Std. / Tag.

Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 10 / Schneeschuhtour.
Anmeldung:	 direkt beim Leiter: Ingo Pfäffle | 07151-2578769 | ingo.

pfaeffle@alpenverein-remstal.de

Schneeschuhbergsteigen zwischen Hochvogel und 
Daumen

Event-Nr:	 242E0054 (Alpine Tourengruppe) |  Anmeldeschluss: 
10.12.2023

Termin: 	 09.02.2024 - 11.02.2024  |  Beginn vor Ort: abends
Leitung:	 Olaf Schoo
Ort:	 Jugendbildungsstätte der JDAV, Bad Hindelang, Allgäu.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 78,- / Andere DAV-Sektionen: 78,-. 

Darin enthalten: Organisation, Führung. Zusätzlich ein-
zukalkulieren: Übernachtung, Verpflegung, Fahrtkosten 
(Fahrgemeinschaft, evtl. Maut und Parkplatzgebühren).

Inhalte:	 Tief eingeschneit liegt das Ostrachtal mittendrin im 
Schneetourenrevier der Allgäuer Alpen und versteckt 
den Hochvogel hinter vielen Gipfeln, die allesamt Ziele 
bilden für ambitionierte, landschaftlich einmalige 
Schneeschuh-Bergtouren. Hier ist es deutlich ruhiger 
als im parallel verlaufenden Kleinwalsertal.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Grundkurs (Praxis und Theorie) zur Lawinen-Verschüt-

teten-Suche (LVS) oder Nachweis vergleichbarer 
Kenntnisse. Grundkurs Schneeschuhbergsteigen und 
Erfahrung im winterlichen Hochgebirge.

Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 10 / Schneeschuhtour und Vor-
schläge aus der Packliste des Leiters.

Anmeldung:	 direkt beim Leiter: Olaf Schoo | 0151/61404828 |  
so@schoohome.de

Foto: Olaf Schoo

M! – Mitgliederoption: siehe Seite 12Klimalabel: siehe Seite 8Gemeinsame Anfahrt im Reisebus
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Schneeschuhbergsteigen in Antholz

Event-Nr:	 241W0078 (Winterteam) |  Anmeldeschluss: 19.02.2024
Termin: 	 29.02.2024 - 04.03.2024
Leitung:	 Olaf Schoo
Ort:	 Sporthotel Wildgall, Antholz, Südtirol. 
Gebühr (M!):	 Sektionsmitglieder: 520,- / Andere DAV-Sektionen: 575,-. 

Darin enthalten: Organisation, Führung, Fahrt (Bus), 4x ÜF 
(DZ), Vesper für den Tag, 3x Abendessen. Zusätzlich einzu-
kalkulieren: Weitere Verpflegung, Getränke.

Inhalte:	   Schneeumwehte, schroffe Felsgipfel, Glet-
scher, festgefrorene Wasserfälle, tief eingeschneite 
Hänge? Das ist die Rieserfernergruppe im Osten Süd-
tirols. Diese Landschaft ist unser Gebiet für abwechs-
lungsreiche, ambitionierte Schneeschuh-Berg-
touren mit lohnenden Aufstiegen und atemberau-
bender Aussicht.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Grundkurs (Praxis und Theorie) zur Lawinen-Verschüt-

teten-Suche (LVS) oder Nachweis vergleichbarer 
Kenntnisse. Grundkurs Schneeschuhbergsteigen und 
Erfahrung im winterlichen Hochgebirge.

Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 1 und Vorschläge aus der Packliste 
des Leiters. Unbedingt knöchelhohe Bergschuhe mit 
griffiger Sohle, Schneeschuhe mit Harschkrallen und 
Aufsteighilfe, vollständige LVS-Ausrüstung.

Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

In der westlichen Silvretta unterwegs zu Scharten 
und Gipfeln

Event-Nr:	 242C0072 (BG Leonberg) |  Anmeldeschluss: 10.02.2024
Termin: 	 29.02.2024 - 04.03.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Gisela Metzler
Ort:	 Madlenerhaus, Bielerhöhe, Silvretta, Österreich.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 135,- / Andere DAV-Sektionen: 

155,-. Darin enthalten: Organisation, Führung. Zusätz-
lich einzukalkulieren: Übernachtung (HP möglich), Ver-
pflegung, Fahrtkosten, Seilbahn, Tunnelbus.

Inhalte:	 Fernab vom Touristenrummel unternehmen wir von 
der Bielerhöhe und dem Silvretta-Stausee aus ein-
fache bis mittelschwere Touren vor der beeindru-
ckenden Kulisse der westlichen Silvretta.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Grundkurs Schneeschuhbergsteigen oder entspre-

chende Erfahrungen. LVS-Kenntnisse.
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 10 / Schneeschuhtour.
Anmeldung:	 direkt beim Leiter: Gisela Metzler | gisela.metzler@

coaching-leonberg.de

Schneeschuhtouren in den Glarner Alpen

Event-Nr:	 242D0062 (BG Remstal) 
Termin: 	 07.03.2024 - 11.03.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Michael Früh
Ort:	 Etzlihütte, Glarner Alpen, Schweiz.
Gebühr:	 Sektionsmitgl.: 110,- / Andere DAV-Sektionen: 110,-. Darin 

enthalten: Organisation, Führung. Zusätzlich einzukalku-
lieren: HP (ca. 52 CHF / Tag), Verpflegung, Fahrtkosten.

Inhalte:	 Mittelschwere Tagestouren auf verschiedene Gipfel im Gebiet.
Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Grundkurs Schneeschuhbergsteigen oder vergleichbare 

Kenntnisse im winterlichen Gebirge (v.a. LVS-Kenntnisse). 
Kondition für Auf- und Abstiege bis ca. 1100 Hm / Tag.

Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 10 / Schneeschuhtour.
Anmeldung:	 direkt beim Leiter: Michael Früh | 0711-7585560 | 

michael.frueh@alpenverein-remstal.de

Schneeschuhtouren in den Tuxer Alpen

Event-Nr:	 242E0056 (Alpine Tourengruppe) 
Termin: 	 13.03.2024 - 18.03.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Stefan Eckl
Ort:	 Weidener Hütte, Tuxer Alpen, Osterreich.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 100,- . Darin enthalten: Organisation, 

Führung. Zusätzlich einzukalkulieren: Übernachtung (ca. 
35 EUR / Tag), Verpflegung, Fahrtkosten, Parkgebühren.

Inhalte:	 Mittelschwere Schneeschuhtouren rund um die Wei-
dener Hütte mit Aufstiegen bis 1100 Hm. Die Weidener 
Hütte ist ein idealer Ausgangspunkt für schöne 
Schneeschuhtouren auf die hüttennahen Gipfel.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 LVS-Kenntnisse.
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 10 / Schneeschuhtour.
Anmeldung:	 direkt beim Leiter: Stefan Eckl | 0177/4765040 | stefan.

eckl@web.de

Mit Schneeschuhen auf die Berge der Jamtalhütte

Event-Nr:	 242D0064 (BG Remstal) 
Termin: 	 23.03.2024 - 26.03.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Rainer Brucker
Ort:	 Jamtalhütte, Silvretta, Österreich.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 120,- / Andere DAV-Sektionen: 

120,-. Darin enthalten: Organisation, Führung. Zusätz-
lich einzukalkulieren: HP (ca. 70 EUR / Tag), Fahrtkosten.

Inhalte:	 Schneeschutouren auf die umliegenden Gipfel der Jamtal-
hütte. Mögliche Gipfel: Hintere Jamspitze, Gamsspitze, ...

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
Ausrüstung:	 Ausrüstungsliste 10 / Schneeschuhtour. Zusätzlich 

Gletscherausrüstung nach Vereinbarung.
Anmeldung:	 direkt beim Leiter: Rainer Brucker | 07024-83058 |  

rainer.brucker@alpenverein-remstal.de
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Inhalte:	 Winterwandern, Pistenskifahren (Skigebiet Pfulb), Rodeln, 
Schneeschuh oder Langlauf? Vom Harpprechthaus, einem 
Landgasthof mit schönen Familienzimmern auf 800 m auf 
der Schwäbischen Alb, sind viele Wintersportaktivitäten 
möglich. Hier ist für Kinder jeden Alters etwas dabei. Die 
Unterkunft ist schnell und gut erreichbar. Der gemein-
same Abend von Samstag auf Sonntag kann mit Spielen 
aller Art und guten Gesprächen gefüllt werden.

Anmeldung:	 direkt beim Leiter: Jörg Tremmel | joerg_tremmel@web.de

Schlittschuhlaufen in Stuttgart

Event-Nr:	 242Q0067 (Familiengruppe Berg und Zwerg) 
Termin: 	 03.02.2024  |  Beginn vor Ort: mittags
Leitung:	 Andreas Baisch
Ort:	 Eislaufzentrum Waldau, Stuttgart.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 0,- 
Inhalte:	 Wir flitzen gemeinsam auf Kufen übers Eis.
Anmeldung:	 direkt beim Leiter: Andreas Baisch | andreas.baisch@web.de

Wintercamping

Event-Nr:	 242M0065 (Familiengruppe Kraxler) 
Termin: 	 23.02.2024 - 25.02.2024  |  Beginn vor Ort: abends
Leitung:	 Anton Zeller
Ort:	 Hofgut Hopfenburg, Münsingen, Schwäbische Alb.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 0,- 
Inhalte:	 Zelten in der der herrlichen Winterlandschaft auf dem 

Campingplatz Hofgut Hopfenburg, Lagerfeuerromantik, 
Grillen und untertags Wanderung im schönen Lautertal.

Ausrüstung:	 Wintertaugliche Schlafsäcke und Isomatten.
Anmeldung:	 direkt beim Leiter: Anton Zeller | anton.zeller@gmx.de

5. Familientouren

Waldweihnacht mit Nachtwanderung

Event-Nr:	 232Q0430 (Familiengruppe Berg und Zwerg) 
Termin: 	 09.12.2023  |  Beginn vor Ort: abends
Leitung:	 Katja Boos
Ort:	 Schloss Solitude, Stuttgart.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 0,- 
Inhalte:	 Wir machen eine einfache Nachtwanderung und wär-

men uns danach am Lagerfeuer mit Kinderpunsch und 
Plätzchen auf.

Anmeldung:	 direkt beim Leiter: Katja Boos | bergundzwerg@ 
alpenverein-stuttgart.de

Skiausfahrt

Event-Nr:	 242Q0070 (Familiengruppe Berg und Zwerg) 
Termin: 	 26.01.2024 - 28.01.2024  |  Beginn vor Ort: abends
Leitung:	 Katja Boos
Ort:	 Einfache Skihütte.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 0,- 
Inhalte:	 Wir gehen in Gruppen Ski- oder Schlittenfahren.
Ausrüstung:	 Ski oder Schlitten.
Anmeldung:	 direkt beim Leiter: Katja Boos | bergundzwerg@ 

alpenverein-stuttgart.de

Winterspass auf der Schwäbischen Alb

Event-Nr:	 242M0066 (Familiengruppe Kraxler) 
Termin: 	 27.01.2024 - 28.01.2024  |  Beginn vor Ort: morgens
Leitung:	 Jörg Tremmel
Ort:	 Harpprechthaus, Lenningen, Schwäbische Alb.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 0,- 

Foto: Archiv Familiengruppe Berg und Zwerg

M! – Mitgliederoption: siehe Seite 12Klimalabel: siehe Seite 8Gemeinsame Anfahrt im Reisebus
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Eisklettern Basiskurs (Bergschule)

Event-Nr:	 241P0030  |  Anmeldeschluss: 08.01.2024
Termin: 	 02.02.2024 - 04.02.2024  |  Beginn vor Ort: morgens

Event-Nr:	 241P0031  |  Anmeldeschluss: 23.01.2024
Termin: 	 23.02.2024 - 25.02.2024  |  Beginn vor Ort: morgens

Leitung:	 Bergführer/in extern Bergschule Bergfühlung
Ort:	 Tirol, Österreich oder Graubünden, Schweiz.
Gebühr:	 Sektionsmitglieder: 350,- . Darin enthalten: Enthaltene 

Leistungen siehe PDF. Kursleitung durch staatl. gepr. Berg- 
und Skiführer. Zusätzlich einzukalkulieren: (siehe PDF)

Kursinhalte:	 Ein Kurs der Bergschule Bergfühlung als Kooperations-
partner der DAV Sektion Stuttgart. Der Kurs umfasst 
eine Einführung in die Sicherungstechnik im Toprope, 
so dass sich die Teilnehmer gegenseitig sichern kön-
nen. Hierfür sind Vorerfahrungen aus der Kletterhalle 
oder vom Sportklettern Voraussetzung. Dann steht 
das Eisklettern im Mittelpunkt des Kurses. Es besteht 
ausgiebig Gelegenheit, verschiedene Routen zu klet-
tern und die Welt gefrorener Wasserfälle kennen zu 
lernen. Der Bergführer unterstützt mit Hinweisen und 
Übungsformen zum sinnvollen Einsatz der Steigeisen 
und Eisgeräte. Das Setzen von Eisschrauben und Auf-
bauen eines Standplatzes im Eis sind weitere Schwer-
punkte unserer Ausbildung. Wer möchte, kann sich 
dann in die ersten Vorstiege wagen. Pro Kurstag sind 
wir 5-6 Stunden im Eis.

Anforderungen:	 Technik:    Kondition: 
	 Vorerfahrungen im Eisklettern sind von Vorteil, aber 

nicht Voraussetzung. Anseilen und Toprope Sicherung 
muss beherrscht werden. Detaillierte Anforderungen 
u. Infos im PDF-Download oder über die Bergschule.

Ausrüstung:	 Siehe PDF.
Anmeldung:	 online unter www.stuttgart-alpin.de

Als Ergänzung zum Programm der DAV-Sektion Stuttgart bietet die 
Calwer Bergschule „Bergfühlung“ exklusiv für Mitglieder der Sektion 
Stuttgart einige zusätzliche Kurse zu vergünstigten Preisen an. Veran-
stalter ist die Bergschule. Die Anmeldung erfolgt übers Portal der DAV 
Sektion Stuttgart. Über dieses Angebot hinaus erhalten Mitglieder der 
Sektion Stuttgart auf das alpine Kurs- und Tourenprogramm der Berg-
schule generell einen Nachlass von 10 Prozent (ausgeschlossen hiervon 
sind Reisen und reiseähnliche Veranstaltungen). 

KOOPERATION 
BERGfühlung

Hütten
Wichtige Informationen zur 
Übernachtung  

Die Alpenvereinshütten sind Stützpunkt, Ausgangsort für Touren, 
Schutzhort und Raum der Entschleunigung in einem, aber vor 
Allem sind sie die unverzichtbar kostbaren Bausteine der alpinen 
Infrastruktur. Es handelt sich in der Regel um einfache, auf berg-
steigerische Notwendigkeiten ausgerichtete  Unterkünfte. Die 
Energieressourcen in diesen Extremlagen sind oft sehr einge-
schränkt, sparen Sie daher bitte Strom und Wasser.

Sonderwünsche wie Einzelzimmer u.a. können wir leider nicht 
berücksichtigen. Wir sind immer bemüht bezüglich Komfort und 
Kosten einen bestmöglichen Kompromiss zu machen. 

Wenn nicht explizit angegeben sind Kosten für Übernachtung 
und Verpflegung zusätzlich einzukalkulieren und nicht in den Ver-
anstaltungsgebühren enthalten. Bitte beachten Sie, dass bei 
einer Übernachtung auf einer AV Hütte ihr Gepäck von Ihnen 
selbst auf die Hütte getragen werden muss. Das bedeutet sich 
auf das Notwendigste zu reduzieren und auch auf manche Dinge, 
die uns im Alltag das Leben scheinbar erleichtern zu verzichten.

Was bei Ihrem Hüttenaufenthalt nicht fehlen darf 
- Hüttenschlafsack (aus Hygienegründen) 
- Eigenes Handtuch, Zahnbürste und Zahnpasta mitbringen 
- Ein kleiner Müllsack, um Ihre Abfälle wieder mit ins Tal zu nehmen 
- Eine Stirnlampe, falls Sie in der Nacht kurz aufstehen möchten 
- Für Hellhörige sind auch Ohrstöpsel ratsam
-	Bitte nehmen Sie genügend Bargeld mit, viele Hütten können 

keine elektronische Bezahlung gewährleisten

37informationen
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die Ausrüstungsliste

Was mitnehmen? 

In den Ausschreibungen vieler 
Kurse wird Bezug auf die neben-
stehende Ausrüstungsliste 
genommen. Sie wurde von 
unseren Tourenleitern als Orien-
tierungshilfe erstellt. Genaues 
ist ggf. mit den einzelnen Leitern 
abzusprechen. Eine PDF-Version 
finden Sie unter www.stuttgart-
alpin.de 
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l zwingend erforderlich v Ausrüstungsverleih der Geschäftsstelle
 wünschenswert 
u siehe Detailinfo/Ausschreibung  Tour /Kurs

Bitte achten Sie darauf, bei sicherheitsrelevanter Ausrüstung nur genormte Produkte zu verwenden!

1 Sicherungsgerät (z. B. Tube, Halbautomat)

Ausleihe über Kooperationspartner Sport 
Gross oder Bergwerker Stuttgart möglich

Snowcard

1 Sicherungsgerät (z. B. Tube mit Guidefunktion)

Reparaturset
Kompaß, Planzeiger, Höhenmesser, GPS-Gerät
Karte und Führer

Skistöcke, Harscheisen

Schneeschuhe, angepasst
digit. 3-Antennengerät vorzugsweise mit Markierfunktion
Lawinenschaufel, Lawinensonde

1 Rohreisschraube
Tourenski und -bindung (eingestellt)
Steigfelle (Haftspann- oder Klebefelle)

Skitourenschuhe, Skibrille

Steigeisen mit Frontalzacken (auf Schuh angepasst)
Eispickel
Leichtsteigeisen, Leichtpickel
2 gleiche Eisgeräte

4-10 Expreßschlingen mit Karabinern

2-8 Klemmkeile, 2-4 Friends,1 Klemmkeilzieher pro Seilschaft
1 Abseilgerät (z. B. Tube)

2 Reepschnüre Ø 5 mm (1 x 4,0 m, 1 x 2,0 m) 

1 genähte Bandschlinge 60 cm, 
1 genähte Bandschlinge 120 cm, 12-20 mm breit

1 Reepschnur Ø 6 mm, 90 cm
1 Reepschnur Ø 5 mm, 70 cm

Bergseil 
3 Schraubkarabiner
1 Safelock-Karabiner in Birnenform
2 Schnappkarabiner

Steinschlaghelm
Trinkflasche, ggf. Thermoskanne
Klettersteigset mit Bandfalldämpfer
Wanderstöcke (verstellbar), im Winter mit Schneeteller

Stirnlampe
Hüftsitzgurt
Brustgurt + 1,8 m Bandmaterial

Apotheke, Rettungsdecke, pers. Medikamente
Trillerpfeife, evtl. Signalgerät und Handy
Biwaksack
Sonnenschutz (Creme, Hut, Lippenstift)

Hüttenschlafsack bei Übernachtung auf DAV-Hütte

Bergschuhe (steigeisenfest)
Rucksack
Wetterschutz (Jacke, Hose)
Handschuhe, Mütze

AUSRÜSTUNG
FÜR TOUREN UND KURSE 
DER SEKTION STUTTGART

Stand: 06/2019

Ausrüstungs-Nummer
Berg- oder Trekkingschuhe
Kletterschuhe

Gletscherbrille, Gamaschen
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winter-team

Die Leiterinnen und Leiter 
des Winterprogramms

Daniela Bonzheim

Roland Wenisch

Roland Liedtke

Martina Harsch

Michelle MüssigGisela Metzler

Elke Partsch Helmut ReinhardIngo Pfäffle Martina Reinwald

Gunnar Schmitt-Sauter Olaf Schoo Wilfried Steiner

Stefan Helmrich

Susanne Mammel

Bernd Streil

Cornelia Steudel

Jörg Tremmel Sascha Vallon Anton ZellerDirk Vogel

Christian Schmidt

Gabi Baur

Klaus Günthner René Gutmann Felix Jung

Michael FrühStephan Eckl Johannes Eckstein

Katja Boos

Ingo Schmid

Maike Sauter

Stefan Komenda Vera Kühn

Elias Kieser

Matthias Börner

Rainer Brucker Andreas DuffnerHubert Braun
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kletter 
KURSE
im DAV Kletterzentrum 
Stuttgart

Alle Kurse auf den folgenden  Seiten finden im DAV Kletterzentrum 
Stuttgart statt (spätere Kurse werden zu gegebener Zeit unter 
www.stuttgart-alpin.de veröffentlicht). Hier im In- und Outdoor-
bereich der größten Kletteranlage Baden-Württembergs hat man 
die Möglichkeit das Klettern zu erlernen, um sich später, darauf 
aufbauend am Fels zu versuchen. Die Kurspreise beinhalten die 
Kursgebühr und die Ausrüstung. Nicht inbegriffen ist der Eintritt 
ins Kletterzentrum. Viele Kurse bieten die Möglichkeit, den DAV-
Kletterschein zu erwerben. Die Abnahme der hierzu notwendigen 
kurzen Prüfung am Ende des Kurses ist ebenfalls im Kurspreis ent-
halten, die Teilnahme ist freiwillig.

Infos zum Kletterzentrum: www.kletterzentrum-stuttgart.de

S UTTGARTalpin_4.23

kletterzentrum

Mit dem DAV Kletterschein möchte der Deutsche 
Alpenverein  das Klettern und Sichern in Kletterhal-

len sicherer machen. Er ist vergleichbar mit Leistungsab-
zeichen anderer Verbände, z.B. dem Schwimmabzeichen 
„Fahrtenschwimmer“. Den Kletterschein gibt es in den 
beiden Schwierigkeitsstufen „Toprope“ und „Vorstieg“. Vor 
allem Anfängern empfiehlt der DAV, einen Kletterkurs zu 
belegen, an dessen Ende man die Prüfung zum Kletter-
schein ablegen kann – als Leistungsnachweis über Siche-
rungstechniken und Klettervermögen.

Info: Der DAV Kletterschein
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1. Erwachsene und Jugendliche 

Grundkurs Sportklettern – ”Sicher Topropeklettern”

Kursziel:	 Selbstständiges Topropeklettern in künstlichen 
Kletteranlagen. Der DAV-Kletterschein „Indoor 
Toprope“ kann erworben werden.

Kursinhalte:	 Einbinden, Topropesichern und Ablassen, Grundla-
gen der Klettertechnik, Einführung ins Bouldern.

Voraussetzungen:	 Mindestalter 15 Jahre, Freude an Bewegung.
Kursgebühr*:	 DAV-Mitglieder: 69,-/ Nichtmitglieder 89,-.

14 Kurse			               *zzgl. Eintritte ins Kletterzentrum
Datum:	 Tag:	 Uhrzeit:	 Kurs-Nr:
07.10.-08.10.2023	 Sa/So	 10:00-15:00	 231A0436
07.10.-08.10.2023	 Sa/So	 15:30- 20:30	 231A0437
14.10.-15.10.2023	 Sa/So	 15:30- 20:30	 231A0439
28.10.-29.10.2023	 Sa/So	 10:00-15:00	 231A0443
03.11.-04.11.2023	 Fr/Sa	 Fr 17:00-22:00, Sa 16:30-21:30	 231A0445
11.11.-12.11.2023	 Sa/So	 15:30-20:30	 231A0449
18.11.-19.11.2023	 Sa/So	 15:30-20:30	 231A0454
24.11.-25.11.2023	 Fr/Sa	 Fr 17:00-22:00, Sa 16:30-21:30	 231A0455
02.12.-03.12.2023	 Sa/So	 15:30-20:30	 231A0461
09.12.-10.12.2023	 Sa/So	 15:00-20:00	 231A0463
16.12.-17.12.2023	 Sa/So	 10:00-15:00	 231A0464
16.12.-17.12.2023	 Sa/So	 15:30-20:30	 231A0465
13.01.-14.01.2024	 Sa/So	 15:30-20:30	 241A0086
20.01.-21.01.2024	 Sa/So	 15:30-20:30	 241A0092

Aufbaukurs Sportklettern – ”Sicher Vorsteigen”

Kursziel:	 Vertiefen und Ergänzen der Grundlagenkenntnisse, 
selbstständiges Vorsteigen in künstlichen Kletter-
anlagen. Der DAV-Kletterschein „Indoor Vorstieg“ 
kann erworben werden.

Kursinhalte:	 Sicherung und Klettern im Vorstieg.
Voraussetzungen:	 Mindestalter 18 Jahre, Beherrschen der Inhalte des 

Grundkurses (Topropesichern, Einbinden ins Seil), 
souveränes Kletterkönnen im 5. Grad (UIAA) Toprope.

Kursgebühr*:	 DAV-Mitglieder: 75,-/ Nichtmitglieder 90,-.

7 Kurse			               *zzgl. Eintritte ins Kletterzentrum
Datum:	 Tag:	 Uhrzeit:	 Kurs-Nr:
14.10.-15.10.2023	 Sa/So	 10:00-15:00	 231A0438
28.10.-29.10.2023	 Sa/So	 15:30-20:30	 231A0444
11.11.-12.11.2023	 Sa/So	 10:00-15:00	 231A0448
25.11.-26.11.2023	 Sa/So	 15:00-20:00	 231A0457
06.01.-07.01.2024	 Sa/So	 15:00-20:00	 241A0084
13.01.-14.01.2024	 Sa/So	 10:00-15:00	 241A0085
27.01.-28.01.2024	 Sa/So	 15:00-20:00	 241A0094

Sicherungs-Update Vorstieg

Kursziel:	 Sicherungsverhalten trainieren und verbessern.
Kursinhalte:	 Sicherungsgerät akkurat bedienen, Sturztraining, 

bodennahes Sichern, hart/weich Sichern, Sichern 
bei Gewichtsunterschieden.

Voraussetzungen:	 Mindestalter 18 Jahre, souveränes Kletterkönnen 
im 6. Grad (UIAA) Toprope.

Kursgebühr*:	 DAV-Mitglieder: 35,-/ Nichtmitglieder 42,-.

			                *zzgl. Eintritte ins Kletterzentrum
Datum:	 Tag:	 Uhrzeit:	 Kurs-Nr:
19.01.2024	 Fr	 17:30-22:00	 241A0088

2. Klettertechnik

Klettertechnik Sportklettern

Kursziel:	 Verbesserung der persönlichen Klettertechnik.
Kursinhalte:	 Erlernen der Standard-Kletterbewegung, deren 

Ablauf sich an die meisten Kletterstellen anpassen 
lässt, passend zu Größe und Kraft des Kletternden. 
Effizientes und ausdauerndes Klettern wird erlernt 
und individuell verbessert. Videoanalyse ist möglich. 
Tipps für das eigenständige Üben werden gegeben.

Voraussetzungen:	 Mindestalter 15 Jahre, Beherrschen der Inhalte des 
Grundkurses, souveränes Kletterkönnen im 6. Grad 
(UIAA) Toprope.

Kursgebühr*:	 DAV-Mitglieder: 69,-/ Nichtmitglieder 85,-

2 Kurse			               *zzgl. Eintritte ins Kletterzentrum
Datum:	 Tag:	 Uhrzeit:	 Kurs-Nr:
11. / 18.11.2023	 Sa/Sa	 1.Sa 14-17:00, 2.Sa 14-18:00	 231A0450
13. / 20.01.2024	 Sa/Sa	 1.Sa 14-17:00, 2.Sa 14-18:00	 241A0087

3. Kinder und Familien

Schnupperklettern für Kinder

Kursziel:	 Ausprobieren einer neuen Sportart, Sammeln von 
Bewegungserfahrungen.

Kursinhalte:	 Kennenlernen der Ausrüstung, spielerisches  Klet-
tern im Toprope.

Voraussetzungen:	 Mindestalter 7 Jahre.
Kursgebühr*:	 20,- für alle.

10 Kurse			                  *zzgl. Eintritte ins Kletterzentrum
Datum:	 Tag:	 Uhrzeit:	 Kurs-Nr:
21.10.2023	 Sa	 13:15-15:15	 231A0441
22.10.2023	 So	 12:15-14:15	 231A0442
18.11.2023	 Sa	 13:15-15:15	 231A0452
19.11.2023	 So	 12:15-14:15	 231A0453
02.12.2023	 Sa	 13:15-15:15	 231A0459
03.12.2023	 So	 12:15-14:15	 231A0460
20.01.2024	 Sa	 13:15-15:15	 241A0090
21.01.2024	 So	 12:15-14:15	 241A0091
03.02.2024	 Sa	 13:15-15:15	 241A0096
04.02.2024	 So	 12:15-14:15	 241A0097
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kletterzentrum

Grundkurs Sportklettern für Kinder

Kursziel:	 Grundlagen für das selbstständige Topropeklettern. 
Der DAV-Kletterschein „Indoor Toprope“ kann 
erworben werden.

Kursinhalte:	 Einbinden ins Seil, Sichern und Ablassen, Grundla-
gen der Klettertechnik.

Voraussetzungen:	 Mindestalter 10 Jahre
Kursgebühr*:	 DAV-Mitglieder: 45,- / Nichtmitglieder 60,-.

3 Kurse			                  *zzgl. Eintritte ins Kletterzentrum
Datum:	 Tag:	 Uhrzeit:	 Kurs-Nr:
04.11.-05.11.2023	 Sa/So	 10:00-14:30	 231A0446
09.12.-10.12.2023	 Sa/So	 10:00-14:30	 231A0462
06.01.-07.01.2024	 Sa/So	 10:00-14:30	 241A0083

Aufbaukurs Sportklettern für Kinder

Kursziel:	 Wiederholen, Vertiefen und Ergänzen der Grundla-
genkenntnisse.

Kursinhalte:	 Inhalte des Grundkurses werden wiederholt, zum 
Vorstiegsklettern wird hingeführt.

Voraussetzungen:	 Mindestalter 10 Jahre, Kennen der Inhalte des 
Grundkurses.

Kursgebühr*:	 DAV-Mitglieder: 45,-/ Nichtmitglieder 60,-.

2 Kurse			                  *zzgl. Eintritte ins Kletterzentrum
Datum:	 Tag:	 Uhrzeit:	 Kurs-Nr:
25.11.-26.11.2023	 Sa/So	 10:00-14:30	 231A0456
27.01.-28.01.2024	 Sa/So	 10:00-14:30	 241A0093

Eltern sichern ihre kletterbegeisterten Kinder

Kursziel:	 Eltern sichern ihre kletterbegeisterten Kinder.
Kursinhalte:	 Am ersten Tag lernen die Eltern ohne Kinder das Ein-

binden, Topropesichern und Ablassen. Am zweiten 
Tag dürfen die Kinder dazu kommen und werden von 
ihren Eltern gesichert. Die Kursleitung ist immer 
dabei und unterstützt bei Fragen und Wünschen. 

Voraussetzungen:	 Mindestalter der Kinder ca. 5 Jahre.
Kursgebühr*:	 DAV-Mitglieder: 40,-/ Nichtmitglieder 55,-.

6 Kurse			                  *zzgl. Eintritte ins Kletterzentrum
Datum:	 Tag:	 Uhrzeit:	 Kurs-Nr:
21.10.-22.10.2023	 Sa/So	 Sa 10:00-13:00, So 10:00-12:00	231A0440
04.11.-05.11.2023	 Sa/So	 Sa 15:00-18:00, So 15:00-17:00	 231A0447
18.11.-19.11.2023	 Sa/So	 Sa 10:00-13:00, So 10:00-12:00	231A0451
02.12.-03.12.2023	 Sa/So	 Sa 10:00-13:00, So 10:00-12:00	231A0458
20.01.-21.01.2024	 Sa/So	 Sa 10:00-13:00, So 10:00-12:00	241A0089
03.02.-04.02.2024	 Sa/So	 Sa 10:00-13:00, So 10:00-12:00	241A0095

Wöchentliches Kinderklettern

Inhalte:	 Regelmäßiges betreutes Toprope-Klettern und 
Bouldern. Tipps zum besseren Klettern, Spiele am 
Seil und im Boulderraum, Spaß in der Gruppe. Die 
Kinder werden von ausgebildeten Übungsleiter/
innen gesichert.  15 Termine, 1 x wöchentlich mon-
tags oder mittwochs.

Voraussetzungen:	 Alter 6-8 Jahre (2 Terminserien); oder Alter  8-10 
Jahre (2 Terminserien). Sektionsmitgliedschaft.

Gebühr pro Serie*:	 Sektionsmitglieder: 67,50.

4 Serien			                  *zzgl. Eintritte ins Kletterzentrum
Datum:	 Tag:	 Uhrzeit:	 Kurs-Nr:
 
2 Serien für 6-8-Jährige:
15x ab 16.10.2023	 Mo	 14:45-16:15	  231A0467 
15x ab 18.10.2023	 Mi	 14:45-16:15	  231A0468 
 
2 Serien für 8-10-Jährige:
15x ab 16.10.2023	 Mo	 16:30 - 18:00	  231A0469  
15x ab 18.10.2023	 Mi	 16:30 - 18:00	  231A0470 

4. Klettertherapie und Fitness

Rücken im Griff – Rückenschule an der Kletterwand

Kursziel: 	 Topropeklettern, Kletterübungen zur Kräftigung der 
Rückenmuskulatur, Verbesserung der persönlichen 
Klettertechnik, Grundverständnis Anatomie und 
rückenschonendes Alltagsverhalten. Der DAV-Klet-
terschein „Indoor Toprope“ kann erworben werden. 

Kursinhalte: 	 Einbinden, Sichern und Ablassen, Grundlagen der 
Klettertechnik, Übungen an der Kletterwand zur 
Kräftigung, Entspannung und verbesserten Körper-
wahrnehmung. Theoretisches Hintergrundwissen 
über Anatomie und rückenschonendes Verhalten.

Voraussetzungen: 	Mindestalter 15 Jahre, Freude an Bewegung. Keine 
akuten Krankheiten am Bewegungsapparat

Kursgebühr*: 	 DAV-Mitglieder: 125,-/ Nichtmitglieder 149,-.

2 Kurse, je 5 Termine		             *zzgl. Eintritte ins Kletterzentrum
Datum:	 Tag:	 Uhrzeit:	 Kurs-Nr:
16./23./30.11./ 
07./14.12.2023	 Do	 2x 18:30-21:30, 3x 18:30-20:30 	 231A0402 
01./08./15./22./ 
29.02.2024	 Do	 2x 18:30-21:30, 3x 18:30-20:30 	 241A0106 
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Aktiv im Naturschutz
Unser Mahdtalhaus im Kleinwalsertal ist 
im Oktober Stützpunkt für einen beson-
deren Arbeitseinsatz, denn diesmal wird 
nicht am Gebäude selbst Hand angelegt. 
Die beliebte Ski- und Schneeschuhtour  
aufs Toreck muss für den Winter vorbe-
reitet werden. Helfende Hände werden 
noch gesucht, Anmeldeinformationen 
und weitere Details auf Seite 31.

Auf dem Podest
Wieder eine neue Liga hat Speedkletter-
Ass Dorian Zedler erreicht: Bei der Deut-
schen Meisterschaft in Duisburg errang 
er den dritten Platz auf dem begehrten 
Podest. Bruder Andrin ist ihm dicht auf 
den Fersen und wurde  achter. Dorian 
konnte sich sogar bei den IFSC-World-
cups in Villars und Chamonix prompt im 
respektablen Mittelfeld behaupten.

Autorenschulung Alpenvereinaktiv 
Mit jährlich 16 Millionen Seitenaufrufen  
und 17 000 eingestellten Touren hat sich 
das Tourenportal alpenvereinaktiv.com 
in den zehn Jahren seit seiner Gründung 
prächtig entwickelt. Wer lernen und 
mithelfen möchte, die Inhalte auf der 
Plattform optimal aufzubereiten, kann an 
einer sektionsinternen Onlineschulung 
diesen Winter teilnehmen. Kontakt: chri-
stian.ludwig@alpenverein-stuttgart.de

KURZ NOTIERT

KOLLEKTIV - Sports
KOLLEKTIV - Sports

Klettern & Bouldern, Snowboarden, Longboarden

45 Mitglieder hatten sich an diesem 
brütend heißen Freitagabend auf den Weg 
in den Waldaupark gemacht –angesichts 
solchen Wetters und des nur einen Tages-
ordnungspunktes hatte es im Vorfeld bange 
Stimmen gegeben, die mit weniger Besu-
chern gerechnet hatten. Alle Anwesenden 
brachten großes Interesse fürs Thema mit, 
was folgend in einen ebenso regen wie 
sachlichkompetenten Austausch mündete. 

Nach Vorstellung des exponierten Hütten-
standortes und Erläuterung des drin-
genden und erheblichen Sanierungsbedarfs 
wurden Handlungsalternativen ausge-
leuchtet, die klar aufzeigen konnten, dass 
weniger umfangreiche Maßnahmen weder 
die erheblichen Platzprobleme noch die in 
vielen Teilen sehr angegriffene Bausubstanz 
nachhaltig verbessern könnten. Die über die 
vergangenen fast 100 Jahre an der Urhütte 
sukzessive erfolgten insgesamt 5 Erweite-
rungen, häufig mit sehr knappem Budget, 
haben einen Zustand des Baukörpers gene-
riert, welcher weitere Maßnahmen solcher 
Art praktisch unmöglich macht. Auch von 
Seiten des DAV-Bundesverbandes wurde 
klar signalisiert, dass für eine Fortsetzung 
solcher Anbaukultur keinerlei Zuschuss-
mittel genehmigt würden. Ausführ-
lich stellte Architekt Armin Neurauter 
zusammen mit dem Vorstand und mit 
Hüttenwart Odo König das mit 3 Mio. Euro 
veranschlagte Bauprojekt vor. Es entstand 
anschließend eine rege und ausführliche 

Erörterung von Detailfragen sowohl zum 
Bau als auch zu dessen Finanzierung. 

Letztere hatte Schatzmeisterin Juliane 
Kessler dargelegt: Die auf die Sektion zukom-
menden Kosten werden unter Einbezug der 
erheblichen Fördermittel von Seiten des 
DAV-Bundesverbandes und der öffentlichen 
Hand kalkulatorisch im Bereich von knapp 
600.000 Euro liegen. Inklusive eines Puffers 
lautete der Antrag von Vorstand und Beirat 
an die Versammlung, einen Nettogesamtbe-
trag von maximal 900.000,- an Sektionsmit-
teln zu beschließen.

Nach knapp anderthalb Stunden wurde 
der Antrag von Vorstand und Beirat zum 
„Ersatzbau des Württemberger Hauses 
mit Erhaltung von Teilen der bisherigen 
Bausubstanz“ mit nur einer Gegenstimme 
beschlossen. Von Sektionsseite sind damit 
alle internen formalen Hürden zum Baupro-
jekt genommen. Nun liegt es am DAV-
Bundesverband, die entsprechend der neuen 
Förderrichtlinien in Aussicht gestellte Beihilfe, 
welche auch voraussetzender Bestandteil 
des Sektionsbeschlusses ist, freizugeben. 

Allen Versammlungsteilnehmenden danken 
wir fürs Kommen und Mitwirken an diesem 
wegweisenden Beschluss für die Zukunft 
unserer fast 100-jährigen Hütte. Über die 
weiteren Entwicklungen werden wir die 
Mitglieder auf dem Laufenden halten.

Frank Böcker

Württemberger Haus
Mit überwältigender Mehrheit hat die außerordentliche Mitgliederversamm­
lung am 16.06.2023 den Weg zur Erneuerung der Sektionshütte frei gemacht.

Das Modell des Architekten Armin Neurauter.
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Das Kletterzentrum Stuttgart der DAV-Sektionen Stuttgart und Schwaben 
ist die größte Kletteranlage Baden-Württembergs und bietet hervorra-
gende Bedingungen für alle Formen und Könnensstufen des Klettersports 
und für jegliche Ausprägung persönlicher sportlicher Ambition.

Mitgliedern unserer Sektion, welche eine gültige Jahreskarte oder 
Climbing-Card des Kletterzentrums Stuttgart besitzen und gelegent-
lich auch andere Kletteranlagen nutzen möchten, macht die Sektion 
ab sofort folgendes Angebot: Ein Mal pro Gültigkeitszeitraum der 
Climbing-Card oder Jahreskarte des Kletterzentrums, kann eine für 
sich selbst gekaufte beliebige Eintrittskarte (inklusive jeder Form von 
Dauerkarten) einer anderen Kletteranlage in Deutschland mit maximal 
25,- Euro und mit maximal 25% des Kaufpreises durch die Sektion bezu-
schusst werden. Mitglieder, die durch den Erwerb einer Climbing- oder 
Jahreskarte das Kletterzentrum Stuttgart zum „Basislager“ ihres Sports 
machen, erhalten hiermit die Möglichkeit zusätzlich auch anderswo 
klettersportliche Herausforderungen mit Unterstützung der Sektion zu 
suchen, die Wahl dieser Sportstätte erfolgt ganz nach eigenem Belieben.

Die Zahl der Kletter- und Boulderanlagen hat im vergangenen Jahrzehnt 
deutlich zugenommen und damit auch die Vielfalt an klettersportlichen, 
wand- und routengestalterischen Akzenten, welche in den Anlagen anzu-
treffen sind. Auch haben immer mehr Kletternde hierdurch zumindest 
eine kleinere Anlage in Wohnortnähe oder nahe der Arbeitsstätte. Um den 
Klettersport für unsere Mitglieder bestmöglich und zeitgemäß zu fördern, 
hat sich der Vorstand der Sektion zu diesem Angebot entschlossen. 

Ungeachtet dessen werden wir auch weiterhin unser Vereinsengagement 
darauf richten, die eigene Kletteranlage kontinuierlich fortzuentwickeln 
und das hervorragende Niveau im Kletterzentrum Stuttgart auch in 
Zukunft als Maßstab weit über Stuttgart hinaus zu erhalten. 

Fritz Bauer

Alle Infos und Voraussetzungen zum Zuschuss und zu dessen unbürokratischer 
Beantragung findet man unter www.alpenverein-stuttgart.de/klettern-plus.

Das Kletterzentrum Stuttgart auf der Waldau.

Neu: Klettern Plus
Bis zu 25% Zuschuss in externen Anlagen für Sektionsmit­
glieder mit Jahres- oder Climbing-Card im Kletterzentrum.

Einladung zur 
Mitgliederversammlung 
der DAV-Sektion Stuttgart e.V.

Die diesjährige Mitgliederversammlung findet am Freitag, 
10.11.2023, in der Steinturnhalle in Leonberg, Stein-
straße 5, 71229 Leonberg statt.  
Beginn: 19 Uhr.  

TAGESORDNUNG:
Begrüßung und Wahl der zwei zusätzlichen Protokollanten 
1. Bericht des Vorstands 
2. Kassenbericht 2022 
    - Bericht der Schatzmeisterin 
    - Bericht der Kassenprüfer 
3. Entlastung  
    - Vorstand inkl. Schatzmeisterin 
    - Beirat 
4. Wahlen 
5. Etat 2024
6. Anträge
7. Verschiedenes

Anträge, Kassenbericht  und Haushalt können ab dem 24.10.2023 in der  
Geschäftsstelle eingesehen werden. 

Einladung an alle Mitglieder im Namen des Vorstands und 
des Beirats

Fritz Bauer, Vorsitzender

Einlass zur Versammlung nur mit gültigem Mitgliedsausweis.  
Jugendmitglieder unter 16 Jahren können der Versammlung beiwohnen, 
haben jedoch nach der Satzung kein Stimmrecht. 

Infos zum Versammlungsort:

Der Veranstaltungsort in der Steinstraße 5 in Leonberg ist 
gut per ÖPNV erreichbar: Von Stuttgart aus mit der S6 (Weil 
der Stadt)  bis Leonberg Bahnhof. Ab dort entweder ca. 1 
km zu Fuß zur Halle oder mit den Bussen 631 oder 632 bis 
zur Haltestelle Belforter Platz und noch 200 m zu Fuß zur 
Halle. Siehe Fahrplanauskunft auf www.vvs.de.

Wer individuell per PKW anfährt, findet Parkplätze in der 
Umgebung der Halle (z.B. Festplatz, Rathaus oder Parkhaus 
Altstadt).

Hinsichtlich der genauen Bewirtungsmodalitäten im Saal, 
bitten wir die Mitglieder vor der Versammlung nochmals 
die Hinweise auf unserer Webseite zu beachten.

Wir danken der Bezirksgruppe Leonberg für Ihre Bereit-
schaft, die diesjährige Versammlung auszurichten.

45forum
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Vorfreude auf den Boulderblock in Leonberg
Wo vor 25 Jahren noch Autos über die A 81 rauschten, kann nun bald gebouldert werden. Nachdem sich die Bezirks­
gruppe Leonberg mit langem Atem für den Boulderblock stark gemacht hat, gab der Gemeinderat nun grünes Licht.

Schon lange hegen wir von der Leon-
berger Bezirksgruppe den Wunsch, unseren 
geliebten Sport auch in Leonberg ausüben 
zu können. In der Vergangenheit gab es 
schon diverse Ideen, deren Umsetzung aus 
verschiedenen Gründen leider nie klappte. 
In der Georgii-Halle befindet sich zwar 
eine kleine Kletterwand, welche die Kinder 
unserer Kinderklettergruppe nutzen. Für 
erwachsene Sportler gibt es allerdings keine 
Möglichkeit, sich die Finger langzuziehen. 
Außerdem stößt unsere Kindergruppe schon 
seit Jahren an ihre Kapazitätsgrenze und es 
gibt immer eine lange Warteliste.

Nun können wir mit Stolz verkünden, dass 
Besserung in Sicht ist! Spätestens 2025 
wird in Leonberg ein individuell geplanter 
Boulderblock mit ca. 80m² Kletterfläche 
eingeweiht. Diese Fläche bietet sechs bis 
acht Personen gleichzeitig die Möglichkeit, 
sich sportlich zu betätigen. Der Boulder-
block wird durch die Stadt Leonberg erbaut 
und finanziert und die Bezirksgruppe steht 
beratend zur Seite. Die Anlage soll öffentlich 
und für jeden zugänglich sein und Leonbergs 
Sportangebot um ein niederschwelliges 
Angebot ergänzen. Geplant wird mit einem 
Investitionsvolumen von ca. 120.000 €. 
Davon wird die Hälfte der Kosten erfreuli-
cherweise durch den Verband Region Stutt-
gart übernommen. 

Entstanden ist das Projekt im Rahmen einer 
Bürgerbeteiligung zur Umgestaltung eines 
beliebten Naherholungsgebietes. Einige 
Mitglieder reichten die Idee im Namen des 
Vereins ein und engagierten sich für die 
Verwirklichung. Nach einer langen und inten-
siven Zeit der Anbahnung und vielen Heraus-
forderungen wird es nun mit der Umsetzung 
hoffentlich schnell gehen. Im Sommer 2023 
erfolgt die Ausschreibung und Vergabe der 
Planungs- und Erstellungsarbeiten und 
Ende des Jahres sollen erste vorbereitende 

Maßnahmen für das Fundament erfolgen. 
Spätestens im Sommer 2025 wird der Boul-
derblock eingeweiht. Updates dazu gibt es 
dann auf der Internetseite unserer Bezirks-
gruppe. 

Angedacht ist, dass die Bezirksgruppe eine 
Patenschaft für den Boulderblock übernimmt 
und ehrenamtlich zu dessen Pflege beiträgt, 
beispielsweise durch Sichtkontrollen oder 
durch das das Umschrauben von Routen. Wir 
freuen uns, dass dieser Boulderblock unserer 
Bezirksgruppe künftig ermöglicht, unsere 
Aktivitäten insbesondere in der Kinder- und 
Jugendarbeit auszuweiten. Wir haben viele 
Ideen und sind schon sehr gespannt! 

Abschließend bedanken wir uns bei allen, 
die mit zur Ermöglichung des Boulderblocks 
beigetragen haben und noch beitragen. 
Unser Dank gebührt der Stadtverwaltung 
Leonberg und dem Oberbürgermeister 
Martin Cohn sowie dem Leonberger Gemein-
derat. Vielen Dank auch allen Besuchern der 
Gemeinderatssitzungen und allen, die uns im 
Hintergrund beratend zur Seite gestanden 
haben. Wir hoffen und wünschen uns, dass 
der Boulderblock sowohl von Kennern als 
auch von Neuinteressierten aller Alters-
gruppen rege genutzt wird und gleicher-
maßen Freude bereitet. 

Alina Sattler

Die Leonberger Kletterjugend hat Grund zur Freude: Der Weg für den modernen Boulderblock mitten im 
Stadtgebiet ist frei.

Fotos: A
lina Sattler, BG

 Leonberg

 Wertvoll für die Jungendarbeit und bisher einzige Klettermöglichkeit: Die Kletterwand in der Leonberger 
Georgii-Halle.  Der geplante Standort  des Boulderblocks auf dem Gelände der alten A 81.
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Was einmal unter dem Titel „Kleine Wände“ 
startete ist inzwischen eine umfassende 
Übersicht verschiedenster natürlicher und 
künstlicher Kletteranlagen in und um Stutt-
gart: Indoor und Outdoor, Altbekanntes und 
Nagelneues, Urbaneres und Versteckteres, 
Fels und Plastik und alles dazwischen. Wer 
detaillierte Foto-Topos der Hessigheimer 
Felsengärten (allein diese machen 50 
Seiten aus) oder  auch des Klettergartens in 
Stetten sucht, kommt an „Stuttgart rockt“ 
sowieso nicht vorbei. 

Doch auch drumherum bietet die Neuauf-
lage viele nützliche Informationen zu den 
Klettermöglichkeiten in der Region und 
bringt zudem wesentliche Neuerungen 
in drei Bereichen: Zunächst wurde die 
Darstellung der Kletterhallen ausgeweitet 
und komplett überarbeitet. Sie erlaubt nun 
eher eine vergleichende Einschätzung, was 
einen in der jeweiligen Anlage erwartet. 

Stuttgart rockt
Indoor und Outdoor: Bei der rundum überarbeiteten Neuauflage des Klet­
terführers dreht sich alles ums klimafreundliche Klettern vor der Haustür.

Weiterhin hat das Köngener Verlags-
team alle beschriebenen Kletterziele mit 
fundierten Informationen zur Anreise mit 
Öffentlichen Verkehrsmitteln und/oder 
eigener Muskelkraft ergänzt. Schließlich 
wurden die Kletterausflüge zu den umlie-
genden Mittelgebirgsfelsen ergänzt: Tage-
strips mit der Bahn führen beispielsweise 
ins Nagoldtal oder dank der Neubaustrecke 
jetzt auch nach Blaubeuren, als neue 
Empfehlung für einen lohnenden Kurzur-
laub wurde unsere Donautalhütte aufge-
nommen. Dabei liefert der Kletterführer 
überall wichtige Begleitinfos und natürlich 
zu jedem Fels ein aktuelles Topo.

„Stuttgart rockt“ ist und bleibt eine gute 
und sehr fundierte Übersicht zu den Kletter-
möglichkeiten im Großraum Stuttgart und  
stellt der dort ansässigen Klettergemeinde 
anschaulich und einladend vor Augen, wie 
und wo der geliebte Klettersport heimatnah 

und möglichst klimaschonend ausgeübt 
werden kann. Selbstverständlich stellen 
wir die neue Auflage schnellstmöglich in 
unserer Sektionsbibliothek zur Verfügung.

Christian Ludwig

Achim Pasold: Stuttgart rockt. 4. Auflage, 
Panico Alpinverlag 2023, 19,80 €.



forum48

S UTTGARTalpin_4.23

klettersport

Auch wenn das eine oder andere Mitglied unserer Sektion erst 
vor Kurzem aus dem Jahresurlaub zurückgekehrt ist, so gilt doch 
bereits wieder das Motto: Die nächste Reise kommt bestimmt. 
Um auch den höchsten Ansprüchen gerecht zu werden, finden 
sich in unseren Sektionsbibliothek zahlreiche „Best of“-Führer. Die 
kürzeren Tage der kommenden Monate bieten sich geradezu an, in 
den genannten Führern zu stöbern und potentielle Reiseziele zu 
entdecken. Wir wünschen viel Spaß dabei!

… Wandern im Norden Europas: Der Führer „Die schönsten 
Wanderwege in Skandinavien“ aus dem Verlag Kunth richtet sich 
an all jene, die zu Fuß in Island, Norwegen, Schweden, Finnland 
und Dänemark unterwegs sein möchten. Detaillierte Karten sowie 
nützliche Infos zu Tagestouren wie den „Seven Summits“ rund um 
Bergen oder zu Fernwanderwegen wie dem St. Olav-Seeweg von 
Finnland über Inseln nach Schweden bieten reichlich Futter für 
die Reiseplanung. Da freut man sich beim Blättern bereits auf eine 
leckere Zimtschnecke.

… Tagestouren in Spanien: Wer sich lieber Tapas munden lässt, 
greift in unserer Sektionsbibliothek zum Führer „Best day walks 
Spain“ aus dem Verlag Lonely Planet. Die in englischer Sprache 
beschriebenen Tagestouren – unter anderem in den Pyrenäen, in 
Galizien und an der Mittelmeer-Küste – sind in 3,5 bis 10 Stunden zu 
bewältigen. Hilfreich ist eine Übersicht der geeignetsten Wande-
rungen für Tierbeobachtungen, für Küsten-Liebhaber und für 
Historie-Interessierte. Einkehrtipps finden sich bei jeder Tour unter 
dem Motto „Take a break“.

… kuriose Ziele in Deutschland: „Wie komme ich an Deutschlands 
Nordkap? Welcher Weg führt zum dunkelsten Ort der Republik? Wo 
erwartet mich der höchste Wasserfall Deutschlands?“ Antworten 
auf diese und weitere Fragen liefert der Führer „Schräge Touren“ 
von Wolfgang Heitzmann. Insgesamt 47 Wanderungen führen zu 

ungewöhnlichen Orten quer über Deutschland verteilt. Das über 
200 Seiten starke Buch vereint hervorragendes Kartenmaterial 
mit jeder Menge lesenswertem Wissen. GPX-Tracks zum Download 
bieten ein wertvolles Extra.

… Klettern in den Südostalpen: Lust auf Klettergenuss? Wie vom 
Panico Alpinverlag gewohnt, bringt auch der Führer „Best of Südo-
stalpen: Die besten Klettereien : Karnische und Julische Alpen: Alpin-
klettern, Sportklettern und Bouldern in Osttirol, Kärnten, Italien und 
Slowenien“ die notwendigsten Informationen auf den Punkt. Talort, 
Anfahrt und Zustieg sind ebenso aufgeführt wie Schwierigkeit und 
benötigtes Material für die jeweilige Route. Fazit: Dieser Führer 
gehört bei Südostalpen-Kletterreisen unbedingt ins Reisegepäck.

… Mountainbiken in den Alpen: Ein wahrer Augenschmaus sind die 
Fotos im Führer „Best of Alpen“ der Autoren Armin Herb und Daniel 
Simon. Die beiden MTB-erfahrenen Reisejournalisten stellen ihre 
25 Lieblingstouren vor und liefern dazu eine Fülle an traumhaften 
Bildern und mitreißenden Texten. Ob Hochgebirgstour von St. Moritz 
aus oder die Kult-Tour Passo Tremalzo in den Gardaseebergen – die 
Auswahl der Autoren umfasst die Crème de la Crème der Mountain-
bike-Alpentouren. Ein Entdeckerbuch für Zweirad-Enthusiasten!

… Trekking durch Nationalparks in den USA: Yellowstone National 
Park, Grand Canyon National Park und Joshua Tree National Park 
gehören zu den Traumzielen für USA-Fans. Wer die Parks nicht nur 
bestaunen sondern dort auch Mehrtagestouren unternehmen 
möchte, greift in unserer Sektionsbibliothek zum englischspra-
chigen Führer „The national parks coast to coast“ aus dem Verlag 
FalconGuides. Die aufgeführten „100 Best Hikes“ bieten unter-
schiedliche Schwierigkeitsgrade und dauern im Schnitt zwischen 
vier und sechs Tagen. Die Karten im Buch geben einen ersten Über-
blick über den Wegverlauf vor Ort.

 Sascha Koller 

bibliothek48

Best of...
Inspiration vom Feinsten mit Führern aus unserer Bibliothek

Superlative ohne Ende: „Best of“-Führer gibt es für ungeahnt viele Regionen und Disziplinen.
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   Gefesselte Blicke: Ministerin Theresa Schopper 
und Betriebsleiter Tobias Hauser.

Beeindruckt
Kultusministerin Schopper zu  
Besuch auf der Waldau.

Auf Einladung des DAV Landesverbandes 
besuchte Theresa Schopper Mitte Mai das 
DAV Kletterzentrum Stuttgart auf der 
Waldau. Dabei konnte die Ministerin für 
Kultus, Jugend und Sport aus erster Hand 
sowohl Einblicke in das Training des Landes-
kaders als auch in die vielfältigen Aufgaben-
bereiche des Landesverbandes gewinnen. 

Der Landeskader hatte seine Trainingsein-
heit an diesem Tag extra von Waiblingen 
nach Stuttgart verlegt. Von der Empore des 
Kletterzentrums aus konnte Frau Schopper 
das Training an der Wettkampfwand 
bestens beobachten. Sichtlich beeindruckt 
von den jungen Athletinnen und Athleten 
ließ sie sich die verschiedenen Routen und 
Schwierigkeitsgrade vom Betriebsleiter des 
Kletterzentrums, Tobias Hauser, erklären. 
Ergänzt wurden seine Ausführungen von 
Leistungssportreferent Michael Müller, der 
einen Einblick in die Arbeit des Landeska-
ders und die aktuellen Herausforderungen 
– auch bedingt durch den nunmehr olym-
pischen Status der Sportart – im Leistungs-
sport gab.

Nach Gesprächen mit den Mitgliedern des 
Landeskaders und einer kurzen Demons-
trationseinheit beim Bouldern bildeten 
anschließend die Gespräche mit den Vertre-
tern des DAV Landesverbandes den zweiten 
Teil des Besuches. Themen waren hier unter 
anderem die generelle positive Entwick-
lung des Klettersports in Baden-Württ-
emberg, Klettern als Schulsport und auch 
aktuelle Brennpunkte wie die Vollsperrung 
der Badener Wand. 

Kai Helmle 
DAV Landesverband

Die European Outdoor Film Tour (EOFT) zeigt  
mehrere Outdoor- und Abenteuerkurzfilme. 
Aus alpinistischer Sicht besonders herausra-
gend ist der Film „Triple Edge“, der ein luftiges 
Abenteuer beschreibt: Die beiden Bergführer 
Michi Wohlleben und Lukas Hinterberger 
wollen die drei Grate des Salbitschijen zum 
ersten Mal im Winter klettern. In Stuttgart 
sind insgesamt sechs EOFT-Vorstellungen 
zwischen Oktober und Dezember geplant, 
Infos und Tickets auf eoft.eu.

Rein ums Klettern geht es bei der Reel Rock 
Tour. Nachdem das Programm zuletzt nur 
noch als Online-Stream angeboten worden 
war ist es in diesem Jahr am 29. September 
wieder im Stuttgarter Kino Gloria zu sehen. 
Dargeboten werden die drei neuen Filme 
„Burning the Flame“, „DNA“ und „Resistance 
Climbing.“ Ersterer zeigt Babsi Zangerl 
und Jacopo Larcher. Nichts Geringeres als 
eine freie Begehung der Eternal Flame am 
Nameless Tower im Karakorum haben sie 

vor. „Resistance Climbing“ ist ein packender 
Besuch bei der Kletter-Community im West-
jordanland. Als „futuristisch, absurd und 
absolut next level“ wird Seb Bouins Sport-
kletterroute DNA (9c) beschrieben – der 
Trailer verspricht eine hautnahe Reportage 
an den Grenzen des Menschenmöglichen. 
Infos und Tickets auf reel-rock.eu.

Christian Ludwig

Outdoor-Filmtouren in Stuttgart
„Reel Rock“ kehrt auf die große Leinwand zurück und EOFT läuft noch öfter. 

  Michi Wohlleben und Lukas Hinterberger im Win-
ter am Salbitschijen - perfekter Stoff für die EOFT.
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Alpine Vorträge sind ein belebendes 
Element in der Sektion Stuttgart. Sie bieten 
die Gelegenheit, durch Live-Präsentationen 
mehr über alpine Aktivitäten und andere 
Länder zu erfahren. Das Spektrum reicht 
vom Bergwandern über Klettern, Skitouren, 
Fahrradtouren bis zu Berichten über Expe-
ditionen und Erkundungen ferner Länder. 

Durch die Konzeption als Mitgliedervor-
träge sind sie eine gute Chance, mit anderen 
Gleichgesinnten in Kontakt zu treten. Dank 
der Kooperation mit der Volkshochschule 

Stuttgart, die uns die Säle und technische 
Infrastruktur zur Verfügung stellt, haben 
wir einen ansprechenden Rahmen für die 
Präsentation. Auch der alle zwei Jahre 
stattfindende Alpintag im SSB Veranstal-
tungszentrum auf der Waldau wird durch 
kompakte Mitgliedervorträge bereichert. 

Für die Saison haben wir wieder vier Vorträge 
geplant (siehe unten). Die Auswahl der 
Vorträge, die Betreuung der Referenten und die 
Abstimmung mit der Volkshochschule erfolgt 
in der Sektion Stuttgart durch den Vortrags-

Nachfolge für den Vortragsreferenten gesucht!
Das Vortragsprogramm der Sektion mit Unterstützung der Geschäftsstelle gestalten und präsentieren.

referenten. Dazu gehört auch die konzeptio-
nelle Weiterentwicklung des Angebots durch 
neue Formate und Partnerschaften. Es ist 
ein interessanter Job, den ich über mehrere 
Jahre gemacht habe und gerne in Zukunft in 
andere Hände übergeben möchte. Falls Sie 
Interesse an der Tätigkeit haben, melden 
sie sich bitte bei der Geschäftsstelle der 
Sektion (info@alpenverein-stuttgart.de). 
Gerne stehe auch ich für weitere Detail-
infos zur Verfügung (wolfram.kutschker@
alpenverein-stuttgart.de).

Wolfram Kutschker 

Die Vorträge von Mitgliedern für Mitglieder. 
Mitgliedervorträge 2023/2024

Donnerstag, 30.11.2023, VHS-“Treffpunkt Rotebühlplatz“, Rotebühlplatz 28, 
Stgt, Theodor-Bäuerle-Saal, 20:00 Uhr
Karten an der Abendkasse DAV-Mitglieder € 6,00, Nichtmitglieder € 12,00

Angelehnt an die Haute Route, die 
zumeist im Frühjahr mit Tourenskiern 
begangen wird, verbindet auch die 
Wander-Haute Route Chamonix mit 
Zermatt. Wandernd werden zwar kaum 
Gletscher berührt, doch die Wandere-
tappen verlaufen nur eine Etage tiefer 
als das Original und damit immer noch 
auf einer Höhe zwischen 2000 und 
3340 Metern. Die höchsten Hütten-

quartiere liegen auch hier auf knapp 3000 m Höhe, bei den Gipfelopti-
onen geht es im Falle des höchsten Wandergipfels der Schweiz auf 3600 
m, und der höchste der mehr als 15 Pässe liegt auf über 3300 m Höhe. 
Dieser Vortrag berichtet von einer Panoramatour der Extraklasse, die an 
nahezu allen bedeutenden Gipfeln der Mont Blanc-Gruppe und der Wal-
liser Alpen vorbeizieht.

Gisela Metzler: Wander-Haute-Route in den Westalpen

30.11.2023

Mittwoch, 15.02.2024, VHS-“Treffpunkt Rotebühlplatz“, Rotebühlplatz 28, 
Stgt, Robert-Bosch-Saal, 20:00 Uhr
Karten an der Abendkasse DAV-Mitglieder €6,00, Nichtmitglieder € 12,00

Traumhafte alpine Kletterrouten über 
Türme, Grate und steile Wände: Sven 
Schmid, stets auf der Suche nach 
festem Gneis, griffigem Granit und luf-
tigen Routen mit besonderem Weit-
blick führt mit eindrücklichen Bildern 
und spannenden Geschichten durch 
zahlreiche alpine Klassiker in Fels und 
Eis, mal unter und mal über der 4000er-
Marke. In Plaisir-Kletterrouten mit soli-

den Bohrhaken rund um die Wiwannihütte, den Bergseeschijen oder die 
Capanna da l‘Albigna klettern wir uns warm, bevor wir die Erfahrung in 
größerer Höhe am Nadelgrat, am Matterhorn, am Piz Badile, an der Dent 
Blanche, am Rothorngrat, am Salbitschijen oder in der Dauphiné zum 
Einsatz bringen. Der Vortrag bietet sowohl Einsteigern als auch ambitio-
nierten Alpinisten eine große Auswahl reizvoller alpiner Klettertouren.

Sven Schmid: Zwischen Himmel und Erde - alpine Kletterrouten

15.02.2024

Donnerstag, 14.03.2024, VHS-“Treffpunkt Rotebühlplatz“, Rotebühlplatz 28, 
Stgt, Theodor-Bäuerle-Saal, 20:00 Uhr
Karten an der Abendkasse DAV-Mitglieder € 6,00, Nichtmitglieder € 12,00

Der Iran ist ein umstrittenes und kon-
trovers diskutiertes Land. Zum einen 
bietet der Iran kulturelles Weltkultur-
erbe in einer faszinierenden Land-
schaft mit Hochgebirgen, Wüsten 
und malerischen Küsten. Zum ande-
ren steht es in der Kritik wegen seiner 
politischen Ausrichtung und religi-
ösem Fundamentalismus. Beate und 
Thomas Meintrup wollten sich ein 

eigenes Bild machen und haben den Iran mehrfach auf individuell 
organisierten Reisen besucht und lernten das Land, die Kultur und die 
Menschen intensiv kennen und schätzen. Sie werden von ihren Erleb-
nissen berichten und auch von den faszinierenden Menschen erzäh-
len, die die sie mit einer beispiellosen Gastfreundlichkeit aufgenom-
men haben.

Thomas & Beate Meintrup: Der Iran

14.03.2024

Donnerstag, 18.01.2024, VHS-“Treffpunkt Rotebühlplatz“, Rotebühlplatz 28, 
Stgt, Theodor-Bäuerle-Saal, 20:00 Uhr
Karten an der Abendkasse DAV-Mitglieder € 6,00, Nichtmitglieder € 12,00

Gemeinsam mit seiner Freundin 
radelte Andreas Horváth 4000 km 
vom Atlantik zum Pazifik durch 
Argentinien und Chile. Erleben Sie 
mit, wie zwei Radfahrer die einsame 
Pampa erfahren, Stürmen auf Pata-
goniens Schotterpisten trotzen und 
Pässe in den Zentralanden bezwin-
gen. Werfen Sie einen Blick auf die 
bunten Berge der argentinischen 

Präkordilleren entlang der legendären Ruta 40. Wie reagieren die 
Einheimischen auf Radfahrer, die zur Überbrückung großer Distanzen 
auch mal den Bus nehmen wollen? Gibt es eine Regenzeit in der 
staubtrockenen Wüste Atacama? Die Antworten auf diese und viele 
andere Fragen erhalten Sie in der live-kommentierten Multivisions-
Vorführung.

Andreas Horváth: Mit dem Fahrrad durch Argentinien und Chile

18.01.2024
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100% Battert
Spendenaktion geht weiter.

Die für den Klettersport bedeutsame 
Badener Wand am Battertfelsen bei 
Baden-Baden ist wie berichtet völlig 
unverhältnismäßig ganzjährig fürs Klet-
tern gesperrt worden. Für juristische 
Unterstützung und Verfahrenskosten 
haben deshalb Kletterer und Betrof-
fene die Crowdfundingkampagne „100% 
Battert“ ins Leben gerufen. In der ersten 
Phase sind über 13.000 Euro an Spen-
dengeldern zusammengekommen. Die 
Macher der Kampagne danken mehr als 
200 Spendern ausdrücklich für ihre groß-
zügige Unterstützung. Die Spendenaktion 
ist nun in die nächste Runde gegangen.

Zu den Zielen schreiben die Organisa-
toren Sabine Bauer und Timo Braun: „Uns 
geht es um die juristische Klärung des 
Sachverhalts auf verwaltungsrechtlicher 
Ebene, weil alle anderen Lösungsansätze 
und Kompromissvorschläge ins Leere 
gelaufen sind und das Regierungspräsi-
dium mit seiner übereilten Umsetzung 
der Allgemeinverfügung bereits irrever-
siblen Schaden angerichtet hat.“

Nun müsse ein Widerspruchsverfahren 
aufklären, ob die angeführten Gründe 
für die Sperrung ausreichend sind oder 
ob nicht zuerst mildere Mittel hätten 
zum Einsatz kommen müssen. „Wird 
der Widerspruch abgewiesen, muss ein 
Rechtsstreit klären, ob eine Behörde ohne 
hinreichende Begründung so handeln 
darf.“ Die Organisatoren erklären sich auf 
ihrer Website bereit, durch alle gericht-
lichen Instanzen zu gehen, um entweder 
ein verbindliches Urteil zu erlangen oder 
einen Vergleich zu erzielen. Ein solcher 
müsste unter anderem den Zugang zur 
Badener Wand für alle Besucher außer-
halb der Brutzeit beinhalten sowie ein 
genaues Monitoring der brütenden 
Wanderfalken, um konkrete Störungen 
erkennen und ihnen in adäquater Weise 
begegnen zu können. Die Initiative wird 
sowohl vom AKN (Arbeitskreis Klettern 
und Naturschutz) Nordschwarzwald 
als auch vom DAV Bundesverband 
unterstützt. Weitere Informationen auf  
www.battert100.de 

DAV Landesverband/Redaktion

Den Bahnhof „Hausen im Tal“ erreicht man 
nach einer entspannten Übernachtung in 
der Donautalhütte und einem leckeren Früh-
stück nach etwa 20 Minuten Wanderung auf 
einem sanft abfallenden Weg – gekrönt von 
einem permanenten Blick auf das Panorama 
der Donautal-Felsenwelt. Die Zugfahrt nach 
Sigmaringen dauert 15 Minuten, alternativ 
die Busfahrt von der Haltestelle "Langen-
brunn Beuron" (unweit der Hütte) eine halbe 
Stunde. 

Von Sigmaringen aus kommt man im Zwei-
stundentakt mit Nahverkehrszügen und 

mit Umstieg in Tübingen in weniger als drei 
Stunden nach Stuttgart und genießt unter-
wegs den Blick durchs Zugfenster auf die 
Schwäbische Alb. Alternativ führt die An- 
und Abreise per Bahn zur Donautalhütte über 
Tuttlingen und Beuron. Zwei Umstiege sind 
aber bei beiden Streckenalternativen einzu-
planen. Wer etwas Zeit mitbringt nutzt die 
Zwischenstopps für einen Spaziergang durch 
die idyllische Fußgängerzone in Sigmaringen 
mit Blick auf das berühmte Hohenzollern-
schloss oder besucht das herrlich gelegene 
Kloster Beuron.

Sascha Koller

By Fair Means
Dass die An- und Abreise zur Donautalhütte mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
gut funktioniert, stellte Sascha Koller im Oktober 2022 unter Beweis. 
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Deutscher Alpenverein Sektion Stuttgart
MITGLIEDERAUFNAHME
Rotebühlstraße 59 A
70178 Stuttgart

Weit über eine Million Bergfreunde sind Mitglied im Deutschen Alpenverein, der 
weltgrößten Bergsteigerorganisation. Sie genießen Vorrechte und Vergünsti-
gungen auf über 2000 Hütten aller großen europäischen Bergsteigervereine. Sie 
sind im Gebirge bestens versichert, profitieren vom vielfältigen Service und der 
Ausbildungskompetenz des DAV. Und sie tragen durch ihren Mitgliedsbeitrag zum 
Erhalt der Bergwelt, des Wegenetzes und der Alpenvereinshütten bei. 
Als Mitglied wissen Sie dies. Wir freuen uns, wenn Sie für dieses Konzept persön-
licher Sicherheit und solidarischer Verantwortung gegenüber der Bergwelt im 
Kreise Ihrer nicht im DAV organisierten Bergfreunde werben.

Den Mitgliedsantrag finden Sie in diesem Heft, ebenso unter www.alpenverein-
stuttgart.de oder Sie können ihn telefonisch unter 0711/3422400 anfordern.

Prämien erhalten Mitglieder der Sektion Stuttgart, die selbst seit mindestens 30 Tagen Mit-
glied sind, für alle neu geworbenen Mitglieder, die am 1. Januar des Eintrittsjahres mindestens 
18 Jahre alt waren und erstmalig der DAV-Sektion Stuttgart beitreten.

Datum, Unterschrift des Werbers / der Werberin

Sowohl Karten als auch Lehrbücher werden regelmäßig in Neuauflagen aktualisiert. Es kann daher passieren, dass 
Ihr Prämienwunsch während dieser Phase vorübergehend nicht lieferbar ist. Bitte geben Sie uns eine Nummer an, 
unter der wir Sie tagsüber erreichen können, damit wir ggf. einen Alternativwunsch erfragen können.

PRÄMIEN FÜR 2 NEU GEWORBENE MITGLIEDER
008 Skibergsteigen, Freeriding. 
009 Hochtouren, Eisklettern.  
010 Wetter, Orientierung.  
011 Mountainbiken. 012 Klettern: 
Sicherung, Ausrüstung. 013 Klet-
tern: Technik, Taktik, Psyche.  
014 Outdoor Klettern - Be-
gleitbuch DAV-Kletterschein.  
015 Indoor Klettern - Begleit-
buch DAV-Kletterschein. 016 Der 
Boulder Coach: Technik, Taktik, 
Training. 017 Kletterführer Do-
nautal. 018 DAV-Hüttenschlaf-
sack, 100% Baumwolle, 220 x 88 
cm, 440 g, mit Hülle.008 – 016 Alpin-Lehrpläne / Lehrbücher (Abbildungen sind Beispiele) 018017

PRÄMIEN FÜR 1 NEU GEWORBENES MITGLIED

001 Echt Kernig! - Snacks, Riegel, Naschereien zum selbst Backen. 002 Rund um Stuttgart - 50 Rundwanderungen zwischen Ludwigsburg und Reutlingen, Geislingen und Aalen. 003 Na-
turerlebnis Lechtaler Alpen - Bergwanderungen um die Lechtaler Hütten der DAV Sektion Stuttgart. 004 Mikroabenteuer für Kinder, Rund ums Jahr bei jedem Wetter – Basiswissen für 
draußen, Outdoorhandbuch Nr. 474. 005 Charly Wehrle: 400 Kilometer Heimat - zu Fuß durch Oberschwaben. 006 Planzeiger für Alpenvereinskarten. Zur exakten Karten-interpretation: 
Ermöglicht Entfernungs-, Winkel- und Neigungsbestimmung. 007 Gutschein für einen Eintritt für Sektionsmitglieder im Kletterzentrum Stuttgart.

005 007006001 002 003 004

Werber/in

Mitgliedsnummer

Vor- und Nachname

Straße / PLZ / Ort

   Telefon	     Fax	    Mail 

PRÄMIEN FÜR 1 NEU 
GEWORBENEs MITGLIED

O  001	 O  002	 O  003	 O  004	
O 005	 O  006	 O  007
O  DAV Karte Nr.  ..................

PRÄMIEN FÜR 2 NEU 
GEWORBENE MITGLIEDER

O  008	 O  009	 O  010	 O  011	 O  012	
O  013	 O  014	 O  015	 O  016	 O  017	
O  018	 O  019

Alternativ: 2 Prämien der linken Spalte

Prämienwunsch (bitte ankreuzen / ggf. AV-Kartennummer eintragen):

Wir danken 
für Ihr Engagement! 
Leider erlauben die Portobestimmungen nicht, Ihrer Sendung persönliche Worte beizulegen.

MITGLIEDER WERBEN MITGLIEDER

Ich bin mir bewusst, dass Prämien nur Mitglieder der DAV-Sektion Stuttgart erhalten für geworbene Neumitglieder 
(keine Gastmitglieder), die zum 01.01. des Eintrittsjahres mindestens 18 Jahre alt waren u. erstmalig der Sektion 
Stuttgart beitreten. Der/die Mitgliedsantrag/-anträge müssen diesem Formular vollständig ausgefüllt beiliegen.

2/1 	 Allgäuer-Lechtaler Alpen West
2/2 	 Allgäuer-Lechtaler Alpen Ost
3/2 	 Lechtaler Alpen, Arlberggebiet,
	 Wegmarkierungen & Skirouten 
3/3 	 Lechtaler Alpen, Parseierspitze
3/4 	 Lechtaler Alpen, Heiterwand  
	 und Mutterkopfgebiet,
	 Wegmarkierungen & Skirouten 
4/1 	 Wetterstein & Mieminger West
4/2 	 Wetterstein & Mieminger Mitte
4/3 	 Wetterstein & Mieminger Ost
5/1 	 Karwendelgebirge West
5/2 	 Karwendelgebirge Mitte
5/3 	 Karwendelgebirge Ost
6 	 Rofan
8 	 Kaisergebirge, Wegm. & Skirouten 
9 	 Loferer u. Leoganger Steinberge,
	 Wegmarkierungen & Skirouten 
10/1 	 Steinernes Meer,
	 Wegmarkierungen & Skirouten 

30/1 	 Ötztaler Alpen, Gurgl,
	 Wegmarkierungen & Skirouten 
30/2 	 Ötztaler Alpen, Weißkugel,
	 Wegmarkierungen & Skirouten 
30/3 	 Ötztaler Alpen, Kaunergrat
30/4 	 Ötztaler Alpen, Nauderer Berge,
	 Wegmarkierungen & Skirouten 
30/5 	 Ötztaler Alpen, Geigenkamm
30/6 	 Ötztaler Alpen, Wildspitze,
	 Wegmarkierungen & Skirouten 
31/1 	 Stubaier Alpen, Hochstubai,
	 Wegmarkierungen & Skirouten 
31/2 	 Stubaier Alpen, Sellrain,
	 Wegmarkierungen & Skirouten 
31/3 	 Stubaier Alpen, Brennerberge,
	 Wegmarkierungen 1:50.000
31/3 S 	Stubaier Alpen, Brennerberge,
	 & Skirouten 1:50.000
31/4 	 Stubaier Alpen Mitte,
	 Wegmarkierungen & Skirouten 

10/2 	 Hochkönig, Hagengebirge,
	 Wegmarkierungen & Skirouten 
13 	 Tennengebirge
14 	 Dachsteingebirge,
	 Wegmarkierungen & Skirouten 
15/1 	 Totes Gebirge West,
	 Wegmarkierungen & Skirouten 
15/2 	 Totes Gebirge Mitte,
	 Wegmarkierungen & Skirouten 
15/3 	 Totes Gebirge Ost,
	 Wegmarkierungen & Skirouten 
16 	 Ennstaler Alpen, Gesäuse,
	 Wegmarkierungen & Skirouten 
18 	 Hochschwabgruppe,
	 Wegmark. & Skirouten 1:50.000
26 	 Silvrettagruppe,
	 Wegmarkierungen & Skirouten 
28 	 Verwallgruppe,
	 Wegmarkierungen 1:50.000
28/2 	 Verwallgruppe Mitte

31/5 	 Innsbruck und Umgebung,
	 Wegmarkierungen 1:50.000
31/5 S 	Innsbruck und Umgebung,
	 & Skirouten 1:50.000
33 	 Tuxer Alpen,
	 Wegmarkierungen 1:50.000
33 S 	 Tuxer Alpen,
	 & Skirouten 1:50.000
34/1 	 Kitzbühler Alpen West,
	 Wegmarkierungen 1:50.000
34/1 S 	Kitzbühler Alpen West,
	 & Skirouten 1:50.000
34/2 	 Kitzbühler Alpen Ost,
	 Wegmarkierungen 1:50.000
34/2 S 	Kitzbühler Alpen Ost,
	 & Skirouten 1:50.000
35/1 	 Zillertaler Alpen West
35/2 	 Zillertaler Alpen Mitte
35/3 	 Zillertaler Alpen Ost,
	 Wegmarkierungen & Skirouten 

36 	 Venedigergruppe,
	 Wegmarkierungen & Skirouten 
39 	 Granatspitzgruppe,
	 Wegmarkierungen & Skirouten 
40 	 Glocknergruppe,
	 Wegmarkierungen & Skirouten 
41 	 Schobergruppe,
	 Wegmarkierungen & Skirouten 
42 	 Sonnblick,
	 Wegmarkierungen & Skirouten 
44 	 Hochalmspitze, Ankogel
45/1 	 Niedere Tauern I,
	 Wegmarkierungen 1:50.000
45/2 	 Niedere Tauern II,
	 Wegmarkierungen 1:50.000
45/3 	 Niedere Tauern III,
	 Wegmarkierungen 1:50.000
51 	 Brentagruppe
57/1 	 Karnischer Hauptkamm West,
	 Wegmarkierungen & Skirouten 

Alpenvereinskarten Maßstab 1: 25 000
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Wer kennt ihn nicht, den Dieter Schreiweis?! 
Mitglieder, die in unserer Geschäftsstelle 
Ausrüstung oder Bücher ausgeliehen 
haben, wurden von ihm bedient und fachlich 
beraten. Und das seit über zwei Jahrzehnten 
im Ehrenamt. In diese Aufgabe, viele Jahre 
zuvor war er bereits als Schriftleiter für 
unser Mitteilungsblatt aktiv, rutschte er 
hinein, weil sein Handwerk als Buchbin-
dermeister gefragt war: Die Zeitschriften 
und Mitteilungsblätter, welche die Sektion 
archiviert, mussten zusammengebunden 
werden. Und wer hätte dies besser gekonnt 
als er? Wer von der Sektion einen Geburts-
tagsgruß zum runden Jubiläum erhält, 
kann sich sicher sein, dass Dieter diese 

Dieter Schreiweis zum Neunzigsten
Vor wenigen Tagen, am 12. September feierte Dieter runden Geburtstag.

Gratulationskarte auch schon in Händen 
hielt. Bis heute bringt er sich immer wieder 
regelmäßig ein in die Arbeitsprozesse rund 
um die Drucksachen der Sektion, entlastet 
so die Geschäftsstelle spürbar und ist bei 
Weitem nicht nur deshalb dort ein gern 
gesehener ehrenamtlicher Mitarbeiter.

Dieter, seine Bergspezis nennen ihn 
ausschließlich „Kuno“, ist seit über 70 
Jahren Mitglied in unserer Sektion und 
gehörte nach dem Zweiten Weltkrieg nicht 
nur zu den extremen Bergsteigern, sondern 
auch gemeinsam mit Günter Holl und Hans 
Ferlein zu den wilden Motorradfahrern, 
nach dem Motto: Wer schneller ins Gebirge 
kommt, hat dort länger Zeit zum Klettern.

Was „Kuno“ besonders auszeichnet, ist 
seine Kreativität und sein Ideenreichtum. 
Mehr als 20 Jahre war er Ideengeber und 
Organisator der schon legendären Mitt-
wochswanderung für Sektionssenioren. 
Unermüdlich, mit anscheinend uner-
schöpflicher Energie fand er immer wieder 
neue und attraktive Wanderziele.

Wir wünschen ihm noch viele glückliche 
Jahre mit den Sektionsfreunden, in der 
Familie und der Geschäftsstelle.

Roland Stierle

Dieter Schreiweis.
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100 Jahre! Unser Mitglied Liselotte Bischoff aus Asperg (Mitte) feierte am 25. Juni ihren Hundertsten 
Geburtstag. Eine Abordnung aus der Sektion besuchte sie, um diesen Ehrentag gebührend zu feiern.
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Kids Cup auch in der Disziplin Speed mit Final-
modus konnten die Kinder Spaß haben und sich 
messen. Und darauf hatten augenscheinlich 
einige Lust, denn es kamen knapp 140 Kinder!

Für den Auftakt des neuen Speedkletter-
Modus hat sich die Sektion Stuttgart nicht 
lumpen lassen und den Kindern extra für 
den Wettkampf zwei Sets spezieller Kinder-
Speedgriffe organisiert. Im Finalmodus des 
Speedkletterns ist es nämlich so, dass zwei 
identische Routen geschraubt werden, die 
im Finale sogenannte Races ermöglichen. 

„Auf die Plätze!“ „Fertig!“ [Biip] [Biip] [Biip] und 
schon sprinten zwei weitere Kinder die blaue, in 
doppelter Ausführung geschraubte Speedroute 
im Stuttgarter Kletterzentrum noch oben. Wer 
zu erst oben ist, kommt eine Runde weiter – so 
ist das beim Speedklettern bei Olympia, aber 
2023 zum ersten Mal auch in Stuttgart beim 
Baden-Württembergischen Kids Cup.

Am 14.05. dieses Jahres fand der alljährliche 
Wettkampf im Stuttgarter Kletterzentrum 
statt. In den Disziplinen Bouldern und wie 
bereits erwähnt zum ersten Mal bei einem 

Dabei starten immer je zwei Personen gleich-
zeitig und es geht nur darum wer früher oben 
ankommt, denn diese Person kommt eine 
Runde weiter. Zu wird je nach Teilnehmerzahl 
zuerst im 4tel-Finale, dann im Halbfinale 
und schließlich im kleinen und großen Finale 
gestartet. Die Kinder habe das super gemacht 
und beeindruckende Zeiten geklettert. Die Tour 
hängt aktuell noch (zu Redaktionsschluss). Ihr 
könnt ja mal testen, ob ihr die Route in ca. 5s 
klettern könnt, bedenkt aber dabei, dass ihr 
auch genauso schnell sichern müsst. 

Beim Bouldern ging der Routenbau ziem-
lich gut auf. In je 6 Bouldern konnten sich 
die zwei Startklassen des Teilnehmerfelds 
messen. Dabei wurde ein breites Spektrum der 
verschiedensten Boulderbewegungen abge-
fragt. Im Dach, Überhang und auf Platten ging 
es dynamisch und statisch richtig zur Sache. 
Die schwersten Boulder liegen im Bereich um 
7a und sind damit schon ziemliche hart! Bei Kids 
Cups soll aber immer für alle etwas dabei sein. In 
Stuttgart gab es einen Boulder aus Tiergriffen, 
der ausschließlich mit zwei Seilschlingen in den 
Händen bewältigt werden musste, die über 

Kids Cup 
Volles Haus gab es Mitte Mai im Kletterzentrum auf der Waldau  
beim beliebten Kletterwettkampf für den jungen Nachwuchs

 Bei dynamischen, kräftigen Bouldern im Dach kommen schon mal die Füße. Kein Problem für Jan.     Und jetzt Cheeeese - Nola drückt den Buzzer am Top des 
Kamera-Boulders.   Matea meistert eines der kniffligen Probleme.
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die Köpfe und Schwänze der Tiere zu legen 
waren. Für die ältere Startklasse war ein 
Kameraboulder vorgesehen, bei dem am Top 
durch Drücken eines Buzzers ein Bild gemacht 
wurde! Einige dieser Bilder, und wie viel Spaß 
die Kinder damit hatten, seht ihr in diesem 
Bericht. Wer hätte gedacht, dass man den 
Buzzer auch mit dem Fuß auslösen kann :-)! 
Leider hatten wir die Zahl an Kindern, Trainern 
und Eltern bzw. den Platz in den beiden Boul-
derräumen etwas unterschätzt. Ein ziem-
liches Gedränge war die Folge. Das nehmen 
wir auf jeden Fall fürs nächste Mal mit! 

Den Abschluss des Wettkampfs machte 
wie üblich die Siegerehrung, bei der die 
Kinder in vier verschiedenen Altersklassen 
und getrennt nach Geschlechtern für ihre 
herausragende Leistung am Wettkampftag 
gehrt wurden. Wer aus dem Stuttgarter 
Team ganz vorne mit dabei war, könnt ihr 
hier unten weiter bei den Wettkampfergeb-
nissen nachlesen. 

Möglich gemacht wurde der Wettkampf 
durch die große Mühe des Planungsteams 
inklusive unserer beiden FSJlerInnen Yaisa 
und Lukas die Tatkräftig und mit vollem 
Einsatz dabei waren. Auch Tobias Hauser 
und sein Team hatten wir wieder an unserer 
Seite, die insbesondere am Sonntagabend 
beim Reinschrauben Unglaubliches gleistet 
haben, um den Boulderraum bereits am 
Montagmorgen wieder mit weiteren Boul-
dern bestücktt zu haben. 

Am Wettkampftag selbst haben dann über 
40 Helferinnen und Helfer beim Schiedsen, 
Sichern, als Einweiser und Unterstützer 
geholfen und damit den Wettkampf über-
haupt erst möglich gemacht. Vielen Dank 
euch allen für diesen tollen Einsatz!

Michael Müller

 Leon arbeitet sich von der Zone (Zwischenwer-
tung) weiter zum Top.    Zufriedene Organisatoren: 
Michi Müller (l.) mit Jochen Stumpf.

Wettkampfergebnisse 
im Climbing Team
IFSC Europe-Conti-
nental Youth Tarnów 
(POL), Speed, 02.04.2023
Jugend A männlich
10. Andrin Zedler

BaWü-Kidscup 
Karlsruhe, Overall, 
22.04.2023
Jugend F
5. Louis Fournier
10. Freya Rose
12. Hannes Schirling
16. Emil Knoche

Jugend E weiblich
7. Marie Weißeno 
8. Lea Tillmann

Jugend E männlich
5. Gregor Ruff

Jugend D weiblich
3. Nola Fitzke
5. Matea Bostanci
17. Marie Malyschew
24. Taja Murat
26. Lotta Weil

Jugend D männlich
2. Ferdinand Bartke
8. Jan Schumacher 
11. Leon Mader
19. Daniel Tillmann

Jugend C weiblich
2. Sanja Murat 

Jugend C männlich
2. Lukas Ebner 

BaWü-Jugendcup 
Tübingen, Bouldern, 
06.05.2023
Jugend B/C weiblich
2. Ida Stapelberg
14. Leni Woriescheck 
20. Sanja Murat 

Jugend B/C männlich
17. Lukas Ebner
24. Basili Katirtzidis
29. Moritz Müller

Jugend A/Juniorinnen 
weiblich
6. Lara Marx
9. Lina Marx
14. Floreana Gölz
21. Helene Eckert

Jugend A/Junioren 
männlich
3. Ben Pfeifer
4. Robin Schüssler
9. David Brenner

IFSC Europe-Conti-
nental Youth Cup 
Graz (AUT), Bouldern 
07.05.2023
Jugend B weiblich
42. Ana Stumpf

BaWü-Kids Cup Stutt-
gart, Bouldern und 
Speed, 14.05.2023
Jugend F
5. Louis Fournier
11. Anna Eichstedt
13. Freya Rose
14. Hannes Schirling

Jugend E weiblich
6. Lea Tillmann
10. Marie Weißeno
12. Helena Anzmann

Jugend E männlich
2. Matti Müller
10. Gregor Ruff
13. Emil Möhrle

Jugend D weiblich
3. Nola Fitzke
7. Matea Bostanci
12. Marie Malyschew
21. Lotta Weil 
26. Taja Murat

Jugend D männlich
3. Ferdinand Bartke
9. Leon Mader
16. Jan Schumacher
28. Daniel Tillmann

Jugend C weiblich
1. Sanja Murat
4. Leni Woriescheck

Jugend C männlich
1. Lukas Ebner

IFSC Europe-Conti-
nental Cup Liébana 
(ESP), Speed, 14.05.2023
Herren 
7. Dorian Zedler

Süddeutsche Meister-
schaft Stuttgart, 
Bouldern, 20.05.2023
Damen
12. Lina Marx
23. Lara Marx
28. Floreana Gölz
33. Anneli Gleinser

Herren
28. Robin Schüssler
29. Ben Pfeifer
30. David Brenner
32. Fabian Krauth
45. Killian Rombach 
49. Felix Gärtner

Deutscher Jugendcup 
Heilbronn, Lead, 
27.05.2023
Jugend B weiblich
7. Ida Stapelberg
11. Ana Stumpf

Jugend A weiblich
16. Lina Marx

Jugend A männlich
4. Andrin Zedler

Deutscher Jugendcup 
Heilbronn, Speed, 
28.05.2023
Jugend B weiblich
6. Ida Stapelberg
11. Ana Stumpf

Jugend A weiblich
20. Lina Marx

Jugend A männlich
26. Andrin Zedler

IFSC Europe-Conti-
nental Youth Champi-
onship Duisburg (GER), 
Speed, 11.06.2023
Jugend A männlich
12. Andrin Zedler

BaWü-Kidscup 
Ravensburg, Lead und 
Speed, 17.06.2023
Jugend F
2. Louis Fournier
11. Emil Knoche

Jugend E weiblich
6. Lea Tillmann
7. Marie Weißeno 
18. Helena Anzmann

Jugend E männlich
2. Matti Müller
4. Gregor Ruff

Jugend D weiblich
2. Nola Fitzke
8. Marie Malyschew
15. Matea Bostanci
25. Taja Murat

Jugend D männlich
7. Ferdinand Bartke
10. Jan Schumacher
11. Leon Mader
24. Daniel Tillmann

Jugend C weiblich
3. Sanja Murat
4. Leni Woriescheck

Jugend C männlich
1. Lukas Ebner

Süddeutsche Meister-
schaft Augsburg, 
Lead, 18.06.2023
Damen
20. Lara Marx
21. Lina Marx
29. Helene Eckert
30. Anneli Gleinser

Herren
7. Ben Pfeifer
15. Robin Schüssler
35. David Brenner
40. Lukas Grabenhof

Süddeutsche Meister-
schaft Augsburg, 
Speed, 18.06.2023
Damen
7. Lina Marx
8. Lara Marx
9. Victoria Amo

Herren
1. Dorian Zedler
3. Andrin Zedler
9. David Brenner
13. Robin Schüssler

BaWü-Jugendcup 
Freiburg, Lead, 
24.06.2023
Jugend B/C weiblich
1. Ana Stumpf
3. Ida Stapelberg
14. Sanja Murat 

Jugend B/C männlich
6. Lukas Ebner 
15. Moritz Müller
35. Basili Katirtzidis

Jugend A/Juniorinnen 
weiblich
7. Lina Marx 
9. Lara Marx
13. Floreana Gölz

Jugend A/Junioren 
männlich
6. Ben Pfeifer
10. David Brenner
13. Robin Schüssler
17. Martin Weinrebe

IFSC-Climbing World 
Cup Villars (SUI), 
Speed, 02.07.2023
Herren
54. Dorian Zedler

Deutsch Meister-
schaft Duisburg, 
Speed, 8.-9.07.2023
Damen
13. Victoria Amo

Herren
3. Dorian Zedler
8. Andrin Zedler

IFSC-Climbing World 
Cup Chamonix (FRA), 
Speed 09.07.2023
Herren
51. Dorian Zedler

55
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Unser diesjähriges Ziel? Das wunder-
schöne Ötztal. Dort konnten wir passend 
zu den bevorstehenden Wettkämpfen 
unsere Skills im Sportklettern trainieren 
und unsere Finger, an bestem Granit, 
langziehen. So ging es am Samstag-
morgen los. Am Treffpunkt auf dem 
Waldauparkplatz galt es dann erstmal, die 
erste Hürde zu überwinden: die Riesen 
Taschen und Koffer aller Teilnehmenden 
in unsere Autos zu bekommen. Doch für 
unsere FSJler Lukas und Yaisa war das kein 
Problem. Nachdem dies geschafft war und 
die letzten Eltern verabschiedet waren, 
ging es dann endlich los, in Richtung 
Ötztal. 

Bereits auf der Hinfahrt herrschte eine 
bomben Stimmung, so wurden schon 
Playlists mit allen Lieblingsliedern der 
Kinder erstellt und gehört und traditionell 
auch die Känguru Chroniken angehört. 
Nach vier bis fünf Stunden Fahrt hatten wir 
dann endlich unser Ziel, einen Camping-
platz im Ötztal, erreicht. Dort wurde dann 
fleißig ausgepackt und unsere gigantische 
Zeltstadt eröffnet. Daneben hatten wir 
zusätzlich auch noch eine große Fläche 
zum Spielen. Diese wurde auch gleich 
genutzt, um verschiedene Spiele zu spielen. 
Auf den Abend hin wurde zusammen mit 

der Gruppe noch Abendessen gekocht 
und verschlungen. Der erste Tag ging 
rasch vorbei und mit einer Gute-Nacht-
Geschichte, fielen alle ganz schnell in einen 
tiefen Schlaf.

Am nächsten Morgen waren die ersten 
Kinder schon sehr früh wach, so dass 
schon, bevor die ersten Sonnenstrahlen 
über den Berg kamen, alle putzmunter 
auf den Beinen waren. Doch bevor es ans 
Frühstücken ging, wurde unser neues 
Morgenritual eingeführt: Yoga. So wurden 
auf der Wiese unter der Anleitung von 
Lea verschiedenste Yogaübungen von der 
„ganzen Vorbeuge“, über den „Stuhl“ bis hin 

Ab ins Ötztal 
Am Pfingstsamstag ging es für viele der Kinder der Talentminis und 
Talentfördergruppe zur langersehnten großen Ausfahrt des Jahres.

56 klettersport
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zum „einbeinigen herabschauenden Hund“ 
durchgeführt. Alle waren bei den Übungen 
voll dabei in Vorfreude auf das anschlie-
ßende Frühstück, und dies schmeckte dann 
auch gleich noch viel besser!

Danach wurden die letzten Rucksäcke 
gepackt und Klettermaterialien verteilt, 
bevor es voller Motivation auf den ersten 
Klettertag in die Autos ging. Das heutige 
Ziel: der Klettergarten in Oberried. Dieser 
war ein perfekter Einstieg für die Gewöh-
nung an den für viele noch unvertrauten 
Granit. Während von den Trainern die 
ersten Topropes in den verschiedensten 
Routen eingehängt wurden, konnten die 
Kinder schonmal den direkt am Felsfuß 
gelegenen Spielplatz in Beschlag nehmen 
und sich mit den Kühen anfreunden, 
welche dort auch ihre Weide hatten. Dann 
wurde endlich geklettert. Zu Beginn in 
leichteren Routen im Toprope und im 

Laufe des Tages auch in immer schwereren 
Touren. Auch erste Vorstiegsversuche 
wurden von manchen gewagt. Zusätzlich 
wurde gelernt, wie man am Umlenker oben 
umbauen kann.

Nachdem den ganzen Tag über viel geklet-
tert worden war, ging es wieder zurück 
zum Campingplatz, wo auch bald schon 
fleißig angefangen wurde Gemüse zu 

schneiden, um reichlich Beilage für unsere 
Wraps zu bekommen. Nach dem Essen 
wurde dann noch gemeinsam in der Gruppe 
ein Spiel gespielt. Auch Sarah konnte nun 
endlich zur Gruppe noch dazustoßen.

In den nächsten Morgen, wurde wieder 
mit Yoga und strahlendem Sonnenschein 
gestartet. Nach dem Frühstück machten 
wir uns auf zur Engelswand. Dort wurden 
wieder viele verschieden Routen von 
leichten 4a-Touren bis zu „Boys don’t cry“ 
(6c+), probiert und durchgestiegen. Auch 
trauten sich heute immer mehr Kinder 
an den Vorstieg in den leichteren Touren. 
Zwischendurch wurde dann zusammen in 
der Gruppe das extra an den Fels getragene 
Vesper verschlemmt, welches zum Brot die 
verschiedensten Aufstriche zur Verfügung 
stellte. Am Abend wurde wieder zusammen 
gekocht. Bei der Gute-Nacht-Geschichte 
schliefen dann viele ganz schnell ein, noch 
bevor die erste Seite fertig vorgelesen war.

Am Dienstag war dann erstmal ein 
Pausentag angesagt. Schließlich ist das 
viele Klettern doch ziemlich anstrengend. 
Unser Plan für den heutigen Tag: eine 

»In den nächsten Morgen, 
wurde wieder mit Yoga und 
strahlendem Sonnenschein 
gestartet«

 Gute Stimmung auf dem 
Campingplatz.  Marie in 
ihrer ersten Mehrseillängen-
tour.   Die neuste Erfindung 
unserer Jungs: der „Kuh-
Drive-In“.

Text: Sarah Ramsayer | Fotos: Sarah Ramsayer, Teilnehmende
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Falkenshow anschauen und danach den 
Tag am naheliegenden Naturfreibad zu 
verbringen. Gesagt, getan. Also machten 
wir uns auf den Weg zur Falknerei. Aller-
dings war dort leider genau dienstags 
Ruhetag. So mussten wir unsere Tagespla-
nung wieder etwas über den Haufen werfen 
und liefen direkt zum Naturfreibad, wo wir 
einen wunderschönen Tag verbrachten 
und die verschiedensten Sachen machen 
konnten. So gab es eine Badeinsel mit 
Sprungturm, eine kleine Rutsche und ein 
Beach-Volleyballfeld und uns wurde nicht 
langweilig. Nur die doch sehr starke Sonne 
trieb uns irgendwann wieder zurück. Doch 
bevor es auf den Campingplatz ging, wurde 
gemeinsam eingekauft, denn heute wurde 
das Wunschgericht der Kinder gekocht. 
Dafür durften sie unter Hilfe der Trainer 
selbständig einkaufen und kochen. Und es 
gab sehr leckere Kartoffeln, mit Spinat und 
Spiegelei.

Für den nächsten Tag stand wieder 
Klettern auf dem Programm. Dieses Mal 
im Klettergarten in Oetz. Da es dort auch 
sehr viele leichte Routen gab, wagten 
sich heute das erste Mal alle Kinder in den 
Vorstieg. Außerdem gab es auch noch viele 
neue Sachen zu erlernen, denn am Freitag 

stand Mehrseillängen-Klettern auf dem 
Programm. So gab es eine Station zum 
Abseilen am Boden bei Lukas und eine 
Station zum Nachsichern und Abseilen in 
der Wand bei Lea und Sarah. Nachdem jeder 
alle Stationen einmal gemacht hatte, ging 
es zügig zurück, denn es stand noch eine 
weitere Aufgabe an und zwar Naanbrot zu 
unserem Curry machen. In gemeinschaft-
licher Teamarbeit wurde dieses gebacken 
und danach auch ganz schnell wieder 
verzehrt. Nachdem noch eine schnelle 
Runde „Wer hat das Hühnchen geklaut?“ 
gespielt wurde, fielen alle erschöpft in ihre 
Schlafsäcke. 

Am Donnerstagmorgen war noch eine 
wichtige Entscheidung zu fällen, denn 
die Kinder durften selbst entscheiden, 
an welchen Fels gegangen wird. Zur 
Auswahl standen die drei Felsen, an denen 
wir bereits an den Vortagen gewesen 
waren. Nach langen Diskussionen fiel die 
Entscheidung dann auf den Klettergarten 
in Oberried, denn schließlich waren dort 
noch längst nicht alle Touren abgehakt. So 
konnten an dem Tag viele schwere Touren 
probiert und teilweiße auch gepunktet 
werden. Unter anderem wurde die Tour 
„Grisu“ (6a+) von einigen probiert und 

von Jan und Sanja sogar geonsightet. 
Außerdem konnte Moritz „Master Blaster“ 
(6c) klettern und Luki mit „Gentle Giant“ 
(7a+) seine bisher schwerste Sportklet-
terroute am Fels durchsteigen. Bei so viel 
Erfolgen hätten wir noch stundenlang am 
Fels bleiben können, doch letztendlich 
trieben uns die aufziehenden dunklen 
Wolken irgendwann zurück und auch der 
bevorstehende Kaiserschmarrn lockte ins 
Lager. Außerdem wollten wir früh ins Bett 
gehen, um für die Mehrseillängen am näch-
sten Tag top fit zu sein.

Und so hieß es dann am Freitag besonders 
früh aufstehen, denn wir hatten noch 
eine längere Fahrt ins Inntal vor uns. Dort 
teilten wir die Gruppe auf, schließlich 
konnten ja nicht alle gleichzeitig in einer 
Mehrseillänge klettern. Die erste Gruppe 
mit Taja, Jan, Marie und Matea machten 

»Drei Seillängen hinterei-
nander hochklettern, ohne 
zwischendurch wieder auf 
dem Boden zu sein – und 
danach die ganze Strecke 
wieder am Stück abseilen«

 Das leckere Frühstück war immer ein Grund, morgens aus den Schlafsäcken zu kommen.    Eine der täglichen Yoga-Einheiten.    Lea und Jan beim Nachsichern.
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sich gemeinsam mit Lea und Sarah auf 
den Weg zum Klettern, während sich die 
Anderen auf einem tollen Spielplatz die Zeit 
vertreiben und verschiedene Spiele spielen 
konnten. Für die jeweilige Gruppe, welche 
gerade mit Klettern dran war, wartete 
nun eine ganz neue Herausforderung: Drei 
Seillängen hintereinander hochklettern, 
ohne zwischendurch wieder auf dem 
Boden zu sein – und danach die ganze 
Strecke wieder am Stück abseilen. Das war 
für alle ein einzigartiges Erlebnis, denn für 
fast alle Kinder war es die erste Erfahrung 
mit Mehrseillängen. Nachdem jede Gruppe 
einmal geklettert war, waren alle todmüde 
und wir machten uns auf den Weg zurück 
zu unserem Campingplatz. 

Da es unser letzter Abend war, wollten 
wir ihn nochmal gemeinsam ausklingen 
lassen. So ergab sich die Situation, dass 
wir auf einmal alle in und um den Koffer-
raum unseres Kastenwagens saßen und 
gemeinsam Chips aßen, Wahrheit oder 
Pflicht spielten und dabei sehr viel Spaß 
hatten. Doch irgendwann waren dann 
doch alle so müde, dass sie ein letztes Mal 
in ihren Schlafsack krochen und der Gute-
Nacht-Geschichte lauschten, bevor sie 
ruck zuck einschliefen.

Am nächsten Morgen herrschte dann 
Aufbruchstimmung, doch davor wurde 
noch ein letztes Mal unsere Morgenroutine 
gemacht. So wurde noch einmal zusammen 
Yoga mit dem mittlerweile heißgeliebten 
„Stuhl“ gemacht und danach zusammen 
gefrühstückt. Dann wurde gemeinsam alles 
Material sortiert und verpackt und nach 
und nach unsere kleine Zeltstadt abgebaut. 
Nachdem alles fix in den Autos verladen 
war, wurde noch eine kurze Abschiedsrunde 
gemacht, bevor ein Teil der Kinder bereits 
dort von ihren Eltern abgeholt wurde und 
der Rest sich auf den Weg zurück nach 
Stuttgart machte und auf eine wunder-
schöne Woche mit vielen Erlebnissen und 
Eindrücken zurückblickte.  «

 Das leckere Frühstück war immer ein Grund, morgens aus den Schlafsäcken zu kommen.    Eine der täglichen Yoga-Einheiten.    Lea und Jan beim Nachsichern.

 Nola in „Grisu“ (6a+).   
 Basileios in „Master Blas-

ter“ (6c+) mit einer super 
Aussicht auf die nahe 
liegenden Ötztaler Alpen.   

 Jan beim Versuch die 
Beta für „Gentle Giant“ 
(7a+) zu finden.
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Mit dem 
zug in 

den 
Tessiner 

Berg-
herbst

Text: Michelle Müssig
 Fotos: Teilnehmer

Cimetta

Alpe Nimi
Maggia

Cevio

Capanna Masnee

Alpe Spluga

Capanna Tomeo

Capanna Barone

Fusio

Locarno

Vallemaggia
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bergwandern

	 Rustikal ausgestattete aber    
	 traumhaft gelegene Cap. Starlaresc.  

Michelle Müssig, Naturschutzreferentin 
und Trainerin für Sommer- und Winter-
bergsteigen in der Sektion, ist unermüd-
lich auf der Suche nach neuen Möglich-
keiten, den Bergsport umweltfreundlich 
und CO2-sparsam zu gestalten, ohne 
dabei auf großartige Bergerlebnisse 
verzichten zu müssen. Ihre Hüttentour im 
Oktober letzten Jahres war dabei ein 
Highlight in jeder Hinsicht: Mit dem Zug 
tief unterm Gotthardmassiv durch den 
neuen Basistunnel und dann zu Fuß hinauf 
ins Licht der Tessiner Herbstsonne auf die 
Via Alta Vallemaggia.

2030 klimaneutral zu werden ist ein sport-
liches aber erreichbares Ziel für den DAV 
als Ganzes und für uns als Sektion Stutt-
gart. Die Bilanzierung hilft uns, die 
größten Fußabdrücke aufzudecken und 
Lösungen zu suchen, um diese zu verrin-
gern. Bereits vor der Bilanzierung waren 
wir seit Jahren dabei, neue CO2-redu-
zierte Wege in der Mobilität zu gehen, zum 
Beispiel mit dem seit Jahren regelmäßig 
fahrenden NUSS-Bus. Eine weitere 
Möglichkeit, den CO2-Fußabdruck bei der 
Mobilität zu verringern ist – neben der 
Bildung von Fahrgemeinschaften – die 
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln. 

   CO2-freundliche, vor 
allem pünktliche Anreise 
mit der Schweizer Bahn.
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Am zweiten Tag starten wir in unser 
großes Abenteuer mit der Standseilbahn
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Doch welche Ziele eignen sich für eine Zuganreise von Stuttgart 
aus? Wir haben die Zuganreise nach Locarno getestet. Die 
Südschweizer Stadt am Ufer des Lago Maggiore ist von Stuttgart 
aus mit dem Zug in 5,5 bis 6,5 Stunden bequem und stressfrei 
erreichbar. Möglich macht dies der im Jahre 2016 eröffnete 
Gotthard-Basistunnel. Er ist mit 57 km der längste Eisenbahn-
tunnel der Welt und unterquert die zentralen Schweizer Alpen in 
Nord-Süd-Richtung unterm Gotthardmassiv. Die Schweiz, die 
wiederum bekannt ist für ihr hervorragendes, pünktliches 
öffentliches Personentransportnetz bis in die hintersten Täler, 
lässt einen auch auf den letzten Kilometern bis zum Startpunkt 
einer Tour nicht im Stich. 

Locarno bietet eine große Vielfalt an Touren in der nahen Umge-
bung. Wir machen uns auf den Weg, eine Teilstrecke der Via Alta 
Vallemaggia zu erwandern, eine interessante, sehr anspruchs-
volle und einsame Bergtour entlang der Gipfel, die das Valle 
Maggia und Verzascatal trennen. Die Schwierigkeit rangiert bis 
T5- nach der SAC-Skala. Dies bedeutet: Oft weglos, einzelne 
einfache Kletterstellen, exponiert, anspruchsvolles Gelände, 
steile Schrofen. Apere Gletscher und Firnfelder mit Ausrutsch-
gefahr. Falls markiert: weiß-blau-weiß. Individuelle Anforde-
rungen an die Begehenden sind eine sichere Geländebeurteilung, 
sehr gutes Orientierungsvermögen, gute Alpinerfahrung im 
hochalpinen Gelände sowie elementare Kenntnisse im Umgang 
mit Pickel und Seil. 

Die Übernachtungen erfolgen in drei Selbstversorgerhütten, 
weshalb wir unsere Rucksäcke mit Essen füllen, eine bewirt-
schaftete Hütte und zum Schluss ein schönes, altes Schweizer 
Hotel. Wir starten Mitte Oktober da der Herbst die Tessiner 

Bergwälder durch Nebelbildung und die Einfärbung in sämtliche 
Rot- und Gelbtöne noch reizvoller erscheinen lässt. 

Am zweiten Tag starten wir in unser großes Abenteuer mit der 
Standseilbahn und der Luftseilbahn von Locarno direkt auf die 
Cimetta. Von nun an geht es nur noch im Auf und Ab zu Fuß über 
die Bergkämme und wir wenden der umtriebigen Seenlandschaft 
des Verbano den Rücken zu. Im Aufstieg zum felsigen Madom da 
Sgiof stellen uns erstmals ein schmaler Grat und kurze Kraxel-

passagen auf die Probe, doch einige Halteklammern helfen, die 
schwierigsten Stellen elegant zu meistern. Kurz darauf folgt der 
Abstieg zur Alpe Scarlaresc, unserer ersten Selbstversorgerun-
terkunft, die traumhaft an einem wunderschönen See liegt, aber 
leider nicht ganz so gut gepflegt ist, wie wir das sonst von den 
Tessiner Alpen kennen. Der Hunger und die leichte Erschöpfung 
des Tages lässt über diesen Umstand hinwegsehen. (T5-, 13 km, 
1520 Hm im Aufstieg und 1090 Hm im Abstieg). 

Am nächsten Tag machen wir die Hütte nach dem gemeinsamen 
Frühstück wieder sauber und weiter geht’s über Gipfel, Hänge, 
Wiesen, Alpen, Pässe zur Alpe Spluga. Wieder eine Selbstversor-
gerhütte, die mehrere Häuser umfasst (Schlafhäuser, Gemein-
schaftshaus mit Gemeinschaftsküche, Vorratshaus, Dusch- und 
Waschhaus mit fließend Warmwasser). Dort nach langer Tour 
angekommen (T4-, 10,3 km, 990 Hm im Aufstieg und 1220 Hm im 
Abstieg) kümmert sich Holger um das heutige Abendessen aus 
unseren Rucksäcken: Polenta mit Steinpilzen. 

	 Reizvolle Wolken- und Lichtspiele vor und mitten in der tessiner Bergkulisse kurz nach der Alpe Spluga.

Herbstimmung am Übergang vom Passo Devo zur Cap. Starlaresc.     



Unvorstellbare, reale Herbstfarben im Tessin.    
	 Geforderte Tourengruppe bei bester Kraxellaune am dritten Tourentag.

	 Zum Ende der Tour zeigt sich der unvergessliche Sonnenuntergang in all 
seinen Orangetönen.
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Von der Alpe Spluga geht’s dann am 15.10.2022 weiter zum 
Pascolo dei Laghi und zur Bocchetta del Sasso Bello. Hinter der 
Scharte erblicken wir das Valle Lavizzara, unser Schauplatz der 
nächsten Tage. Der steile Abstieg im losen Geröll erfordert 
Vorsicht. Es folgt ein weites Blockfeld und die Überschreitung 
des Ausläufers der Cima di Broglio mit leichten Kletterpassagen 
– luftig, spektakulär und mit Fixseilen entschärft. Nach einer 
weiteren Blockhalde und einigen Platten (seilgesichert) queren 
wir, nochmals dank Fixseilen, ins Valle dei Pini. Der Passo di Chènt 
ist nicht mehr weit, dahinter versteckt sich ein komplizierter 
Abstieg ins Val Tomé. Nach vielen Stunden inmitten steiniger, 
zerrissener Landschaften gelangen wir schließlich zu einem 
tropfenförmigen, lieblichen Bergsee. Gleich hinter der Ecke 
wartet die Capanna Tomeo, wo ein unvergesslicher Tag zu Ende 
geht. Heute lassen wir uns von der Küche der Capanna 
verwöhnen und genießen vor dem Abendessen eine heiße 
Dusche (T5-, 8,7 km, 1020 Hm im Aufstieg, 1120 Hm im Abstieg).  

Der fünfte Tag beginnt mit einem leckeren Hüttenfrühstück. 
Beim Corte Piatto drehen wir nach links zur Bassa di Pertüs, wo 
unvermittelt die Corona di Redorta auftaucht, einer der elegan-
testen Gipfel entlang der Via Alta, den wir links umgehen 
können, hoch oben, was auf den ersten Blick kaum möglich 
erscheint. Anschließend führt ein Auf und Ab durch die mal 
grünen, mal steinigen Flanken des Madas und des Pizzo Campala. 
Der ausgesetzte Abstieg von der Bocchetta della Campala erfor-
dert nochmals Konzentration. Heutiges Etappenziel ist die 
Capanna Barone, eine altehrwürdige Verzascheser Hütte. Dort 
begegnen wir jenen, die auf der Via Alta Verzasca oder der Via 
Idra unterwegs sind. Heute sind wir mal wieder Selbstversorger 
und zaubern aus den Vorräten der Hütte ein leckeres Abend-
essen. (T4, 10,1 km, 1530 Hm im Aufstieg, 1100 Hm im Abstieg). 

Am 17.10.2022 brechen wir zu unserem letzten Tourentag auf. 
Kurzweilig kehren wir auf dem bereits bekannten Pfad zurück zur 
Bocchetta della Campala. Von dort entführt uns ein langer 
Abstieg mit kurzen ausgesetzten Stellen ins traumhafte Valle di 
Prato, wo einst die Capanna Soveltra stand – und 2017 von einem 
Brand zerstört wurde. Über uns erhebt sich der Pizzo Campo 
Tencia, alpinistischer und geografischer Mittelpunkt des Tessins. 
Der Weg ist noch lang, weshalb wir den Schwung mitnehmen 
und zwischen den Lärchen bis zum Piatto ansteigen. Von dort 
geht‘s dann langgezogen bergab bis zur Ortschaft Fusio. Dort 
sind wir in der Villa Pineta untergebracht. Die Dusche, der HotPot 
und das leckere Abendessen sind ein krönender, verdienter 
Abschluss der Tour. 

Nun bleibt am nächsten Tag noch die Heimfahrt. Wir nehmen den 
späteren Bus um 10:50 Uhr, was uns noch ermöglicht, das traum-
hafte, verwinkelte Örtchen Fusio anzuschauen. Die Busfahrt 
nach Locarno dauert knapp zwei Stunden, wo wir noch ein 
Stündchen am Lago Maggiore verweilen können. Dann sitzen wir 
wieder im Zug, haben einige Stunden Zeit und Muße, auf die 
erlebnisreichen Tage in der einsamen, großartigen Bergland-
schaft zurückzublicken und kommen um 19:20 Uhr in jeder 
Hinsicht erholt in Stuttgart an. 

Die von uns durchgeführte Tour und noch weitere Tourenvor-
schläge von Hütte zu Hütte mit allen dazugehörigen Informati-
onen sind unter www.viaaltavallemaggia.ch nachzulesen. Die 
Nachahmung und die Anreise mit „den Öffentlichen“ können wir 
für dieses Gebiet nur weiterempfehlen. «

Kühle Abendstimmung am Lago Tomeo.    

	 Kurze, entspannte Wanderpassage in Richtung Cap. Tomeo.



	 „Indian Summer“ 
im Tessin.

	 Über den Wolken 
an der Bocchetta 

del Sasso Bello.

	 Gebirgsyoga am 
Übergang von der 

Cap. Tomeo zur 
Cap. Barone.
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In Anlehnung an die Ski-Haute Route 
verläuft auch die Wander-Haute Route vom 
Mont Blanc-Massiv bis nach Zermatt, aller-
dings eine Etage tiefer und weitestgehend 
gletscherfrei, doch auch mit jede Menge 
Gletscher- und Viertausenderschau. Über-
nachtet wird auf Höhen zwischen 2200 und 
knapp 3000 Metern und der höchste Pass 
liegt gut 3100 m hoch.

Mittwoch – Eintauchen in die Walliser 
Berg- und Gletscherwelt: Zu zwölft 
fahren wir Ende August früh morgens 
in drei Fahrgemeinschaften vorbei am 

Genfer See nach Sierre im Rhônetal. Von 
dort bringt uns ein Shuttlebus vorbei an 
Martigny und Verbier nach Fionnay im 
Val de Bagnes. Nach einem zweieinhalb-
stündigen steilen und schweißtreibenden 
Aufstieg erreichen wir die idyllisch 
gelegene Cabane de Louvie über dem 
gleichnamigen See. Während unserer 
Vorstellungsrunde auf der Hüttenterrasse 
beginnt der Grand Combin, den wir im 
letzten Sommer halb umrundet haben, 
sich seines Wolkenkleides zu entledigen – 
ein schöner Beginn.

Donnerstag – über drei Pässe: Nach dem 
obligatorischen morgendlichen Gruppen-
foto starten wir zu unserer ersten ganzen 
Tagesetappe, bei der wir über zwei Pässe 
kommen. Bis zum Col du Louvie ist uns der 
Grand Combin dank des herrlichen Wetters 
ein ständiger Begleiter und kurz zeigt sich 
im Westen auch der Mont Blanc. Nach einer 
spannenden Durchquerung des wasser-
reichen Beckens unterhalb der mittlerweile 
nahezu gletscherfreien Grand Désert errei-
chen wir schließlich den zweiten heutigen 
Pass, den Col de Prafleuri, von dem sich der 
Blick öffnet bis zum Mont Blanc de Cheilon 

Wander- 
Haute-Route 

Vom Val de Bagnes bis Zinal – eine Pässetour im Walliser Spätsommer

Text: Gisela Metzler
Fotos: Teilnehmer

hüttenwanderung
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mit dem gleichnamigen Gletscher, an 
dessen Fuß wir übermorgen übernachten. 
Jetzt geht es aber erst mal sehr steil hinab 
in das einstige Gletscherbecken, in dem 
in den 1950ern das Baumaterial für die 
Staumauer des Lac des Dix abgetragen 
wurde, und bis zum heutigen Quartier, der 
Cabane de Prafleuri. Während des Abend-
essens können wir durchs Fenster junge 
Steinböcke beobachten, die sich von dem 
Salzblock vor der Hütte locken lassen. 

Freitag – imposante Gletscherwelten zum 
Greifen nah: Vorbei an einem hübschen 
Kunstwerk aus Stein geht es heute 
zunächst auf den Col de Roux. Dort oben 
zeigt sich bereits ein großer Teil des Lac 
des Dix, der größte Stausee des Wallis, 
an dem wir später nach dem Abstieg 
gemütlich entlangwandern. Am Ende des 
Sees steigen wir wieder steil hinauf zum 
Pas du Chat. Von einer hohen Moräne aus 
sehen wir hinüber zu den beiden möglichen 

morgigen Übergängen im Osten. Vom 
nächsten Pass aus zeigt sich die gesamte 
imposante Nordflanke des Mont Blanc de 
Cheilon und der gleichnamige Gletscher 
aus nächster Nähe. Auf einem kleinen 
Hügel mitten in einer großen Mulde 
steht die Cabane des Dix, unser heutiges 
Quartier. Dort angekommen lassen sich 
die Hartgesottenen unter uns noch zum 
Duschen ins Freie locken.

Samstag – über einen alpinen Übergang 
hinunter in die Zivilisation: Heute wird es 
spannend, denn es gilt, einen anspruchs-
vollen Übergang zu meistern: Aufgrund der 
klimabedingten Veränderungen führt uns 
die neu angelegte Route im großen Bogen 
nördlich hinüber zum ausgesetzten und mit 
einigen Leitern und Podesten entschärften 
Pas de Chèvres. Oben angekommen, muss 
ein Stiefel notdürftig versorgt werden, 
weil sich die Sohle abgelöst hat – für die 

anderen eine willkommene Gelegenheit, 
vor dem Weitergehen zu chillen und die 
neue Kulisse im Osten mit der Felsnadel 
Tsa de Tsan und der Dent Blanche zu 
bestaunen. Beim langen und unschwie-

rigen Abstieg hinunter nach Arolla kommen 
wir vorbei unter der Nordflanke des Pigne 
d’Arolla, ein Aussichtsberg der Extraklasse, 
wobei dessen Überschreitung bei unwirt-
lichen Verhältnisse schnell sehr herausfor-
dernd und gefährlich werden kann.

Das kleine Bergsteigerdorf Arolla, norma-
lerweise eher verschlafen, platzt heute 
wegen eines Berglaufevents aus allen 
Nähten, bietet aber Gelegenheit, in einem 

»Wir kommen vorbei unter 
der Nordflanke des Pigne 
d’Arolla, ein Aussichtsberg 
der Extraklasse«

 Am letzten Tag im Abstieg 
nach Zinal - links die Dent 
Blanche und rechts der 
Übergang des Vortags.   

   Am zweiten Tag zeigt sich 
sogar der Mont Blanc von 
unterhalb des Col de Louvie.  

  Tolle Aussichtsloge auf 
den Moiry-Gletscherbruch.
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Sportgeschäft den defekten Bergstiefel 
zu ersetzen. Statt einzukehren, begnügen 
wir uns mit einem Eis zum Mitnehmen. 
An der verlegten Bushaltestelle teilen wir 
uns auf in Busfahrer und Läufer. Letztere 
legen die weiteren 600 Abstiegsmeter 
und 8 km bis zum Hotelquartier in Les 
Haudères im Val d’Hérens zu Fuß und im 
Eiltempo zurück. 

Sonntag – die längste Etappe: Weil die 
zuständige Hotelmitarbeiterin verschläft, 
fällt das wegen der heutigen sehr langen 
Etappe vorverlegte Frühstück leider 
aus. Gut, dass wir uns in der Bäckerei 
gegenüber notversorgen können, bevor 
wir uns vom organisierten Shuttlebus die 
ersten 300 Höhenmeter bis La Forclaz 
abnehmen lassen. Ab heute weicht unsere 
Tour ab von den „offiziellen“ Etappen im 
Rother-Wanderführer. Bei herrlichem 

Wetter steigen wir zunächst durch 
lichten Lärchenwald und über Weiden, 
dann zuletzt wieder durch schuttiges 
Gelände hinauf zum Col de Tsaté. Im 
Abstieg hinunter ins Moiry-Tal zeigt sich 
bei genauerem Blick bald die nächste 
Hütte, die neben dem beeindruckenden 
Gletscherbruch des Glacier Moiry thront. 
Nach einer Pause bei einem Gletschersee 
oberhalb des Moiry-Stausees nehmen wir 
gestärkt den zweiten und zum Schluss 
ziemlich steilen Aufstieg des Tages hinauf 
zur gleichnamigen Hütte in Angriff. Das 
Tagesziel erreichen wir früher als gedacht, 
und das Radler auf der Hüttenterrasse mit 
grandioser Aussicht schmeckt heute ganz 
besonders gut. Dies gilt auch fürs Abend-
essen in der modern ausgebauten, sehr 
komfortablen Hütte.

Montag – noch eine lange Etappe vor 
gigantischer Kulisse: Heute steht nach 
dem Aufstieg zum letzten Pass wieder 
eine alpine Passage auf dem Programm. 
Den Col du Pigne erreichen wir – schat-
tseitig und bei frischen Temperaturen 
– über ruppiges Gelände. Vom Pass aus 
genießen wir in der Sonne kurz den Blick 
zurück auf den Moiry-Gletscher und 
ostseitig hinüber zum Weisshorn, das 
sich jetzt in seiner ganzen Mächtigkeit 
zeigt. Dann machen wir uns zügig an den 
zunächst sehr steilen Abstieg hinunter ins 
Zinaltal, der teils mit Ketten und später 
mit Stahlseilen versichert ist. Auch hier 

wurde eine neue Route angelegt, über 
die wir – im weiten Bogen und wesentlich 
einfacher als vor vier Jahren – schließlich 
die Cabane Petit Mountet erreichen, wo 
wir uns trotz des noch bevorstehenden 
Anstiegs zur letzten Hütte eine Einkehr 
gönnen. Frisch gestärkt geht es zuerst 
vollends hinunter zur Navisence, von wo 
sich der Blick ins hinterste Zinaltal und 
ins oft so bezeichnete „Karakorum der 
Schweiz“ öffnet: Neben Weisshorn und 
zweihöckrigem Besso zeigen sich mehr 
und mehr auch der Grand Cornier, die 
Pointe Zinal im südlichen Talschluss und 
schließlich auch die Dent Blanche, die wir 
beim Aufstieg zum Col de Tsaté auch von 
der anderen Seite schon gesehen hatten.

Je höher wir jenseits der Navisence 
steigen, desto eindrucksvoller präsentiert 
sich uns die Gletscherwelt zwischen dem 
Weisshorn und dem Besso, einschließlich 
der Eiswand, hoch bis zur Schulter des 
Zinalrothorn. Auch heute erreichen wir das 
Tagesziel schneller als gedacht, und alle 
werden begrüßt vom Applaus des extrem 
netten Herren-Duos, das in dieser Woche 
ehrenamtlich die Hütte bewirtschaftet. 
Die heutige letzte Après-Runde auf der 

»Je höher wir steigen, desto 
eindrucksvoller präsentiert 
sich uns die Gletscherwelt«

  Am vierten Tag unter der imposanten Nordflanke des Pigne d‘Arolla.   Blick zurück vom Col du Pigne auf den Moiry-Gletscher am sechsten Tag.   Am vierten Tag zum Pas de Chèvres mit Blick auf die Nordflanke des Mont Blanc de Cheilon.

68 hüttenwanderung

Vortrag am 30. November in der VHS 

Im Rahmen unser 
Mitgliedervorträge 
in der VHS im „Treff-
punkt Rotebühlplatz“ 
wird Gisela Metzler 
am Donnerstag, 30. 

November 2023 um 20 Uhr einen Vortrag 
über die Wander-Haute Route halten. 
Eintritt für Mitglieder: 6,- EUR.
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Terrasse der Cabane d’Arpittetaz vor groß-
artiger Kulisse gehört – vielleicht wegen 
der zurückliegenden wunderschönen 
Wanderwoche – zu den ausgelassensten, 
und nach dem zweiten Nudel-Essen der 
Woche mit leckerster Tomaten-Gemüse-
Sauce und Parmesan entwickelt sich auch 
der weitere Abend im schnuckeligen Gast-
raum ganz besonders gesellig.

Dienstag – Abschied von den Walliser 
Bergriesen: Nach einer grandiosen 
Morgenstimmung und einem leckeren 
Frühstück machen wir uns an den letzten 
Abstieg – heute hinunter nach Zinal, von 
wo wir die Heimreise antreten. Die einen 
nehmen ab dem Abzweig die etwas kürzere 
und stahlseilversicherte Variante über den 
Jägersteig und die anderen gehen den 
gleichen Weg hinunter wie am Vortag, 
jetzt allerdings mit Blick auf Dent Blanche, 
Grand Cornier und auf unseren steilen 
Übergang vom Vortag samt benachbarter 
Pigne de la Lé.

Auf dem Campingplatz in Zinal kehren wir 
zum Abschluss nochmals ein und nehmen 
dann den Postbus durchs Val d’Anniviers 
hinunter nach Sierre, wo unsere Autos 
auf uns warten. Während der Heimfahrt 
ist Zeit, die vielen Eindrücken von der 
Gletscher- und Viertausenderwelt des 
Wallis zu sortieren, dankbar für das stabile 
Spätsommerwetter zu sein und das Erlebte 
nachwirken zu lassen.  «

  Am vierten Tag unter der imposanten Nordflanke des Pigne d‘Arolla.   Blick zurück vom Col du Pigne auf den Moiry-Gletscher am sechsten Tag.   Am vierten Tag zum Pas de Chèvres mit Blick auf die Nordflanke des Mont Blanc de Cheilon.
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Text: Sarah Bischof, Anaïs Pigenot und 
Franziska Stiller  |  FOTOS: Teilnehmende

  Die Kursteilnehmer und Teilnehmerinnen „on tour“. 
  Meute mit Bus: entspanntes Anreisen, viel Kontaktmöglichkeiten während der Fahrt und  

dabei noch viel CO2 eingespart im Vergleich zu anderen Anreiseformen – was will man mehr? 

Wer sagt, dass man für eine unvergessliche Skitour unbedingt 
Erfahrung braucht? Bei unserer dreitägigen Kursausfahrt mit 
dem Alpenbus im Januar 2023 haben wir am schönen Oberalp
pass bewiesen, dass man auch mit einer bunten Mischung aus 
Anfängern und Fortgeschrittenen eine unvergessliche Zeit 
haben kann. Es war ein Abenteuer, das uns in lebhafter Erinne-
rung bleiben wird.

Plötzlich gingen die Türen auf, 36 schwer behangene semi-
professionelle Wintersportenthusiasten stolperten herein. 
Unserem Busfahrer Manni entfuhr ein leiser Seufzer: „Ach 
Sybille, was hast du mir dieses Jahr für einen bunten Trupp 
mitgebracht?“ 

Mit an Bord waren dieses Jahr ein hochmotivierter Aufbaukurs 
und zwei abenteuerlustige Grundkurse. Während der Busfahrt 
wurden bereits die ersten Kontakte geknüpft, Erfahrungen 
über bisherige Touren ausgetauscht und es wurde noch ein 
letztes Mal die Packliste gecheckt. Die Temperatur draußen 
sank stetig, die Vorfreude stieg. Abends erreichten wir dann 
stressfrei unsere Unterkunft in Tschamut. Zum Kennenlernen 

und für einen einführenden Theorieteil ging es direkt in die 
Gruppen. 

Vorfreudig und mit einem guten Frühstück gestärkt, hieß es 
am nächsten Morgen um 8 Uhr Abmarsch. Der Aufbaukurs mit 
den zwei Martinas und der „Grundkurs 0+“ (etwas Erfahrung auf 
Tourenski) mit Gabi und Stefan machten sich direkt auf den Weg 
Richtung Piz Cavradi (2614 m). Nachdem der „Grundkurs 0-“ (zum 
ersten Mal auf Tourenski) mit Bernd und Michelle gelernt hatte, 
wie man Felle aufzieht und was eigentlich diese Harscheisen sind, 
legten auch sie los. Nach den ersten hundert Metern waren alle 
halbwegs vertraut mit ihren Skiern. 

In der Mittagspause übten wir an einem kleinen Hang Spitzkehren 
zu laufen, bis sich alle halbwegs sicher fühlten, die Technik im 
„richtigen“ Gelände zu testen. Weiter ging es entlang des Zieh-
weges zur SAC Hütte (Camona de Maighels, 2313 m). Hier trennte 
sich die Spreu vom Weizen und der Grundkurs 0+ schaffte sogar 
den Aufstieg auf den Gipfel. Doch dann zogen die Wolken zu. Wir 
fellten ab, schoben uns noch schnell einen Müsliriegel rein und 
machten uns an die Abfahrt Richtung Abendessen. Nach dem 

winterkurse

Im Alpenbus zum Skitourenkurs
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  Das winterliche Hochgebirge verlangt viel Expertise.   Erfolgreiche Besteigung des 
Pazzolastocks im Skitourengrundkurs.  Abends noch eine Theorieeinheit mit Michelle.

  Auch 2024 gibt es wieder einen Kursbus, er fährt vom 19.-22.01. nach Obernberg.

Essen blieb uns nur kurze Zeit zu verschnaufen, denn die nächste 
Theorieeinheit stand bereits an und wir lernten einiges über die 
Orientierung im Gelände und die Entstehung von Lawinen sowie 
die Einschätzung von Schneezeichen. 

Am zweiten Tag ging es für den Aufbaukurs mit dem Bus zum 
Startpunkt seiner Tour. Die Grundkurse starteten vom Oberalp-
pass: einer zum Piz Tiarms (2917 m), der andere zum Piz Nurschalas 
(2739 m). Auf letzterer Tour durften wir die Navigation durchs 
Gelände übernehmen. Nach einem mühseligen Aufstieg mit 
schlechter Sicht erreichten wir den Bergkamm. Doch nur kurze 
Zeit später standen wir über den Wolken und hatten eine gran-
diose Aussicht auf die umliegenden Gipfel. Dabei stellte sich 
heraus, dass der geplante Gipfel in diesem Winter eher grau anmu-
tete. Also hieß es: Planänderung, Karte zücken und Alternativen 
suchen. Der einzig realistische Weg war über die Wyssenlücke, mit 
einer Kletterpartie zum Piz Tiarms. Währenddessen analysierten 
wir die Gefahrenlage. In einer schwierigen Passage galt es, den 
Hang zu entlasten und zügig heikle Passagen zu durchqueren. Als 
wir eine gute Stunde später auf dem Gipfel standen, waren auf 
einen Schlag alle Sorgen und Wolken verschwunden und auf den 

Gesichtern breitete sich ein freudiges Strahlen aus. Nach einer 
herrlichen Abfahrt ging es weiter mit einem LVS Training sowie 
Vorträgen zum Thema Wetter und Planung. Nach einem typischen 
Graubündner Drei-Gänge-Menü (Suppe, Capuns, Nusstorte) 
planten alle Gruppen ihre Touren für den nächsten Tag. 

Auch der dritte Morgen begrüßte uns mit einigen Wolken, die sich 
jedoch schnell wieder verzogen. So marschierten wir froh und 
munter mit schwerer werdenden Beinen los. Der Grundkurs 0- 
führte im Wechsel die Gruppe zur Felilücke (2476 m), während der 
Aufbaukurs und der Grundkurs 0+ den Piz Nurschalas erklommen. 
Auch am letzten Tag wurden wir mit einem traumhaften Ausblick 
für all unsere Mühen belohnt, genossen ein paar herrliche 
Sonnenstunden und eine Abfahrt mit viel Powder. Pünktlich zur 
Abfahrt des Buses waren alle erschöpft und glücklich zurück. Auf 
der Heimfahrt waren sich alle einig, dass das Wochenende viel zu 
schnell vorbei war. Der Skitourenkurs war eine großartige Erfah-
rung, die uns die Möglichkeit gab, sowohl unsere Skifähigkeiten zu 
verbessern als auch Wissen und Erfahrungswerte zu erweitern. 
Wir können es kaum erwarten, das nächste Abenteuer in den 
Bergen zu planen. « 

alpenbus

Im Alpenbus zum Skitourenkurs

7171



Jugendreferent und 
Stellvertreter neu gewählt!

Marco Schönleber 
(Jugendreferent)

Etienne Braun 
(Stellvertretender Jugendreferent)

   DIE JUGENDGRUPPEN

→ JUGENDINFO → 0711/34 224 030 (Mo, Fr 9–16 Uhr)
Unter dieser Nummer erreicht ihr Christian Alex, den 
hauptamtlichen Ansprechpartner für Jugendfragen in der 
Geschäftsstelle. christian.alex@alpenverein-stuttgart.de

→ JUGEND STUTTGART (6-10 Jahre)
NEU: Kinderklettern für 6–8 Jährige bieten wir montags und mittwochs 
von 14:45–16:15 Uhr und für 8–10 Jährige ebenso montags und mittwochs 
von 16:30–18:00 Uhr betreute Kindergruppen in Kursform mit 15 Terminen 
pro Halbjahr an. Anmeldung über stuttgart-alpin.de / Kurse Kletter-
zentrum / Kinder und Familien 

→ JUGEND STUTTGART (10-13 Jahre)
Für die 10-13 Jährigen gibt es derzeit fünf Jugendgruppen. Die Haupt-
aktivität ist das wöchentliche Klettern im DAV-Kletterzentrum sowohl 
drinnen als auch draußen. Des weiteren unternehmen wir Gruppenaus-
fahrten wie u.a. Skifahren im Winter oder Felsklettern im Sommer. 
Die Kletterleoparden klettern montags von 16:30-18:00 Uhr. 
Leitung: Luisa Haimann
Die Climbing-Freaks klettern dienstags von 16:45-18:15 Uhr. 
Leitung: Etienne Braun
Die Aufsteiger klettern mittwochs von 17:30-19:00 Uhr. 
Leitung: Tim Golletz
Die Affenbande klettert donnerstags von 18:00-19:30 Uhr. 
Leitung: Robin Bächle
Die Chalk-Geckos klettern freitags von 16:30-18:00 Uhr. 
Leitung: Christian Schwinghammer

→ JUGEND STUTTGART (13-17 Jahre)
Lust auf Bouldern oder Klettern?! Ob in der Halle oder im Freien, mit uns 
kommst du auf deine Kosten. Auch wenn deine Interessen im alpinen 
Bereich liegen, findest du hier die Richtigen, die mit dir zusammen was 
unternehmen. Ob Winter oder Sommer das Leitungsteam ist für Ausfahr-
ten mit einer motivierten Gruppe immer zu haben.
Die inklusive Jugendgruppe Smart Climbers (12-17 Jahre): 
Hier klettern Kinder und Jugendliche mit und ohne Behinderung  
gemeinsam immer montags von 18:00-19:30 Uhr. 
Leitung: Anika Betzel  
Die Jugendgruppe climb & chill klettert dienstags von 18:30-20:30 Uhr. 
Leitung: Nico Schmid 
Die Jugendgruppe Fels & Alpin klettert mittwochs von  
19.00-21:00 Uhr. Leitung: Fabian Krauth
Die Juniorengruppe I für 18-27-Jährige klettert mittwochs ab 19:00 Uhr. 
Leitung: Johanna Gäckle
Die Juniorengruppe II für 18-27-Jährige klettert donnerstags ab 
18:00 Uhr. Leitung: Nico Schmid

Neue Interessenten für die Stuttgarter Jugendgruppen können sich bei 
Christian Alex in der Geschäftsstelle melden (0711/34224030).

→ JUGEND BG REMSTAL     
Jugendgruppe Gipfelstürmer (12-16 Jahre): Das Klettern zieht uns in 
seinen Bann! Damit wir 12-16 jährigen Jungs und Mädels den Fels im  
Griff behalten, treffen wir uns mittwochs um 18:15–20:00 Uhr im Sommer  
im Stettener Klettergarten und im Winter in der Kletterhalle in Korb.  
Leitung: Isalena Haupt und Hannah Jäger
jugendleiter@alpenverein-remstal.de
Juniorengruppe Remstal (16-27 Jahre) klettern donnerstags ab 19 Uhr 
im Klettergarten Stetten, bei schlechtem Wetter in der Halle Schorndorf 
oder Korb. Leitung: Ole Duss + Sebastian Zehnder 
juniorengruppe@alpenverein-remstal.de

→ LEONBERGER KLETTERBANDE
Jugendgruppe (7-12 Jahre): In Leonberg treffen wir uns mittwochs von 
17:15-18:45 Uhr an der Kletterwand der Georgii-Sporthalle. Dort haben 
wir viel Platz um lustige Spiele zu machen, eifrig zu klettern und um 
einfach miteinander Spaß zu haben! Mehr Infos unter www.alpenverein-
leonberg.de Leitung: Marco Schönleber

Im Juni tagte die diesjährige Jugendvollversammlung als höchs-

tes Gremium der Sektionsjugend. Der wichtigste Programmpunkt 

war dieses Jahr die Wahl der Vertreter für den Jugendvorstand. 

Neben mehreren Wiederwahlen gab es dieses Mal einen Wechsel 

an der Spitze: Knapp drei Jahre hatte Ines Seybold das Amt der 

Jugendreferentin mit viel Herzblut und Leidenschaft für die Wei-

terentwicklung der Jugendarbeit ausgefüllt, wofür wir ihr sehr 

herzlich danken möchten! Sie bleibt weiter als Vertreterin der 

Jugend der Bezirksgruppe Remstal im Jugendvorstand worüber 

wir uns sehr freuen. 

Nun darf ich mich hier als neu gewählter Jugendreferent vor-

stellen. Mein Name ist Marco Schönleber und ich habe die letzten 

Jahre bereits den Posten des stellvertretenden Jugendrefe-

renten bekleidet. Nun freue ich mich auf die neuen Aufgaben und 

die Arbeit im Jugendvorstand, der wieder mit hochmotivierten 

und engagierten Jugendleiter:innen besetzt ist. Meine Klet-

terkarriere habe ich bei der Bezirksgruppe Leonberg im Kinder-

klettern begonnen und bin dort seit 2013 wieder aktiv als Teil 

des Leitungsteams. Da ich nun in Fellbach wohne, bin ich auch 

sporadisch zu Gast bei den Junioren im Remstal. Ich verbinde also 

die „Außenstellen“ der Sektion recht gut. Neben dem Klettern 

und Bouldern in der Halle bin ich noch sehr gerne beim Mehrseil-

längenklettern, Wandern und Skitourengehen in den Alpen. Mein 

vorheriges Amt als stellvertretender Jugendreferent konnten 

wir ebenfalls hervorragend nachbesetzen. Gewählt wurde von 

der Jugendvollversammlung Etienne Braun, zur Vorstellung sei-

ner Person gehören ihm die nächsten Zeilen. 

Hi auch von meiner Seite. Seit etwa sechs Jahren bin ich in der 

Jugend der Sektion aktiv. Angefangen hat es mit meinem FSJ, 

woher mich vielleicht noch manche kennen. Danach habe ich 

dann zwar für vier Jahre in Köln gewohnt, aber trotzdem weiter-

hin regelmäßig in den Ferien Ausfahrten und Freizeiten an den 

Fels oder in den Schnee für die DAV Sektion Stuttgart geleitet. 

Ich liebe die Berge sowohl im Sommer als auch im Winter. Seit 

letztem Herbst studiere ich nun in Stuttgart und leite seither 

zwei Jugendgruppen auf der Waldau. Ich freue mich sehr über die 

Wahl zum stellvertretenden Jugendreferenten und die dadurch 

entstehenden Aufgaben in der Sektion. 
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                    also rechts von mir seht ihr 

Chiara Schimmel, sie ist ein kleiner, im 

ersten Moment etwas schüchterner, aber 

sehr herzlicher Mensch, dem es wichtig ist, dass 

es allen gut geht und dass für Spaß und Abwechslung gesorgt ist. Des-

wegen ist sie so geeignet als neue FSJlerin, als die ich sie euch gerne vor-

stellen möchte. Auch wenn sie oft jünger geschätzt wird: Sie ist eben-

falls 19 Jahre alt und klettert seit 2016 im Climbing Team und gibt seit 

vier Jahren Training bei den Minis. Sie hat ein äußerst geschultes Auge 

und immer ein paar hilfreiche Tipps parat. Zusätzlich war sie auch schon 

bei der einen oder anderen Jugendfreizeit als Leiterin dabei.

Wir kennen uns schon lange, unter anderem von Ausfahrten des Climbing 

Teams, bei denen wir sowohl als Teilnehmende oder auch als Leitung 

dabei waren und freuen uns beide schon wahnsinnig auf das FSJ und 

hoffen, dass wir unsere Begeisterung fürs Klettern und die Jugendarbeit 

weitergeben können. 

                                               wir haben uns gedacht, wir stellen uns mal gegen-

seitig als die neuen FSJler vor. Links auf dem Bild seht ihr meinen tollen 

FSJ-Kollegen David Brenner. Er ist 19 Jahre alt, aber immer noch genauso 

groß wie mit 14 :). 

Für mich zählt David zu den alten Kletterhasen des Climbingteams, 

welches er schon seit über neun Jahren bereichert. Aktuell nimmt er 

ziemlich erfolgreich an Wettkämpfen teil. David trainiert zudem seit fünf 

Jahren die Minis und Talente aus dem Climbingteam und macht das supi. 

Somit hat er bereits Erfahrung bei der Betreuung von Kindern, die er mit 

seinen hilfreichen Tipps unterstützt und denen er den Spaß am Klettern 

vermittelt. Da David im letzten Jugend-Alpin-Team dabei war, gehe 

ich mal davon aus, dass er auch bei Hochtouren und in anderen alpinen 

Bereichen fit ist. Ich würde David als hilfsbereit 

und pfiffig beschreiben. Er ist ein Herzens-

mensch, der stets teamorientiert arbeitet 

und sich um die Bedürfnisse der anderen 

kümmert. 

Freiwilliges Soziales Jahr im Sport
beim Deutschen Alpenverein Sektion Stuttgart e.V.

Wir suchen zum 01.09.2024 eine junge Frau und/oder einen 

jungen Mann, die oder der Lust hat, ein Freiwilliges Soziales 

Jahr (FSJ) im Bereich Jugendarbeit und Sport zu absolvieren.    

Aufgabenschwerpunkte:

 

-	 Betreuung von Kinder- und Jugendgruppen beim Klettern

-	 Organisation und Durchführung von Wochenendausfahrten 

und Freizeiten für Kinder und Jugendliche

-	 Bei Interesse Unterstützung der leistungsorientierten 

	 Klettergruppen bei Training, Wettkämpfen und Ausfahrten

-	 Planung von Veranstaltungen und Festen

-	 Unterstützung der Mitarbeiter auf der Geschäftsstelle

Wir erwarten:

 

-	Erfahrungen im Bereich Kinder- und Jugendarbeit

-	Grundkenntnisse im Klettern

-	Interesse in Teams zu arbeiten

-	Führerschein Klasse B

Wir bieten:

 

-	Vielseitige und interessante Aufgaben

-	Die Möglichkeit eigene Ideen einzubringen und umzusetzen

-	Die Möglichkeit eine Trainerlizenz zu erwerben

-	Monatliches Taschengeld, Sozialversicherungsleistungen 

und Kindergeldberechtigung

Bitte sende deine Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, 

Lebenslauf, Zeugnis, …) bis spätestens 31.01.2024 an:

Deutschen Alpenverein Sektion Stuttgart e.V., 

Rotebühlstraße 59 A, 70178 Stuttgart oder direkt per Mail an 

Christian Alex: christian.alex@alpenverein-stuttgart.de

Weitere Informationen gibt dir gerne Christian Alex unter 

0711/ 34224030.

	 Die Mitglieder des neu gewählten Jugendvorstandes: Elias Kieser, Ines Seybold, 
Marco Schönleber, Lina Gehrig, David Karrer, Alina Sattler, Etienne Braun und Amelie 
Gesser. Auf dem Bild fehlt Rebecca Zinser.
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Wir beiden Jugendleiter Etienne und David, treffen uns um 8:30 Uhr an der Geschäfts-

stelle, um Klettermaterial und Essen für die Wochenendausfahrt mit unserer Jugend-

gruppe Climbing-Freaks einzuladen. Statt in einen Kleinbus von Stadtmobil, wie sonst 

üblich, kommt alles in den Bollerwagen der Jugend, denn wir wollen bei dieser Ausfahrt 

besonders auf Nachhaltigkeit und Klimaschutz achten und fahren daher mit den Öffis.

Mit voll beladenem Bollerwagen geht es mit der S-Bahn zum Bahnhof, wo wir uns um 

9 Uhr mit unseren vier Teilnehmenden treffen. Nach ca. 1,5 Stunden Fahrt mit der 

Bahn über Kirchheim nach Oberlenningen und von dort mit dem Bus 1771 kommen wir 

in Gutenberg an und machen uns direkt auf den Weg zum Kompostfels. Es ist zwar 

nicht mal ein Kilometer, doch die 150 Höhenmeter auf einem schmalen Weg sorgen 

mit dem schweren Bollerwagen für etwas Schweiß. Angekommen parken wir den 

Wagen im Gestrüpp und klettern los.

Nach einigen Routen machen sich die knurrenden Mägen bemerkbar. Dem steu-

ern wir mit saftigem Vollkornbrot, veganen Aufstrichen, einem Stück Käse und 

frischem Gemüse entgegen. Wir haben darauf geachtet, regional, bio, vegeta-

risch sowie möglichst unverpackt einzukaufen, was gut klappte. Nach weiterem 

Klettern machen wir uns am Nachmittag wieder auf zu unserem Bus mit der 

Nr. 1771 in Richtung Albhaus. Der Bus fährt zwar nur einmal die Stunde, doch 

wenn man die Zeit etwas im Blick hat, ist das kein Problem. Nach zehn Minuten 

Fahrt kommen wir am Albhaus an.

Im Jugendraum, in dem wir uns selbst versorgen, kochen wir gemeinsam 

vegetarische Bolognese. Statt Hackfleisch verwenden wir Bio-Sojaschnetzel 

aus europäischem Anbau, die wir für einen würzigeren Geschmack in 

Gemüsebrühe und Sojasoße quellen lassen. Bereits gut gesättigt, gibt 

es noch eine schöne Überraschung: Unser Abend wird vom übriggeblie-

benen Kuchen einer Geburtstagsfeier im restlichen Teil des Albhauses 

versüßt. Nach einem Escape-Game geht es ins Matratzenlager, wo uns 

der lange, ereignisreiche Tag rasch einschlafen lässt.

Am nächsten Morgen gibt es Tee und Müsli mit Hafermilch. Nach dem 

Spülen und Putzen geht es zum Klettern an den nur wenige Gehmi-

nuten vom Albhaus entfernten Stellfels. Dort üben wir mit den 

Jugendlichen das mit Vorfreude erwartete Abseilen.

Gegen 16 Uhr holen wir unser Gepäck am Albhaus und gehen rüber 

zur Bushaltestelle Schlatterhöhe. Unser 1771er bringt uns nach 

Oberlenningen und von dort fahren wir mit der Bahn wieder 

über Kirchheim zurück nach Stuttgart. Es läuft 

alles nach Plan und wir kommen gegen 18 Uhr am 

Hauptbahnhof an. Für die Jugendlichen endet hier 

die Ausfahrt.

Wir Leiter fahren noch weiter zur Geschäftsstelle, um 

das Material zurück zu bringen. Wir freuen uns sehr, 

dass die  Ausfahrt mit dem Bollerwagen und den Öffis 

so gut geklappt hat. Die Zeit in Bus und Bahn konnte 

besser als im Auto zum Schwätzen, Topo anschauen und 

Essen genutzt werden. Und dank des JugendticketsBW, 

welches viele Jugendliche ohnehin haben, konnten wir 

dabei sogar Geld sparen.

In dem wir die Faktoren Mobilität und Ernährung in den Fokus 

der Nachhaltigkeit genommen und angepasst haben, konn-

ten wir einen kleinen Schritt dazu beitragen, dass der DAV 

seinem Ziel, bis 2030 klimaneutral zu werden, etwas näher 

kommt. Die Jugend hat dazu in einer Projektgruppe ein Kon-

zept für nachhaltigere Ausfahrten erarbeitet. Denn nicht nur 

aus ethischen Gründen, sondern auch aus Eigennutz sollten wir 

auf unsere Umwelt achten. Sie ist die Grundlage unseres Sports! 

Das möchten wir auch den Jugendlichen weitergeben und unsere 

künftigen Ausfahrten möglichst nachhaltig gestalten.

David Rottacker 

(Jugendleiter)

Ein Praxisversuch im Zuge einer 
Wochenendausfahrt mit den Climbing-Freaks.
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IM BLICKPUNKT

Oberhalb von Stetten, umgeben von Wald und Reben, liegt der Kletter-

garten der Bezirksgruppe Remstal. Ein ideales Übungsgelände für die 

ganze Familie, für Anfänger und Fortgeschrittene.

Der ehemalige Sandsteinbruch, der mit viel Mühe und Liebe zum Klet-

tergarten hergerichtet wurde, bietet ca.50 Routen in allen Schwierig-

keitsgraden von 2 bis 10. Dazu kommen noch zahlreiche Varianten und 

definierte Boulder. Die Klettereien verlangen zumeist die Enträtselung 

diffiziler Einzelstellen. Die Höhe des Felsriegels liegt zwischen 8 und 10 

Metern. Der Fels bietet Risse, Verschneidungen und kompakte Wände 

mit Löchern oder Leisten.

Neben dem dank geschützter Lage fast ganzjährig stattfindenden Klet-

terbetrieb ist der Klettergarten auch Ort eines großen Traditionsfestes 

der Bezirksgruppe Remstal: Die stimmungsvolle Bergweihnacht lockt 

jedes Mal Hunderte von Besuchern ins pittoreske Rund der Felsen.

Klettergarten Stetten

DATEN + FAKTEN
	

Fläche  

Ca. 30 Meter breiter Felsriegel 

HÖHE  8-10 Meter

ROUTENZAHL  Ca. 50 Routen plus zahlreiche Varianten

CHARAKTER  Sandstein, Risse, Verschneidungen und kompak-

te Wände mit Löchern oder Leisten. Vor allem Einzelstellen. 

Zustieg auch von oben möglich, Topropes können eingerich-

tet werden. 

INTERNET  www.alpenverein-remstal.de

BESITZER / BETREIBER  DAV Sektion Stuttgart, Bezirksgruppe 

Remstal, 

KLETTERBERECHTIGUNG  Klettern ist auch Nichtmitgliedern 

erlaubt, Gruppen jedoch nur nach Voranmeldung (Forumular 

auf der Homepage). Beim Aufenthalt von Nicht-DAV-Gruppen 

wird um eine Spende zum Erhalt des Klettergartens gebeten. 

Mittwochs ist der Klettergarten ab 18 Uhr für die Jugend und 

Jungmannschaft der Bezirksgruppe Remstal reserviert. Zu 

dieser Zeit ist das Klettern für andere Gruppen grundsätzlich 

nicht möglich.

LAGE  Im oberen Teil des Weinbergs, südlich Kernen-Stetten, 

Anfahrtsbeschreibung unter https://remstal.alpenverein-

stuttgart.de/klettergarten-stetten.html

Klettern   
im Wein-

berg 

A K T U E L L

Berg- 
weihnacht 

am 16.12. 



S UTTGARTalpin_4.23

77  unsere  hütten + kletteranlagen

S UTTGARTalpin_4.23

Edelweißhaus
Lechtaler Alpen, 1530 m

Ausstattung und Verpflegung der Hütte sind 
recht komfortabel.  10 Schlafplätze im Mat-
ratzenlager, 9 Zimmer (2- und 3-Bett). Telefon 
0043 / 563351158 I info@dav-edelweisshaus.de  
www.dav-edelweisshaus.de

Bewirtschaftet von Ende Juni bis Anfang Oktober, über Stockach / Lechtal 
(Tirol). Berg- und Gipfelfahrten. Betten und Matratzenlager
Telefon Hütte 0043 / 664 / 484 00 93 I www.dav-simmshuette.de

Frederick-Simms-Hütte I Lechtaler Alpen, 2004 m

Cannstatter Pfeiler
kantig, kultig, kräftezehrend

Der 18 Meter hohe Sandsteinpfeiler, Überbleib-
sel einer alten Eisenbahnbrücke, ist nichts für 
Anfänger: Mit anspruchsvollen Leisten und 
Auflegern vermittelt er natürliches Kletterge-
fühl, saugt Kraft und verlangt Stehtechnik. 
www.alpenverein-stuttgart.de

DAV Kletterzentrum Stuttgart
Stuttgart Degerloch

Das Kletterzentrum Stuttgart ist eine hochmo
derne Kletter- und Boulderanlage mit ca. 4600 
qm Kletterfläche im In- und Outdoorbereich. 
Die Anlage zählt weltweit zu den größten 
dieser Art. 
www.kletterzentrum-stuttgart.de

4.600 m2

Kletterfläche

Stuttgarter Albhaus
Schwäbische Alb, 750 m

Albtrauf oberhalb Gutenberg; buchbar für 
Selbstversorger, 42 Übernachtungsplätze. 
Infos über Geschäftsstelle, Tel. 0711/3422400 I  
albhaus@alpenverein-stuttgart.de. I   
www.dav-albhaus.de

Mahdtalhaus bei Riezlern
Kleinwalsertal, Allgäu, 1100 m

Selbstversorgerhütte für Bergsteiger, offen 
20.12. bis 31.10. (ab 1. Sonntag nach Ostern 
4  Wochen geschlossen). 8 DZ, 2 Viererlager, 
1 Zehnerlager; Telefon 0043 / 55 17 / 64 23  I 
info@dav-mahdtalhaus.de (nicht: info@mah-
dtalhaus.de); www.dav-mahdtalhaus.de

Donautalhütte
Schwäbische Alb, 620 m

Langenbrunn, Oberes Donautal; buchbar für 
Selbstversorger, 27 Übernachtungsplätze. Infos 
über Geschäftsstelle, Tel. 0711/3422400 I  
donautalhuette@alpenverein-stuttgart.de. I  
www.dav-donautalhuette.de

Bewirtschaftet von Anf. Juli bis Mitte Sept., Aufstieg von Zams (Inntal), 
Bach und Gramais (Lechtal).  Winterraum. Höhenwege und Gipfelfahrten 
Telefon 0043 / 676 / 3975189 I info@dav-wuerttembergerhaus.de 
www.dav-wuerttembergerhaus.de

Württemberger Haus I Lechtaler Alpen, 2220 m
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Bezirksgruppe Leonberg
Bergfreunde, hauptsächlich aus der westlichen 
Region des Großraums Stuttgart, finden bei 
uns ein vielfältiges Spektrum an Aktivitäten: 
Bergtouren, Klettern, Skitouren, Hochtouren, 
Wandern in nah und fern, Radtouren, Jugend-
klettern, Vorträge und geselliges Beisammen-
sein. Interessierte, mit denen wir unsere Passion 
teilen können, sind bei uns herzlich willkommen.
LEITUNG: Alex Metzler, Tel. 07152/25755
bgleonberg@alpenvereinsgruppen-stuttgart.de
www.alpenverein-leonberg.de
GRUPPENABEND: 
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 20 Uhr Gaststätte 
„Glemshof“, Glemseckstr. 35, 71229 Leonberg
Familiengruppe Leonberg
LEITUNG: Walli Zopf, walli.zopf@dav-leonberg.
de; Antje Könige, antje.koenig@dav-leonberg.de.

Alpine Tourengruppe
Zusammen macht es einfach mehr Spaß! Ob nun 
Hochtouren, Wanderungen, Klettertouren oder 
Skihochtouren für jeden ist etwas Passendes dabei. 
Je nach Lust, Laune, Interesse und Können, zum 
Grundlagen erwerben oder Techniken verbessern. 
Unsere Schwerpunkte sind geführte Touren sowie 
Kurse zum Erlernen alpiner Fertigkeiten. Schaut 
selbst im Jahresprogramm, ruft an oder kommt 
doch einfach zum Gruppenabend in Stuttgart Mit-
te. Jedes neue Gesicht mit Spaß, sich in den Alpen 
zu bewegen, ist uns herzlichst willkommen. 
LEITUNG: Daniel Malcher, daniel.malcher@
alpenverein-stuttgart.de

Gruppenabend:  i.d.R. am 2. Dienstag im Monat 
im merlin, Augustenstraße 72, um 19:30 Uhr. 
MONTAGS-SPORT:  jeden Montag (außer in den 
Schulferien) ab 20:15 Uhr, Turnhalle Wagenburg-
Gymnasium, Wagenburgstr. 30, Stuttgart
INFO: Inge Fischer, Tel. 0711/7157129, inge.fischi@
web.de .

Bergsportgruppe
Wir sind ein buntes Völkchen mit großer Begeis-
terung für die Berge. Vorwiegend ziehen wir 
durch die Klettergebiete (und Kneipen) aller Her-
ren Länder. Wenn du Begeisterung fürs Klettern, 
Schnee und Eis, Biwak, Hochtour oder Skitour 
mitbringst und daran interessiert bist mit uns 
regelmäßig unterwegs zu sein, dann schau gleich 
am Gruppenabend bei uns vorbei oder schick 
unserem Leitungsteam eine Mail.
LEITUNG: Uta Kühnen und María Martínez Ayuso, 
bergsportgruppe@gmx.de, bsg.alpenverein-
stuttgart.de
GRUPPENABEND: Offen für jedermann/frau! Fin-
det normalerweise jeden 1. Mittwoch im Monat 
statt. Bei Neu-Kontakten bitte vorher mailen.

Biketreff Stuttgart
Du möchtest regelmäßig mit uns in und um 
Stuttart auf Bike-Tour zu gehen? Oder willst 
einfach mal reinschnuppern? Unser Biketreff 
wird für alle begeisterten Bikerinnen und Biker 
angeboten, vom Einsteiger bis zum langjährigen 
Biker. Wir fahren Touren um Stuttgart, angepasst 
an das Können der jeweiligen Teilnehmerinnen 
/-nehmer. Die Tourdauer ist mit ca. 2-5 Stunden 

angesetzt, kann jedoch variieren. Bei allen Touren 
können jederzeit Fragen zur Fahr- und Biketech-
nik gestellt werden und es besteht die Mög-
lichkeit kleiner Fahrtechnik-Einheiten on Tour.  
Mindestalter 18 Jahre. Eine gewisse Grundfitness 
wird vorausgesetzt.
LEITUNG: Tim Waldmann, DAV Guide und Fahr-
techniktrainer; Kontakt per Mail: treff@davbiker.de 
(bitte eure Handy-Nummer angeben, ihr werdet 
dann in eine WhatsApp-Gruppe eingeladen) 
TERMINE: Jeden ersten Samstag im Monat von Mai 
bis September (Terminänderungen vorbehalten).
TREFFPUNKT: 14:00 Schloss Solitude Stuttgart 
(kann nach Absprache variieren) 

NUSS – Umweltgruppe
Als Natur- und Umweltgruppe der Sektion 
Stuttgart (= NUSS)  kümmern wir uns um Themen 
wie: naturkundliche Wanderungen und Vorträge; 
umweltfreundliche Anfahrt in die Berge (NUSS-
Bus); Wege-/Biotoppflege; Besichtigung der 
Sektionshütten und anderer umweltfreundlich 
geführter Alpenvereinshütten; Erstellen von 
Broschüren/Informationsmaterial zu Umwelt- 
und Naturschutzthemen; Besuche und Gedan-
kenaustausch mit anderen Umweltgruppen, 
Naturschutzzentren und Vereinen. Wir freuen 
uns über aktive Mitglieder, die Interesse haben, 
bei unserem Programm mitzuarbeiten.
LEITUNG: Heide Esswein, Tel. 0711/2635501; 
heide.esswein@gmx.de
GRUPPENABEND: Jeden 3. Montag im Monat 
(gemeinsam mit der Umweltgruppe der Sektion 
Schwaben), Im Winter: AlpinZentrum Degerloch, 
ansonsten wechselnde Orte. 

Bezirksgruppe Remstal 
Vom Jugend- bis zum Seniorenprogramm, ob Wanderung, Klet-

tersteig, Hochtour oder Kletterei: In der BG Remstal mit Sitz in 

Kernen-Stetten, 20 km östlich Stuttgarts, findet sich das ganze 

alpine Spektrum. Zentrum des aktiven Gruppenlebens vor Ort ist der 

Klettergarten oberhalb der Weinberge.

LEITUNG: Helmut Reinhard; info@alpenverein-remstal.de;  
www.alpenverein-remstal.de
SOMMERTOURENLEITER: Rainer Brucker,  
rainer.brucker@alpenverein-remstal.de, Tel. 07024/83058
WINTERTOURENLEITER: Michael Früh,  
michael.frueh@alpenverein-remstal.de, Tel. 0711/7585560
GRUPPENABEND: 1. Di. im Monat, 20.00 Uhr, Evang. Gemeindehaus,  
Mühlstr. 1 , 71394  Kernen (hinter der ev. Kirche).

Familiengruppe Steinböckle
KONTAKT: steinboeckle@alpenverein-remstal.de 

Plus-Minus-Gruppe
LEITUNG: Carola Baur Tel. 07151/67591 
Halbtageswanderungen und Ausflüge mit Beiprogramm für aktive Ältere

Die Kletterer 
Klettergruppe ab 27 Jahre.  Ob drinnen klettern oder draußen, ob kurze 
Touren auf der Alb genießen oder lange alpine Routen in den Bergen be-
zwingen: Wenn Dich das anspricht dann bist Du bei uns herzlich willkom-
men.  Wir treffen uns Mittwochs, im Sommer im Klettergarten in Stetten 
ab 18 Uhr und im Winter in der Kletterbox in Schorndorf um 19 Uhr. 
ANSPRECHPARTNER:  
Isabell Schwarz und Rainer Zimmer, DieKletterer@alpenverein-remstal.de
ANMELDUNG KLETTERGARTEN:  
Michael Kneissler, klettergarten@alpenverein-remstal.de
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Climbing Team Stuttgart 
Besonders motivierte und leistungsorientierte 
Kinder und Jugendliche werden in unseren drei 
Trainingsgruppen des Climbing Teams gefördert. 
Beim zielgerichteten Training geht es darum, das 
persönliche Kletterkönnen zu steigern und sich 
optimal auf Wettkämpfe vorzubereiten. Bei allem 
Trainingsfleiß soll der Spaß nicht zu kurz kommen.
Die Talent-Minis (6-10 Jahre) 
trainieren Di. und Do. 16:00-18:30 Uhr
TRAINERin: Sina Roller
Die Talentfördergruppe (10-14 Jahre) 
trainiert Di. und Do. von 18:00-20:30 Uhr.
TRAINER: Niklas Kunze
Die Leistungsgruppe (ab 14 Jahre) 
trainiert Mo und Do von 18:30-21:30 Uhr.
TRAINER: David Reiser
Neue Talente für die Trainingsgruppen können 
sich bei Sybille Streil in der Geschäftsstelle mel-
den (sybille.streil@alpenverein-stuttgart.de).

Familiengruppe Berg und Zwerg 
Jahrgang 2010-2015
In unserer Familiengruppe gestalten berg- und 
naturbegeisterte Familien schöne, interessante 
und kindgerechte Touren. Wir sind eine feste 
Gruppe von 50 Familien. Einmal im Monat findet 
eine gemeinsame Aktion statt. Dabei treffen wir 
uns in der näheren Umgebung und erkunden 
Wälder und Bäche. Zwei bis dreimal im Jahr füh-
ren wir eine mehrtägige Ausfahrt durch, die uns 
ins Mittelgebirge oder die Alpen führt.
LEITUNG: Katja Boos und Andreas Baisch
bergundzwerg@alpenverein-stuttgart.de

Familiengruppe Bergsterne 
Jahrgang 2013-2016
Wir sind 50 Familien mit unterschiedlichen Er-
fahrungen in den Bergen und wollen mit unseren 
Kindern wandernd die Natur erleben. Die Touren 
finden monatlich im Großraum Stuttgart, im 
Schwarzwald, auf der Schwäbischen Alb und 
in den Alpen statt. Auf unseren Touren wollen 
wir Kinder und ihre Eltern einladen gemeinsam 
mit uns schöne Flecken zu entdecken und mit 
kleinen Spielen und spannenden Abenteuern im 
Freien Spaß zu haben. Zwei bis dreimal im Jahr 
führen wir eine mehrtägige Ausfahrt durch, die 
uns in die Alpen führt. Das Zusammenleben mit 
anderen Familien auf Hütten ist für Kinder nicht 
nur ein spannendes Erlebnis, es führt auch zu 
neuen Erfahrungen wie Rücksichtnahme, Tole-
ranz und Hilfsbereitschaft.
LEITUNG: Maria-Magdolna Vass, bergsterne@
alpenverein-stuttgart.de

Wandergruppe
Nicht alpin und doch bergauf – bergab. Auf 
abwechslungsreichen Wegen erwandern wir die 
schönsten Landschaften Im Ländle. Die Wan-
derungen sind in Länge und Schwierigkeit ganz 
unterschiedlich. Gemütliche, anspruchsvolle und 
sportliche Touren sowie auch Wanderwochen 
stehen in unserem Programm.
LEITUNG: Anne Bergmann, wandergruppe@
alpenverein-stuttgart.de

Familiengruppe Kraxler
Jahrgang 2006-2011
Wir wollen miteinander Spaß haben und unseren 
Kindern „nebenbei“ Freude am Draußen sein 
vermitteln. Im Sommer erkunden wir wan-
dernd, kletternd oder radelnd die Natur, fahren 
Kanu - und gehen bestimmt mal ungewollt oder 
gewollt baden. Im Winter stehen Schlitten-, 
Ski- und Snowboard fahren sowie Schneeschuh-
wanderungen auf dem Programm. Hütten- und 
Zeltwochenenden oder Übernachtungen im Heu 
sind auch geplant. Dabei zählen Bewegung, Grup-
penerlebnis und Gemeinsinn. Die Touren finden im 
Großraum Stuttgart, im Mittelgebirge und in den 
Alpen statt.
LEITUNG: Anton Zeller, Tel. 0711/5208410, anton.zel-
ler@gmx.de;  Jörg Tremmel, joerg_tremmel@web.de

In den Gruppen haben sich Mitglieder zusammen
geschlossen, die gemeinsam und selbstverant-
wortlich ihren alpinen Interessen nachgehen. 
Wer also Gleichgesinnte fürs Gebirge sucht, ist 
hier richtig. Jede Gruppe hat eine eigene kleine 
„Infrastruktur“, trifft sich regelmäßig und ist 
neuen Gesichtern gegenüber aufgeschlossen.

Bergsteigergruppe
Unsere Mitglieder beweisen eine große alpine Vielseitigkeit. Neben 

den Hauptaktiviäten wie Skitouren und alpines Klettern, kommt in 

unseren Reihen das Mountainbiken, Bootfahren, Wandern und manch 

Anderes nicht zu kurz. Neugierig? Einfach melden oder am Grup-

penabend vorbeischauen! (Achtung: Keine Ausbildung und Kurse)

LEITUNG: Ingo Schmid, Tel. 07171/ 80 50 22, Mobil: 0160/97 04 75 49, 
ingo_schmid@gmx.de; Andreas Gaiser, Tel. 0162 / 6869635,  
agaiser.heslach@gmx.de; Werner Mayer, Tel. 0711/45 53 59
wh.mayer@gmx.de
GRUPPENABEND: Jeweils am 2. Dienstag im Monat 20 Uhr im Lokal  Der 
Grieche im Grünen , Stuttgart-Degerloch (Waldau), Georgiiweg 16.

JUGENDGRUPPEN 

Siehe Jugendseiten 

in diesem Heft.
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GESCHÄFTSSTELLE 

Die Geschäftsstelle befindet sich direkt in der Stuttgarter City, drei 
Gehminuten vom Rotebühlplatz entfernt. Mit der alpinen Bibliothek 
und dem Ausrüstungsverleih steht den Mitgliedern hier ein umfang-
reiches und laufend aktualisiertes Serviceangebot zur Verfügung.

Wir fördern das selbstständige, eigenverantwortliche Bergsteigen. Wir 
bieten nicht die konfektionierte Bergreise sondern das Material und die 
Ausrüstung zum eigenständigen Planen und Durchführen Ihrer Berg-
touren. Allen, die sich hierzu alpines Know-How aneignen möchten, 
bieten wir ein breit gefächertes Kursangebot. Einen aktuellen Aus-
schnitt nebst Ergänzungen finden Sie auf den letzten Seiten dieser 
Zeitschrift.

Geschäftsstelle der DAV Sektion Stuttgart:
Rotebühlstraße 59 A | 70178 Stuttgart | Tel 0711 / 342240-0 
Fax 0711 / 342240-19 | info@alpenverein-stuttgart.de
Bankverbindung: Volksbank am Württemberg eG |  
IBAN: DE49 6006 0396 1514 7000 00 | BIC: GENODES1UTV

Wir sind für Sie da: Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 11:30-19:00 Uhr | 
Freitag 11:30-16:00 Uhr

AUSRÜSTUNGSVERLEIH 

Informationen und Reservierung unter www.stuttgart-alpin.de
Der Ausrüstungsverlei in der Geschäftsstelle wird von 
praxiserfahrenen ehrenamtlichen Mitarbeitern betreut.

Leihgebühr pro Tag und Gegenstand:
Mitglieder | Nichtmitglieder:
€ 10,00  | 15,00 Lawinenairbag-Rucksack
€   2,00  |  3,00 Schneeschuhe, VS-Gerät, GPS-Gerät, Klettersteigset
€   1,50   |  2,25 Eisgerät
€   1,00   |  1,50 Lawinenschaufel, Lawinensonde, Eispickel, 
Steigeisen, Höhenmesser, Kompass, Biwaksack, Kletter-
gurt, Helm, Kinderkraxe, Klemmkeilset
€   0,50  |  0,75 Sicherungsgerät, HMS-Karabiner

Reservierung für Mitglieder: www.stuttgart-alpin.de
Für die Ferienzeit empfiehlt es sich, Ausrüstung zu reservieren. 

Der Tourenskiverleih der Sektion Stuttgart wird extern durch zwei 
kompetente Fachgeschäfte abgewickelt. Der Verleih erfolgt nur an 
Mitglieder der Sektion Stuttgart. Interessenten wenden sich bitte
direkt an folgende Firmen:

Sport Gross Amstetter Str. 27 | 70329 Stuttgart-Hedelfingen 
Tel  0711 / 42 15 98 | info@sportgross.de.

Bergwerker Stuttgart Silberburgstraße 163 | 70178 Stuttgart 
Tel. 0711/2239750

Leihgebühr für Skitourensets: 
Pro Tag und Set: 			   € 15,00
Mindestgebühr pro Set und  Ausleihe: 	 € 40,00


INTERNET

www.alpenverein-stuttgart.de | www.stuttgart-alpin.de
Hier finden Sie alles Wichtige zur DAV-Sektion Stuttgart: Die Daten zur 
Geschäftsstelle mit Kontaktmöglichkeiten, das komplette Kurs- und 
Tourenprogramm, Informationen zu unseren Gruppen und ebenso alle 
wichtigen Angaben zu unseren Hütten. Wer Mitglied werden möchte 
oder allgemeine Informationen sucht, kann sich über das Angebot der 
Sektion Stuttgart und des gesamten Deutschen Alpenvereins infor-
mieren. Online-Aufnahmeantrag und weitere Formulare für Kursbu-
chungen oder Datenänderungen sind verfügbar. Im Service-Teil finden 
sich bequeme Links auf wichtige alpine Online-Informationsquellen: 
Wetter- und Lawinendienste, Hüttenadressen weltweit. Zudem finden 
Sie Informationen zu unseren aktuellen Veranstaltungen und Projekten.

DAV SHOP + SUMMIT CLUB

DAV Shop München – Der große bundesweite Versanddienst des 
Deutschen Alpenvereins: Karten, Führer, alpine Literatur und weitere 
Produkte. Katalog- /Warenbestellung: DAV Shop | Von-Kahr-Str. 2-4 
80997 München | DAV-Shop@alpenverein.de | Tel 089 / 140 03-35 
Fax 089 / 140 03-23 | www.dav-shop.de 

DAV Summit Club München – Das bundesweite Tochterunternehmen 
des DAV für geführte Bergfahrten jeglicher Couleur weltweit. 
Kataloge + Buchungen: DAV Summit Club | Am Perlacher Forst 186
81545 München I Tel 089 / 642 40 - 0 | Fax 089 / 642 40 - 100
info@dav-summit-club.de | www.dav-summit-club.de

ALPINE BIBLIOTHEK

In unserer großen alpine Bibliothek stehen  über10.000 Bücher, Karten 
und Zeitschriften während der Öffnungszeiten zur Verfügung. Hier 
wird man fündig zu allen Themen ums Gebirge. Die Bibliothek wird von 
ehrenamtlichen Mitarbeitern betreut. Bücher und Karten können von 
unseren Mitgliedern bis zu 4 Wochen kostenlos entliehen werden. Im 
Bestand sind Gebietsführer, Auswahlführer, Karten, Lehrbücher, Zeit-
schriften, Monographien, Biographien, Belletristik, Bildbände zu den 
Themen Wandern, Klettersteige, Klettern, Hochtouren, Skibergstei-
gen, Radfahren, Naturkunde, Flora & Fauna.

Bücher  können nicht telefonisch reserviert werden. Kommen Sie 
während der Öffnungszeiten vorbei! Den gesamten Bestand sowie 
eine Reservierungsoption finden Sie unter www.stuttgart-alpin.de.

H
Rotebühlstraße

Augustenstr.

Paulinenstraße

Fritz-Elsas-Str.

Rotebühlplatz

„Stadtmitte“

„Feuersee“

Silberburgstr.

US

S

Alpenverein Stuttgart
Rotebühlstr. 59 A (Rückgebäude)

Öff. Verkehrsmittel:
Alle S-Bahnen: 
Haltestelle Feuersee
Busse Nr. 41, 44, 92: 
Haltestellen Feuersee
U-Bahnen 2, 4, 14 + Bus 43: 
Haltestelle Stadtmitte

Öffnungszeiten:
Di-Do 11:30-19:00 
Fr 11:30-16:00
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Bitte senden an: Deutscher Alpenverein Sektion Stuttgart 
Rotebühlstraße 59 A,  70178 Stuttgart | Fax: 0711/342240-19
Oder: Online-Formular unter  www.alpenverein-stuttgart.de

Mitgliedsantrag

FAMILIEN
BEITRAG* 
€ 114,– 
pro Jahr *	Eltern + alle Kinder 	

	 unter 18 Jahren 	
	 (Kategorie A+B1+F)

Kategorie (relevant ist das Alter am 01.01. des Beitragsjahres)	 Beitrag

A	 Alle Personen ab 25 Jahren, die nicht unter die 
	 Kategorien B oder C fallen.	 €	 76,–

B1	 Ehe-/Lebenspartner (mit gleicher Anschrift) vom Mitglied 
	 ab 18 Jahren der DAV-Sektion Stuttgart (nur einer der	
	 Partner kann dieser ermäßigten Kategorie angehören)	 €	 38,–

B2	 Senioren ab 70 Jahren (auf Antrag)	 €	 38,–

C	 Gastmitglieder (nur zusätzlich zur Vollmitgliedschaft in 
	 einer anderen DAV-Sektion, Nachweis erforderlich)	 €	 38,–

D	 Junioren (Alter von 18 bis einschließlich 24 Jahre)	 €	 38,–

J	 Kinder und Jugendliche bis einschließlich 17 Jahre	 €	19,-

F	 Kinder und Jugendliche bis einschließlich 17 Jahre	
	 (beide Eltern sind Mitglied in der DAV-Sektion Stuttgart)	 €	 0,–

JÄHRL. MITGLIEDSBEITRÄGE 
ab 1. Sept. jeweils halber Beitrag! 

(Die Beiträge werden von der Hauptversammlung  
festgelegt, Änderungen werden rechtzeitig publiziert)

Einzugsermächtigung/SEPA Lastschriftmandat,   Gläubiger-ID der DAV-Sektion Stuttgart:  DE78ZZZ00000503935

Name des Kreditinstitutes:	                   BIC:

IBAN:

DE

Kontoinhaber:

Datum, Unterschrift des Kontoinhabers (bei Minderjährigen des gesetzl. Vertreters)

Ich ermächtige die DAV Sektion Stuttgart, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der DAV Sektion Stuttgart auf 
mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, 
beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
Diese Ermächtigung gilt für die Beiträge aller auf diesem Blatt beantragten Mitgliedschaften.

X

b) Ehe-/Lebenspartner(in)

Nachname

Vorname                                                                                                                Geburtsdatum

E-Mail (freiwillig)

Datenschutzerklärung: Wir möchten Sie darüber informieren, dass die von Ihnen in Ihrer Bei-
trittserklärung angegebenen Daten über Ihre persönlichen und sachlichen Verhältnisse (so-
genannte personenbezogene Daten) gleichermaßen auf Datenverarbeitungs-Systemen der 
Sektion, der Sie beitreten, wie auch des Bundesverbandes des Deutschen Alpenvereins (DAV) 
gespeichert und für Verwaltungszwecke der Sektion, bzw. des Bundesverbandes verarbeitet und 
genutzt werden. Verantwortliche Stelle im Sinne des § 3 (7) BDSG bzw. Art. 4 lit. 7. DSGVO ist dabei 
die Sektion, der Sie beitreten.   
Eine Übermittlung von Teilen dieser Daten an die jeweiligen Landes- und Sportfachverbände fin-
det nur im Rahmen der in den Satzungen der Landes- und Sportfachverbände festgelegten Zwe-
cke statt. Diese Datenübermittlungen sind notwendig zum Zwecke der Organisation eines Spiel- 
bzw. Wettkampfbetriebes und zum Zwecke der Einwerbung von öffentlichen Fördermitteln. 
Wir sichern Ihnen zu, Ihre personenbezogenen Daten vertraulich zu behandeln und nicht an Stel-
len außerhalb des DAV, weder außerhalb der Sektion, noch außerhalb des Bundesverbandes und 
der jeweiligen Landes- und Sportfachverbände weiterzugeben. Sie können jederzeit schriftlich 
Auskunft über die bezüglich Ihrer Person gespeicherten Daten erhalten und Korrektur verlangen, 
soweit die bei der Sektion und der Bundesgeschäftsstelle gespeicherten Daten unrichtig sind. 
Sollten die gespeicherten Daten für die Abwicklung der Geschäftsprozesse der Sektion, bzw. des 
Bundesverbandes nicht erforderlich sein, so können Sie auch eine Sperrung, gegebenenfalls auch 
eine Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen.   
Der Bundesverband des DAV sendet periodisch das Mitgliedermagazin DAV Panorama in der von 
Ihnen gewählten Form (Papier oder digital) zu. Sollten Sie kein Interesse am DAV Panorama haben, 
so können Sie dem Versand bei Ihrer Sektion des DAV schriftlich widersprechen. Ebenso verhält es 
sich mit dem Mitgliedermagazin der Sektion Stuttgart.  
Nach einer Beendigung der Mitgliedschaft werden Ihre personenbezogenen Daten gelöscht, so-
weit sie nicht, entsprechend der steuerrechtlichen Vorgaben, aufbewahrt werden müssen.
Eine Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten für Werbezwecke findet weder durch die Sektion, 
den Bundesverband, Kooperationspartner des Bundesverbandes des Deutschen Alpenvereins 
noch durch die jeweiligen Landes- und Sportfachverbände statt. 

Mitgliedschaft verschenken:  Wenn Sie eine Mitgliedschaft verschenken möchten, 
finden Sie ein passendes  Online-Formular unter:  
https://www.alpenverein-stuttgart.de/mitgliedschaft-verschenken.html

Datum, Unterschrift des  Antragstellers (bei Minderjährigen des gesetzl. Vertreters)                                  Unterschrift Partner(in)                                                                  	

X

Ich/wir beantrage(n) die Mitgliedschaft in der DAV-Sektion Stuttgart ab           diesem Jahr           nächstem Jahr    Der Antrag umfasst auch meine / unsere auf diesem 
Blatt eingetragenen Kinder. Ich/wir unterstütze(n) die Ziele des DAV, erkenne(n) insbesondere die Satzungen der Sektion Stuttgart an und stimme(n) der Speicherung, Verarbeitung und Nutzung 
meiner/unserer personenbezogenen Daten zu, soweit es für Verwaltungszwecke der Sektion bzw. des Bundesverbandes erforderlich ist (siehe Datenschutzerklärung).  Ich/wir weiß/wissen, 
dass die Mitgliedschaft kalenderjährlich gilt und sich, sofern nicht fristgerecht gekündigt wurde, jeweils automatisch um ein weiteres Jahr verlängert (gilt auch mit Erreichen der Volljährigkeit) 
und dass im Falle eines späteren Austrittes dieser jeweils zum 30. September schriftlich gegenüber den Sektionen erklärt sein muss, damit er zum Jahresende wirksam wird.

X

c) Kind(er)

Nachname der Kinder

 1. Kind Vorname                                                                                                 Geburtsdatum

2. Kind Vorname  (weitere Kinder ggf. auf separates Blatt)          Geburtsdatum

Wenn bereits ein Familienangehöriger mit gleicher Adresse Mitglied ist, geben Sie hier bitte den Namen und die Mitgliedsnummer an.

nein              ja

Veranstaltungs-Reminder: 
Kostenlosen Newsletter abonnieren (darin ausschließlich Hinweise 

auf bevorstehende Vereinsveranstaltungen, z.B. alpine Vorträge, Touren-

skibörse, keine Fremdwerbung! Frequenz: max. 10 Aussendungen / Jahr)
Name der Sektion                                                                                              dort Mitgliedschaft seit

Ich wechsle aus            bleibe weiterhin Mitglied in einer anderen DAV-Sektion 
(Nachweis liegt bei; um doppelte Mitgliedsbeiträge zu vermeiden, denken Sie bei Sektionsü-
bertritt bitte daran, in Ihrer bisherigen Sektion zu kündigen, dies erfolgt nicht automatisch!)

                                              Nachname

Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ / Ort

Geburtsdatum                                                                     Telefon*

E-Mail* * Angaben zu Telefon und E-Mail sind freiwillig. Wir bitten Sie, unserer Mitgliederver- 
  waltung für Rückfragen bezügl. eventueller Unklarheiten zumindest einen, besser  
   zwei Kontakte anzugeben. In keinem Fall erfolgt eine Weitergabe an Dritte!

 Frau          Herr

a) Antragsteller(in)
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15.09.2023-20.09.2023 Klettersteigausfahrt 
Arco. Info: Helmuth Riess | 0160-8674207 | 
helmuth.riess@alpenverein-remstal.de; Nr. 
232D0224 (BG Remstal)

16.09.2023-17.09.2023 Klettersteig Lachen-
spitze-Nordwand, Rauhhornüberschreitung. In-
fo: Birgit Gutsche | 0173-2039051 | bggutsche@
gmx.de; Nr. 232E0233 (Alpine Tourengruppe)

17.09.2023 Familientour: Wanderung zur 
Falkensteiner Höhle. Info: Maria Vass | 
bergsterne@alpenverein-stuttgart.de; Nr. 
232S0268 (Familiengruppe Bergsterne)

17.09.2023 Wandern im Naturpark Obere Do-
nau. Info: Horst Reinauer | 07466/9299995; Nr. 
232G0180 (Wandergruppe)

22.09.2023-24.09.2023 Felsklettern „Von 
der Halle an den Fels“. Info: Geschäftsstelle | 
0711/342240-0 | www.stuttgart-alpin.de; Nr. 
231B0147 (Sommerteam)

22.09.2023-24.09.2023 Familientour: Rund ums 
Staufner Haus. Info: Anton Zeller | anton.zeller@
gmx.de; Nr. 232M0171 (Familiengruppe Kraxler)

22.09.2023-24.09.2023 Jugendprogramm: 
Felsklettern (Mehrseillängen) für Jugend-
liche im Donautal. Info: Geschäftsstelle | 
0711/342240-0 | www.stuttgart-alpin.de; Nr. 
231J0277 (Jugend)

23.09.2023 Radelthon - Mit dem Rad rund 
um Stuttgart. Info: Edwin Bez | 07151/58959 | 
ebez@gmx.de; Nr. 232D0221 (BG Remstal)

24.09.2023 Familientour: Xanderklinge. Info: 
Katja Boos | bergundzwerg@alpenverein-
stuttgart.de; Nr. 232Q0225 (Familiengruppe 
Berg und Zwerg)

24.09.2023-01.10.2023 Malerweg Elbsand-
steingebirge, Sächsische Schweiz. Info: Carola 
Baur | 07151/67591 | carola.baur@alpenverein-
remstal.de; Nr. 232D0207 (BG Remstal)

30.09.2023-04.10.2023 Naturpark Nagelfluh-
kette - Naturkundliche Wanderungen. Info: 
Olaf Schoo | 0151/61404828  | so@schoohome.
de; Nr. 232E0241 (Alpine Tourengruppe)

30.09.2023-03.10.2023 Karwendel: Großer 
und kleiner Ahornboden. Info: Elke Partsch | 
07151-2578769 | elke.partsch@alpenverein-
remstal.de; Nr. 232D0191 (BG Remstal)

13.10.2023-15.10.2023 Aktives Naturschutz-
wochenende Toreck/Mahdtalhaus. Info: Ge-
schäftsstelle | 0711/342240-0 | www.stuttg-
art-alpin.de; Nr. 231W0428 (Winterteam)

14.10.2023-15.10.2023 MTB-Ausfahrt in 
den Pfälzer Wald. Info: Geschäftsstelle | 
0711/342240-0 | www.stuttgart-alpin.de; Nr. 
231B0158 (Sommerteam)

15.10.2023 Wanderung durch das Lemberger 
Land. Info: Sabine Weyrich | 0160 8392847; Nr. 
232G0181 (Wandergruppe)

17.10.2023-18.10.2023 Gernsbacher Runde. 
Info: Carola Baur | 07151/67591 | carola.baur@
alpenverein-remstal.de; Nr. 232D0208 (BG 
Remstal)

20.10.2023 Nachtwanderung Nippenburg. In-
fo: Antje König | antje.koenig@dav-leonberg.
de; Nr. 232C0261 (BG Leonberg)

12.11.2023 Heslacher Höhlen Herbst. Info: 
Walli Zopf | walli.zopf@dav-leonberg.de; Nr. 
232C0263 (BG Leonberg)

15.11.2023 Einführung Lawinenkunde (Theorie 
1). Info: Geschäftsstelle | 0711/342240-0 | www.
stuttgart-alpin.de; Nr. 231W0406 (Winterteam)

16.11.2023 Webinar: Wetterkunde - Das 
Wetter in den Bergen. Info: Geschäftsstelle | 
0711/342240-0 | www.stuttgart-alpin.de; Nr. 
231W0418 (Winterteam)

17.11.2023-18.11.2023 Erste Hilfe im Outdoor 
Sport. Info: Geschäftsstelle | 0711/342240-0 | 
www.stuttgart-alpin.de; Nr. 231B0472 (Som-
merteam)

19.11.2023 Wanderung durch den Schön-
buch. Info: Werner Stehle | 0711/712573; Nr. 
232G0182 (Wandergruppe)

21.11.2023 Grundlagenkurs: Digitale Wet-
tervorhersage. Info: Geschäftsstelle | 
0711/342240-0 | www.stuttgart-alpin.de; Nr. 
231W0417 (Winterteam)

22.11.2023 Webinar: Einführung Lawinen-
kunde (Theorie 1). Info: Geschäftsstelle | 
0711/342240-0 | www.stuttgart-alpin.de; Nr. 
231W0408 (Winterteam)

23.11.2023 Webinar: Einführung Lawinen-
kunde (Theorie 1). Info: Geschäftsstelle | 
0711/342240-0 | www.stuttgart-alpin.de; Nr. 
231W0410 (Winterteam)

28.11.2023 Webinar: Einführung Lawinen-
kunde (Theorie 1). Info: Geschäftsstelle | 
0711/342240-0 | www.stuttgart-alpin.de; Nr. 
231W0431 (Winterteam)

29.11.2023 Webinar: Einführung Lawinen-
kunde (Theorie 1). Info: Geschäftsstelle | 
0711/342240-0 | www.stuttgart-alpin.de; Nr. 
231W0409 (Winterteam)

30.11.2023 Vortrag: Wander-Haute-Route 
in den Westalpen. Info: Geschäftsstelle | 
0711/342240-0 | www.stuttgart-alpin.de; Nr. 
233O0474 (Veranstaltungen zentral)

01.12.2023-03.12.2023 Aufbaukurs Skifahren 
im freien Gelände (Ski-Opening). Info: Ge-
schäftsstelle | 0711/342240-0 | www.stuttg-
art-alpin.de; Nr. 231W0419 (Winterteam)

05.12.2023 Webinar: Einführung Lawinen-
kunde (Theorie 2). Info: Geschäftsstelle | 
0711/342240-0 | www.stuttgart-alpin.de; Nr. 
231W0414 (Winterteam)

05.12.2023 Webinar: Einführung Lawinen-
kunde (Theorie 1). Info: Geschäftsstelle | 
0711/342240-0 | www.stuttgart-alpin.de; Nr. 
231W0432 (Winterteam)

05.12.2023 Einführung Lawinenkunde (Theorie 
2). Info: Geschäftsstelle | 0711/342240-0 | www.
stuttgart-alpin.de; Nr. 231W0412 (Winterteam)

06.12.2023 Webinar: Einführung Lawinen-
kunde (Theorie 2). Info: Geschäftsstelle | 
0711/342240-0 | www.stuttgart-alpin.de; Nr. 
231W0415 (Winterteam)

07.12.2023 Webinar: Einführung Lawinen-
kunde (Theorie 2). Info: Geschäftsstelle | 
0711/342240-0 | www.stuttgart-alpin.de; Nr. 
231W0416 (Winterteam)

19.01.2024-22.01.2024 Grundkurs Skibergstei-
gen. Info: Geschäftsstelle | 0711/342240-0 | www.
stuttgart-alpin.de; Nr. 241W0049 (Winterteam)

19.01.2024-21.01.2024 Jugendprogramm: 
Grundkurs Skitour für Jugendliche. Info: 
Geschäftsstelle | 0711/342240-0 | www.
stuttgart-alpin.de; Nr. 241J0046 (Jugend)

19.01.2024-22.01.2024 Mittelschwere Schnee-
schuhtouren im Estergebirge. Info: Ingo Pfäffle 
| 07151-2578769 | ingo.pfaeffle@alpenverein-
remstal.de; Nr. 242D0057 (BG Remstal)

20.01.2024-24.01.2024 Schneeschuhtour: 
Vergessene Paradise hinterm Hochvogel mit 
Stressabbau. Info: Olaf Schoo | 0151/61404828 
| so@schoohome.de; Nr. 242E0052 (Alpine 
Tourengruppe)

21.01.2024-23.01.2024 “Follow-the-
Snow“-Freeride-Tour. Info: Geschäftsstelle | 
0711/342240-0 | www.stuttgart-alpin.de; Nr. 
241W0077 (Winterteam)

26.01.2024-29.01.2024 Grundkurs Skiberg-
steigen. Info: Geschäftsstelle | 0711/342240-
0 | www.stuttgart-alpin.de; Nr. 241W0021 
(Winterteam)

26.01.2024-28.01.2024 Grundkurs Langlauf 
- Skating mit Videoanalyse. Info: Geschäfts-
stelle | 0711/342240-0 | www.stuttgart-alpin.
de; Nr. 241W0006 (Winterteam)

26.01.2024-29.01.2024 Mit Schneeschuhen 
unterwegs im nördlichen Bregenzerwald. In-
fo: Gisela Metzler | gisela.metzler@coaching-
leonberg.de; Nr. 242C0071 (BG Leonberg)

26.01.2024-28.01.2024 Schneeschuhtour 
zwischen Allgäuer Alpen und Tannheimer 
Tal. Info: Stefan Eckl | 0177/4765040 | stefan.
eckl@web.de; Nr. 242E0053 (Alpine Touren-
gruppe)

26.01.2024-28.01.2024 Familienprogramm: 
Skiausfahrt. Info: Katja Boos | bergundzwerg@
alpenverein-stuttgart.de; Nr. 242Q0070 (Fa-
miliengruppe Berg und Zwerg)

07.12.2023 Einführung Lawinenkunde (The-
orie 1). Info: Geschäftsstelle | 0711/342240-0 
| www.stuttgart-alpin.de; Nr. 231W0407 
(Winterteam)

09.12.2023 Familienprogramm: Waldweih-
nacht mit Nachtwanderung. Info: Katja Boos | 
bergundzwerg@alpenverein-stuttgart.de; Nr. 
232Q0430 (Familiengruppe Berg und Zwerg)

10.12.2023 Jahresabschluss mit Wande-
rung. Info: Werner Stehle | 0711/712573; Nr. 
232G0183 (Wandergruppe)

10.12.2023 LVS Auffrischung. Info: Geschäfts-
stelle | 0711/342240-0 | www.stuttgart-alpin.
de; Nr. 231W0421 (Winterteam)

10.12.2023 LVS Auffrischung. Info: Geschäfts-
stelle | 0711/342240-0 | www.stuttgart-alpin.
de; Nr. 231W0422 (Winterteam)

12.12.2023 Einführung Lawinenkunde (Theo-
rie 2). Info: Geschäftsstelle | 0711/342240-0 
| www.stuttgart-alpin.de; Nr. 231W0433 
(Winterteam)

13.12.2023 Webinar: Einführung Lawinen-
kunde (Theorie 1). Info: Geschäftsstelle | 
0711/342240-0 | www.stuttgart-alpin.de; Nr. 
231W0420 (Winterteam)

14.12.2023 Einführung Lawinenkunde (Theorie 
2). Info: Geschäftsstelle | 0711/342240-0 | www.
stuttgart-alpin.de; Nr. 231W0413 (Winterteam)

15.12.2023-18.12.2023 Saisonauftakt Skiberg-
steigen. Info: Geschäftsstelle | 0711/342240-0 
| www.stuttgart-alpin.de; Nr. 231W0423 
(Winterteam)

16.12.2023 Bergweihnacht im Klettergarten 
Stet-ten. Info: Geschäftsstelle | 0711/342240-
0 | www.stuttgart-alpin.de; Nr. 233D0333 (BG 
Remstal)

28.12.2023-01.01.2024 Schneeschuhtour: Sil-
vester mit Entspannung im Hochgebirge. Info: 
Olaf Schoo | 0151/61404828 | so@schoohome.
de; Nr. 232E0427 (Alpine Tourengruppe)

05.01.2024-07.01.2024 LVS und Lawine - 
Theorie und Praxis. Info: Geschäftsstelle | 
0711/342240-0 | www.stuttgart-alpin.de; Nr. 
241W0001 (Winterteam)

11.01.2024-14.01.2024 Aufbaukurs Skifahren 
im freien Gelände mit Videoanalyse. Info: Ge-
schäftsstelle | 0711/342240-0 | www.stuttg-
art-alpin.de; Nr. 241W0002 (Winterteam)

11.01.2024-14.01.2024 Grundkurs Skifahren 
im freien Gelände mit Videoanalyse. Info: Ge-
schäftsstelle | 0711/342240-0 | www.stuttg-
art-alpin.de; Nr. 241W0003 (Winterteam)

12.01.2024-14.01.2024 LVS Kurs. Info: Ge-
schäftsstelle | 0711/342240-0 | www.stuttg-
art-alpin.de; Nr. 241W0009 (Winterteam)

12.01.2024-14.01.2024 Aufbaukurs Langlauf 
- Klassik. Info: Geschäftsstelle | 0711/342240-
0 | www.stuttgart-alpin.de; Nr. 241W0007 
(Winterteam)

13.01.2024-14.01.2024 Einfache Skitouren 
in der Ostschweiz. Info: Geschäftsstelle | 
0711/342240-0 | www.stuttgart-alpin.de; Nr. 
241W0079 (Winterteam)

14.01.2024 Alpenbus ins Kleinwalsertal. Info: 
Geschäftsstelle | 0711/342240-0 | www.stutt-
gart-alpin.de; Nr. 241W0011 (Winterteam)

14.01.2024-17.01.2024 Leichte Skitouren in 
den Bayerische Voralpen. Info: Geschäftsstelle 
| 0711/342240-0 | www.stuttgart-alpin.de; Nr. 
241W0037 (Winterteam)

18.01.2024-21.01.2024 Grundkurs Schnee-
schuhbergsteigen. Info: Geschäftsstelle | 
0711/342240-0 | www.stuttgart-alpin.de; Nr. 
241W0005 (Winterteam)

18.01.2024 Vortrag: Mit dem Fahrrad durch 
Argentinien und Chile. Info: Geschäftsstelle | 
0711/342240-0 | www.stuttgart-alpin.de; Nr. 
243O0116 (Veranstaltungen zentral)

19.01.2024-22.01.2024 Grundkurs Skibergstei-
gen. Info: Geschäftsstelle | 0711/342240-0 | www.
stuttgart-alpin.de; Nr. 241W0047 (Winterteam)

19.01.2024-22.01.2024 Aufbaukurs Skibergstei-
gen. Info: Geschäftsstelle | 0711/342240-0 | www.
stuttgart-alpin.de; Nr. 241W0048 (Winterteam)

UNSERE  
VERSTORBENEN
	 Mitglied 	
     	 seit
Utz Aichinger	 1991
Karin Ferenz	 1970
Elfriede Güttler	 1981
Dierk Hawlitzky	 2008
August Maier	 1976
Wolfgang Renner	 2010
Friedrich Schäble	 1978
Silvia Schweizer	 1975
Thorsten Wayß	 2014
Werner Wiedemann	 2001

Wir danken ihnen für ihre Treue 
und werden ihr Andenken stets 
in Ehren halten

VORSCHAU
ALLE TERMINE BIS Januar 2024

Die nachfolgend abgedruckten Termine sind großen Teils dem offiziellen Sekti-
onsprogramm entnommen. Infos und Teilnahmebedingungen erhalten Sie un-
ter der jeweils angegebenen Telefonnummer. Sofern sich Änderungen zu den 
im Jahresprogrammheft Stuttgart Alpin aktiv veröffentlichten Daten ergeben 
haben, ist dies vermerkt. Darüber hinaus finden Sie ggf. Veranstaltungen aus 
dem Programm unserer Gruppen, zu denen interessierte Mitglieder herzlich 
eingeladen sind, sowie Termine externer Veranstalter. Beides ist jeweils explizit 
vermerkt. Alle Angaben ohne Gewähr.

Anmeldung / Infos zu Kursen /Touren über www.stuttgart-alpin.de

     KLETTERKURSE

Unsere Kurse im  
Kletterzentrum  
Stuttgart finden  
Sie auch im Internet unter  
www.stuttgart-alpin.de
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Der Weg 
ins GeBirge 
beginnt bei 
uns.

alpenverein-stuttgart.de

Aktuelles zu Kursen und Touren, News 
und Inspirierendes findet ihr auf  
alpenverein-stuttgart.de und jetzt  
auch auf Facebook und Instagram.

Folgt uns, teilt uns und erlebt auch hier, 
was uns bewegt.

alpenverein-stuttgart.de/
facebook

alpenverein-stuttgart.de/
instagram

Foto:  Sven Schmid




